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1.1 Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in erster Linie mit
dem Nachweis von Preisveränderungen, also mit dem
zeitlichen Preisvergleich. Daher sind zwischenörtliche
Preisvergleiche, die dem Nachweis von Preisunterschie-
den zwischen verschiedenen Orten oder Regionen eines
Landes oder zwischen verschiedenen Ländern dienen, in
der Öffentlichkeit weniger bekannt. Die in diesem Heft
veröffentlichten Verbrauchergeldparitäten sind das Er-
gebnis eines internationalen Preisvergleichs zwischen
verschiedenen Ländern und der Bundesrepublik
Deutschland.

Mit dem vorliegenden Jahresbericht 1995 der Fachserie
'17 "Preise", Reihe 10, wird die ausführliche Veröffentli-
chung von Ergebnissen des internationalen Vergleichs der
Preise für die Lebenshaltung fortgefuhrt.

lnformationen zu den von der Deutschen Bundesbank zur
Verfügung gestellten Devisenkursen siehe Anhang: 1.1
Allgemeine Hinweise und 1.2 Hinweise zu den einzelnen
Länderergebnissen.

Verbrauchergeldparität und Devisenkurs

Das zusammenfassende Ergebnis eines Preisvergleichs
zwischen zwei Ländern wird allgemein "Kaufl<raftparität"
genannt. Da sich die in diesem Heft nachgewiesenen
Ergebnisse auf Waren und Dienstleistungen des privaten
Verbrauchs beziehen, wird hierfur die Bezeichnung
"Verbrauchergeldparität" gebraucht.

Die Verbrauchergeldparität gibt an, wie
viele inländische Geldeinheiten erforderlich sind, um die
gleichen Gütermengen bestimmter Qualität im lnland zu
enruerben, die man im Ausland fur eine ausländische
Geldeinheit erhält, lm Jahresdurchschnitt 1990 lautete dle
Verbrauchergeldparität zwischen Östeneich und der
Bundesrepublik Deutschland z.B. 100 Schilling = 12,71
DM. Aus der Verbrauchergeldparität allein läßt sich aber
noch nicht erkennen, ob ein Land teuerer oder billiger ist
als ein anderes. Das kann durch den Vergleich der Ver-
brauchergeldparität mit dem Dev isen kurs

festgestellt werden. lst die Verbrauchergeldparität (in der
Darstellung ausländische Währungseinheiten = ... DM)
größer, dann ist das Ausland billiger als das lnland (und
umgekehrt).

Deutsches oder ausländisches Wägungsschema, Mit-
telwert

Grundlage für die Elerechnung der Verbrauchergeldparität
sind im lnland wie im Ausland erhobene Preise fur
identische oder gut vergleichbare Güter, sowie ein Wä-
gungsschema, mit dem die Einzelpreisrelationen zu einer
(gewogenen) durchschnittlichen Parität zusammengefaßt
werden. Elei den Verbrauchergeldparitäten nach
deutschem Schemawerden die Elerechnungen für
einen "deutschen Warenkorb" durchgefuhrt. Er reprä-
sentiert in bezug auf die einbezogenen Güter und ihre
Gewichtung die Verbrauchsausgaben (ohne Woh-
nungsmiete) aller privaten Haushalte in der Bundesre-
publik Deutschland und stimmt weitgehend mit dem Wä-
gungsschema überein, nach dem der für diese Haushalte
berechnete deutsche Preisindex für die Lebenshaltung
ermittelt wird. Originalberechnungen aus der Zeil vor
1974 beziehen sich auf die Verbrauchsausgaben - zum
Teil einschließlich Wohnungsmiete - von 4-Personen-Ar-
beitnehmerhaushalten m it m ittlerem Einkommen.

Elei den zusätzlich nach ausländ isc hem Sche-
ma berechneten Paritäten werden die Gewichte aus den
für die betreffenden Länder berechneten Wägungs-
schemata der Verbraucherpreisindizes abgeleitet. Eine
Parität nach ausländischem Schema wird nur dann be-
rechnet, wenn detaillierte Angaben über Haushalte vor-
liegen, deren Lebensstandard in etwa dem europäischen
entspricht.

Sofern Paritäten nach deutschem und nach ausländi-
schem Wägungsschema vorliegen, wird als arithmeti-
sches Mittel aus beiden auch der Mittelwert
nachgewiesen. (Mit dieser Form der Mittehrvertberech-
nung folgt das Statistische Bundesamt früher geäußerten
Benu2eruruünschen. Aus formaler Sicht wäre das geome-
trische Mittel zu bevorzugen).

1 Erläuterungen
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Unmittelbercr Preiwergleich und X'ortrcchnung

Der unmittelbare Preiwergleich (Originalberechnung)
bezieht sich auf einenbestimmten Aitpunkt bry. einen
bestimmten kurzen Zeitraum. Fort- bav. Rück-
rechnungen der Verbrauchergeldparitäten auf andere
Zeitpunkte werden mit den Veränderungsraten der
Preisindizes der I*benshaltung in der Bundesrepublik
Deutschland und im jeweiligen Land (als Indikatoren
für die Entwicklung des Preisniveaus im Inland und
Ausland) vorgenornmen. Bei den im Tabellenteil nach-
gewiesenen Ergebnissen handelt es sich in der Regel
um fortgerechnete Paritäten. Ergebnisse von neuen
Originalberechnungen werden einmalig in der

Bei Gehalszahlungen ist der Zuschlags- bry.
Abschlagssatz auf den Teil des Gehalts arzuwenden,
der am ausländischen Diensort ftir Konsurnzwecke

Tabelle 2 des Monatsberichts und außerdem im Jahres-
heft nachgewiesen.

Bei den prozentualen Ang;aben der Ab w e i c h u n -
g e n der Veörauchergeldparitäten handelt es sich
- wenn nicht anders vermerlt - um Abweichungen der
Veörauchergeldparität nach deutschem Schema vom
Devisenkurs. Abweichungen mit positivem (nega-
tivem) Vorzeichen bedeuten einen Ifuuftraftgewinn
(verlus) beim UmAusch von DM in ausländische
Währung (und Verwendung in dem betre,fienden
Iatrd).

1.2 Hinweise zum Rcchnen mit Verbrurchergetdperitlten (VGP) und Devisenkursen

Einige härfig vorkommende Anwendungfälle frr das Beispielen a) bis f) dargestellt.
Rechnen mit Veörauchergeldparitäten werden in den

r) Index fär das Verbraucherprtisniveeu in Ausland @undesrcpubtik Deutschland = 1ül)

Index für Land A = Devisenkurs AveörauchE@ * loo

b) Erforderlicher Zuschleg (+) bzw. Abrchleg (-) in 7o euf Verbrurchergeldbetrnge in DM zun Ausgleich von
Krulkreftgewinnen oder -verlusten, die beimUmtausch der DM in rnderc lYlhrungen entstehen

ftirland a =Devisenkurs Av.rt .*[@il-tetI x loo'loo

(ohne Wohnungsmiete) z.$ Verfügung steht. Bei
Berechnungen mit einigen Verbrauchergeldparitäten
älrcrer Basis is die Wohnungsmiete einzubeziehen.

c) Index fir die Kruftr.ft der DM im Aushnd (t<ru*nn in der Bunderrcpublik Deutschlend = lfi))

Index ftir die Ka,ftraft der DM im Iand a = Verbrauchereeldparität A * 100
Dwisenkurs A

d) Kruftrrftgewinn (+) bzw. -verlust (-) in % beim Umtausch der DM in eine rndere Wlhnrng (und
Vervendung in dem betrcfienden Lend)

bei Itnd a = Veörauchereeldlnrität A x 100 - 100
Devisenkurs A

e) Umrcchnung eines DM-Betreges in einen kaulkreftgleichen Betreg urstXtrdischer Ttrlhrung

Kauftraftgleicher Betrag in der Währung des Landes.l =

f) Umrcchnung eines Betrager auslXndischer lYnhmng in einen keuftreftgleichen DM-Betrag

Kauftraftgleicher DM-Betrag = Betrae in der lV4hnNng des Landes A x Veörauchereeldparität A
Einheit der ausländischen Währung
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Rechenbeispiele für Österreich - Jahresdurchschnittswerte 1990
100 Österreichische Schilling (S) = ... Dtvt

12,71
13,18
14,212

zu a) Index für das Verbraucherpreisniveau im Ausland @undesrepublik Deutschland = 100)

nach deutschem Verbrauchsschema nach österreichischen Verbrauchsschema

\!.?12 x 100 = llt.8 t4.2r2 x 100 = 107.E12,71 l3,lE

nach deutschem Verbrauchsschema nach 6sterreichischem Verbrauchsschema

l!.?\2 x 100- 100=+ n.8% 14.212 x 100- 100=+7.Eolo12,7L l3,lg

zu c) Index für die Keufkraft der DM im Auslend (Kaufkraft in der Bundesrepublik Deutschland = 100)

nach deutschem Verbrauchsschema nach österreichischem Verbrauchsschema

\?-ll x loo = 8e.4 l3.lt x too = e2.714,212 14,212

zub) Erforderlicher Zuschlag (+) bzw. Abschlag Q in % auf Verbrauchergeldbetrlige in DM zum Ausgleich
von Kaufl<raftgewinnen oder -verlusterU die beim Umtausch der DM in andere Währungen entstehen.

Bei allen sechs Berechnungen hängt das Ergebnis da-
von ab, mit welchem Verbrauchsschema oder
"Warenkoö" man Preisniveauunterschiede mißt. SoU
ein "Warenkorb" zugnrnde gelegt werden, der entspre-
chend den Verürauchsgewohnheiten eines mittleren
deutschen Haushalts zusammengeseta ist, sind die
Veörauchergeldparitäten nach deutschem Schema ein-
zusetzen. Sollen dagegen Preisniveauunterschiede be-
rücksichti$ werden, wie sie sich für einen llaushalt
darstellen, der nach den Verbrauchsgewohnheiten im
jeweiligen Ausland lebt, so sind die Veörauchergeld-
paritäten nach ausländischem Schema heranzuziehen.

VGP nach deutschem Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete)
VGP nach österreichischem Veörauchsschema (ohne Wohnungsmiete)
Devisenkurs

nach deutschem Verbrauchsschema

!?.!\, x 100 - 100 = - 10.6 o/o

14,212

nach deutschem Verbrauchsschema

I 000 x 100 = 7 867.t2 S
12,71

nach deutschem Verbrauchsschema

I 000 x 12.71 = 127-10 DM
100

Unter der Annalune, daß ein t{aushalt seine Ver-
brauchsgewohnheiten teilweise an das Ausland anpaßq
können die Berechnungen nach den o.a. Formeln so-
wohl für ein deutsches wie für ein ausländisches Ver-
brauchsschema durchgeführt werden; der Mittelwert
beider Ergebnisse kann dann einen brauchbaren Nähe-
rungswert liefern.

Devisenkurs und Veftrauchergeldparität müssen sich
in jedem Falle auf denselben Zeitraum beziehen.

zu d) Kauftraftgewinn (+) bzw. -verlust (-)ino/o beim Umtausch der DM in eine andere Währung (und
Venvendung

in dem betreffenden Land)

zu e) Umrechnung eines DM-Betr&ges in einen kaufkraftgleichen Betrag ausländischer Wlhmng
Beispiel für I 000 DM:

nach österreichischem Verbrauchsschema

11.!! x 100 - rN = -7.3 %o
14,2L2

nach österreichischem Verbrauchsschema

I 000 x 100 = 7 5t7.25 S
13, l8

nach österreichischem Verbrauchsschema

I 000 x 13.18 = 131.80 DM
100

zu f) Umrechnung eines Betrages auslnndischer \tährung in einen kaufkraftgleichen DM-Betrag
Beispiel für I 000 S:
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2 lntemationaler Vergleich von Verbraucherprcisen
2.1 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte *)

Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in erster Linie mit dem Nach-
weis von Preisveränderungen, also mit dem zeitlichen Preisvergleich.
Hierauf sind sowohl die Zahl der Berichtsfirmen pro Ware oder Lei-
stung als auch das Erhebungwerfahren, die Aufbereitungsgänge und
die Darstellungsmittel abgestellt. Nur auf einem relativ kleinen
Gebiet urerden Erhebungen durchgefühft, die nichr den Zeitvergleich
betreffen: bei der Ermittlung von Verbraucherpreisen für den Zweck
des internationalen Vergleichs. Es handelt sich hierbei also um die
Feststellung räumlicher Preisunterschiede.

Das zusammenfassendeErgebnisder für einen bestimmten,,Waren-
korb" zwischen zwei Vergleichsländern ermittelten Preisrelationen
wird allgemein Kaufkraftparität genannt, auch wenn es sich, wie bei
den internationalen Preiwergleichen des Statistischen Bundesamtes,
nur um ,,Warenkörbe" mit Gütern des Privaten Verbrauchs und
damit nur um den Kauf einer begrenzten Gruppe von Waren und
Leistungen handelt. Das Statistische Bundesamt bevorzugt den Aus-
druck ,,Verbrauchergeldparität", um diese Beschränkung deutlich zu
machen. Wie noch darzulegen sein wird, ist es sogar erforderlich, den
Bqriff ,,Verbrauchergaldparität" noch durch einen Zusatz näher zu
be$immen, der angibt, auf welche Bevölkerungsgruppe oder
u,elchen Haushaltstyp sich die Parität bezieht.

Das Statistische Bundesamt berechnet und veröffentlicht solche Ver-
brauchergeldparitäten schon seit 1954. Zur Zeit vverden in der Fach-
ssrie 17, Reihe 10 ,,lnternationaler Vergleich der Preise für die
Lebenshaltung" die Ergsbnisse für 60 Länder nachgewiesen. Bei den
rneisten Ländern ua.rrden die Verbrauchergeldparitäten original für
einen Zeitpunkt nach 1952 ermittelt und für die folgende Zeit (nach
einem noch zu erläuternden Verfahren) fortgeschrieben. Zwischen
1963 und 1967 wurden nur noch neuere Fortschreibungszahlen mit-
geteilt. Hierfür waren zvwi Grrinde ausschlaggebend. Einmal hat das
Statistische Bundesamt im Jahre 1963 auf dem Gebiete des interna-
tionalen Preiwergleichs einen ständigen Auftrag zur Anfertigung von
Gutachten für Zwecke der deutschen Auslandsbesolduhg erhalten,
durch den die Arbeitskapazität des Amtss auf diesem Gebiet, beson-
ders während der ersten Jahre, nahezu voll in Anspruch genommen
vurrde. Zum anderen - und dies ist der wichtigere Grund - hat das
Statistische Bundesamt im Zusammenhang mit diesem Gutachter-
auftrag sowie mit internstionalen Arboiten verschiedener Art Er-
kenntnisse über die Notucndigkeit und Möglichkeit der Verbesse-
rung ein(;er der bisher bei der Berechnung von Verbrauchergeld-
paritäten angerEndten Konzepte und Methoden gevvonnen. Bis zur
abschließenden Klärung aller hiermit zusammenhängenden Fragen
sollte die Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten zurückge-
stellt $,erdsn.

Nachdem diesa Klärung inzwischen erfolgt ist und für einige Länder
neue Verbrauchergeldparitäten berechnet werden konnten, werden
in diesem Aufsatz die rnethodischen Verbesserungen beschrieben
und die Rechenergebnisse mitgeteilt. Zunächst urerden einige allge-
nrine Fragen theoretischer und praktischer Natur erörtert 1 ). Zu
den methodischen Verbesserungen gehört auch die Absicht des Sta-
tistischen B undesamtes, neue Verbrauchergeldparitäten grundsätz-
lich nur unter Verwendung von Preison zu berechnen, die speziell für
den Zweck des internationalen Vergleichs, möglichst von denselben
Personen auf den beiden Seiten des Vergleichs, erhoben wurden.
Zusätrlich€r Verwaltungsaufwand braucht hierdurch nicht zu ent-
stehon. Das Statistische Bundesamt verfügt z. Z. und voraussichtlich
auch,künftig für eine größere Zahl von Ländern, darunter die USA
und die EG - Mitgliedsländer, über solche Preisunterlagen. Sie stam-
men aus Ermittlungen. die vom Statistischen Bundesamt im Zu-

') Abdruck .ur Wista 1968/6 - w.gsn d€r vGränderten Grundlagon
b6i dcn nach 197.1 neub.rochn.ten Varbraucherg€ldparitäten wird
auf die Vorbemerkung S. 5 verwies€n,
1)Wegen anderer Fragen, deren srneute Bshandlung nicht tür er-
tordorlich gGhalten wird,36i aut zwoi trühere Autsätza verwiesen:
Fürst, G./Denatte, P. ,,lnternationaler Vergleich der Pr6ise tür die
L€benshaltung", Wista 1954/1 1, und Günter, H.,,Zur Berechnungs-
mathode und Aussgebedeutung dEr internetionalsn Kautkraftver-
gl€ichG des Statistischen Bund€smt6", Wista 1961 /8.

sammenhang mit dem erwähnten Gutachterauftrag durctrgeführt
uprden sind. Ferner hat das Statistische Bundesamt die Möglichkeit,
das Urmaterial der von anderen Statistischen Amtern, z. B. dem
Statistischen Amt der Europäischen Gemei nschaftan. aufgestellten
Kauf kraf wergleiche zu verwenden.

2.1.1 Überlegungen und Erfahrungen als Grundlagen
der Neuberechnungen

Zu m theorst ischen Konzept der Vabraucterge ldparitäten
Die rrom Statistischen Bundesamt zur Ermittlung der Verbraucher-
geldparitäten (VGP) angewandte R eche nfo rme I lautet:

VGPA,B

Zto
v\robei VGPA,B die Zahl dcr Währungseinheiten des

Landes B, die einer Währungseinheit
des Landes A kaufkraftgleich ist

TPe,L\' Po'oo
oA

PO bzw. P,

Oo bzw. O"
der Preis

die gekaufte Menge

eines Gutes des
Privatan Vcr-
brauchs im
Land A bzw. B

,,internationale Verbraucherpreisre-
lation" eines Gutes für das Land B
im Vergleich zum Land A

Die Ahnlichkeit dieser Formel mit der in der Praxis bei der Berech-
nung von Preisindizes vervyendeten Formel dürfte zu der häufig ge-
äußerten Meinung beigetragen haben, daß es bei einem internationa
len Preisvergleich methodisch im Grunde um nichts anderes gehe als
bei einem zeitlichen Vergleich von Preisen. An die Stelle der Kaogo-
rie Zeit trete lediglich die Kategorie Raum. Tatsächlich gibtesab€r
- insbesondere, wenn rnn dem Zeitvergleich nicht allgernein den
räumlichen, sondern speziell den internationalen Verglcich gogen-
uberstellt - auch ganz wesentliche Unterschiede, denen der Statisti-
ker Bechnung tragen muß. Der wichtigste dürfte sein, daß die inter-
nationalen Preisdifferenzen bei den verschiedenen Waren und
Leistungen, selbst zwischen zvuei Nachbarländern mit regem Waren-
austausch und intensivem Reiseverkehr, im allgomoinon eino
stä r kere St reu u ng zeigen als die Preisroränderungszahlen
derselben Güter zwischen zvnei Zeitpunkten inn€rhalb eines Landes.
Das gilt auch für die internationalen Preisdifferenzen und Prei§rer-
änderungszahlen innerhalb des Bereiches des Privaten Verbrauchs,
auf den sich nunmehr die Ausfrihrungen beschränken sollen. Eigent-
lich sollte dieses Phänomen nicht überraschen, denn es kann aus
allgemein bekannten Zusammenhängen deduziert raprden, daß die
lnterdependenz der Verbraucherpreise innerhalb einer Volkswin-
schaft normalervreise größer ist als zwischen zvrci Volkswirtschaften.
ln einer marktwirtschaftlich geordneten Volksrirtschaft gibt es so-
wohl auf der Angebots- als auch auf der Nachfrageseite starke
Kräfte, die autornatisch in Richtung auf ein Gleichmaß der Preisent-
wicklung wirken - mit dem größten Erfolg, wie rnan annehmen
darf, bei Substitutionsgütern und bei Gütern, di€ unter ähnlichem
Kostengütereinsatz produziert werden. Zwischen zurai Volksvvirt-
schaften besteht dagegen im allgenrinen allenfalls bei denicnigen
Gütergruppen eine Tendenz zum Augleich der int'ernationalen Preig
unterschiede, in denen ein rolativ starker Außenhandel betriebon
wird. Da sich die Warenlieferungen zwischsn zwei Ländem aber ehr
nach Unterschieden zwischen den Erzeuger- oder Großhandelg
preisen als nach Unterschieden zwischen den Verbraucherpreisen
richten und da zwischen den Erzeuger- oder Großhandolspreisen
zweier Länder andere Unterschiede bestehen können als zwischen
den entsprechenden Verbrauchrpreisen, ersdrsint selbst in b€zug
auf die an sich plausible Feststellung - daß ein intensiver internatio-
naler Warenaustausch in Richtung auf einen Ausgleich der Unter-
schiede in den Verbrraucherpreisrelationen zwischen den betreffen-
den Ländern tendiert - ein gewisser Vorbehalt am Platze.

P8

{
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Tabelle 1 zeigt am Beispiel des Länderpaares Niederlande/Bundes-
republik Deutschland die Streuung der Preisrelationen für verschie_
dene Güter im Vergleich zur Streuung der preismeßzahlen des
deutscheh Verbraucherpreisindex für mittlere Arbeitnehmerhaus-
halte auf Basis 1962, gemessen leweils am prozentualen Abstand der
Ouartile vom Median.

Tabelle 1: Beispiel für die Streuung internationaler Verbraucher
preisrelationen im Vergleich zur Streuung von Verbraucherpreis-

meßzahlen innerhalb eines Landes

Merkmal

Verbrauc her.
prersmeßzahlsn

aus dem
deutschen Prets-

index fur d re
Lebensha ltung

m itt lerer
Arbeitnehmer

hau sha I te

1962 = 1 OO

zwschen Verbrauchergeldparitäten und Verbraucherpreisindizes ist
vor allem für die Benutzer wichtig. Während man einen Verbraucher_
preisindex, der sich auf eine eng umgrenzte Bevölkerungsgruppe
bezieht, auch noch als für sozioökonomisch benachbarte Haushalts-
typen zutreffend ansehen darf, kann die übertragung einer Ver-
brauchergeldparität auf andere Haushalte als diejonigen, die ihr un-
mittelbar zugrunde liegen, nur als eine grobe Behelfslösung gelten.

Frir die Beurte ilu ng des Au ssagewertes einer Verbrauchergeldparität
ist aber nicht nur die Tatsache von Belang, daß es jeweils innerhalb
der beiden Vergleichsländer andere Haushalte als diejenigen gibt, auf
die sich die Parität bezieht. Es muß auch bedacht werden, daß eine
Verbrauchergeldparität auf der Vorstellung basiert, daß der Haus-
halt, frir den sie berechnet wurde, in beiden Vergleichs-
ländern die gleiche Struktur der Verbrauchs-
a u s ga be n hat. Esdürfte unbestreitbar sein, daß diese Annahme
u,enig realistisch ist. Es dürfte kaum jemals den Fall geben, in dem
ern Haushalt von dem Land A in das LanC B auswandert und dort
den gleichen ,,Warenkorb" wie vorher im Land A kauft. Erwird sich
im Laufe der Zeit den Verbrauchsverhältnissen im Land B anpassen,
vielleicht erst relativ spät und auf einigen Gebieten der Lebens-
haltung, bei einzelnen Gütergruppen nrahrscheinlich nie. Die Ver-
brauchergeldparität für das Land B im Vergleich zu dem Land A
aufgrund eines ,,Warenkorbes" des Landes A kann iedenfalls nicht
als eine realistische Größe gelten. Sie ist vielmehr nur ein Grenzwert
für einen Bereich, der auf der anderen Seite noch durch einen ande
ren Grenzwert abgesteckt werden sollte. Es ist dies eine Vei.brau-
chergeldparität für das Land B im Vergleich zum Land A aufgrund
eines ,,Warenkorbes" des Landes B. Es handelt sich um das Gegen-
stuck zu der ersten Berechnung, das nur für den - ebenso unwahr.
scheinlichen - Fall zutrifft, daß ein Haushaltstyp in den beiden Ver-
gleichsländern nach den Konsumgewohnheiten des Landes g lebt.
Nach der ersten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb,, des Landes Al
erscheint das Land I im Vergleich zu A relativ teuer, nach derzrciten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb., des Landes B) relativ
billig. Für viele praktische Fälle durfte ein Wert, der dazwischen
liegt, der Wirklichkeit am nächsten kommen. Aus diesem Grund
berechnet das Statistische Bundesamt nach wie vor einen Mittelwert
(einfacher arithmetischer Durchschnitt) aus der nach einem deut-
schen Ausgabenschema und der nach einem ausländischen Aug
96benschema aufgestellten Parität.

Gervogener arith. Durchschn itt
Median .
Obcros Ouartil
Ahreichung vom Median in %
Unteres Ouartil
Abweichung vom Median in %

120,9
10!,.1
134,5+ 23,3
93,6

- 14,2

452

115,i
111,0
118,7
+ 6,9
l04.,2

- 6,1

Die Tatsache, daß die internationalen Preisrelationen relativ stark
streuen, ist vor allem für die Beurteilung der Zah I der R e I a.
t i o n e n wichtig, die bei einer Verbrauchergeldparität verwendet
yrcrden. Aus dem Vergleich der Streuung von internationalen Ver-
b,raucherpreisrelationen und (nationalenl Verbraucherpreismeß-
zahlen müßte rnan, entsprechend den Regeln der Stichproben-
theorie, schließen, daß eine Verbrauchergeldparität, wenn sie genau-
so zuverlässig sein soll wie ein Verbraucherpreisindex, mehr ver-
schiedene Güter berücksichtigen müßte als dieser. Soll eine Ver.
brauchergeldparität zwischen Deutschland und einem Land in den
Exoten mit andersartigen Wirtschaft$ und Lebensverhältnissen
berechnet uprden - für welchen Fall eine besondersstarkeStreuung
der Verbraucherpreisrelationen zu erwarten ist -, so rnüßte grund-
sätzlich sogar eine sehr viel größere Zahl verschiedener Waren und
Leistungen vorgesehen werden. ln der Praxis wird diese Forderung
allerdings auf die Schwierigkerten der Beschaff ung eines ent-
sprechend umfangreichen Preismaterials, das für diesen Zweck auch
geeignet ist, stoßen.

Anzahl der wrschiedenen
Waren und Leistungen 453

PA

,PA .OA

in der angegebenen Formel, entstammt den statistischen Nachwei-
sungen über die Verbrauchsausgaben eines bestimmten Haustralts-
typs. Oas gilt auch für die Wägungszahlen, die bei der laufenden
Berechnung des deutschen Preisindex für die Lebenshalrung mitt-
lerer Arbeitnehmerhaushalte mit znci Kindern veryvendet werden.
Wenn man aber die Ergebnisse dieses lndex mit den Ergebnissen des
lndex für Benten- und Sozialhilfeempfängerhaushalte sowie des
lndex für die einfache Lebenshaltung eines Kindes vergleicht, so
stellt man nur relativ geringe Unterschiede fest, obwohl es sich doch
um HaushaltegrundverschiedenerArthandelt. Während der Arbeit-
nehmerindex im Jahresdurchschnitt ,1967 bei 114,4 (1962 = lOO)
lag, hatten der Rentnerindex und der Kinderindex einen Stand von
116,8 bzw. 114,2. Würde nnn für alle drei Haushaltstypen auch
besondere Verbrauchergeldparitäten berechnen können, so v\ .irde
,nan uegen der größeren Streuung der Preisrelationen im Vergleich
zu den Preismeßzahlen der lndexberechnung in den meisten Fällen,
d. h. bei den rneisten Vegleichsländrn, Ergebnisse erhalten, die
erheblich stdrker vonainander abweichen. Dieser Unterschied

Dieser Mittelvrcrt ist allerdings nur dann eine sinnvolle Größe, rarenn
dre beiden ,,Warenkörbe" mtjglichst dem gleichen Lebensstandard
entsprechen. Sie sollten im ldealfall nur insofern differieren, als sie
landeseigentümliche Besonderheiten in den Verbrauchsgevrohn-
heiten zum Ausdruck bringen. Jedenfalls genügt es nicht, daß sichdie nationalen Statistiken (Wirtschaftsrechnungen, I ndexschemata),
aus denen die beiden ,,Warenkörbe,, abgeleitet wurden, auf gleich
oder ahnlich beze ic h nete Bevölkerungsgruppen beziehen.
Zwischen den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten,. eines modernen
lndustriestaates und den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten., eines
afrikanischen oder asiatischen Entwicklungslandes können so große
Unterschiede im Lebensstandard bestehen, daß ein Mittelwert auszuci entsprechenden Paritäten kaum einen praktischen Aussageweft
haben würde. lm übrigen darf der,,Warenkorb,,des einen Vergieichs_
landes rm Vergleich zu den Verbrauchsgewohnheiten des anderen
auch nrcht rn zu starkem Maße fremdartig sein; andernfalls wäre es
ia nrcht möglich, in berden Landern für beide Warenkorbe aus-
reichende Prersangaben zu erhalten.

Von Bedeurung ist das Ausmaß der Streuung ferner für die Frage
der Auswirkung einer unterschiedlichen G ew ic h t u ng d e rPreisrelationen auf die Höhe des Rechenergebnisses, also
der Verbrauchergeldparität. Die Wägungszahl eines einzelnen Gutes,

q

Daß die einer Verbrauchergeldparität zugrunde liegende Unter-
stellung gleicher ,,Warenkörbe" für zvvei verschiedene Länder mit
der Wirklichkeit normalerweise nicht vereinbar ist, bedeutet eine
u,eitere Besonderheit dieses statistischen Mefiinstruments im Ver-
gleich zu einem Preisindex. Zwar handelt es sich nicht um einen
grundsätzlichen Unterschied, denn auch ein Preisindex stellt mit der
Annahme eines (zeitlichl unveränderten,,Warenkorbes,, eine
Modellrechnung dar; auf dem Gebiete der lndexberechnung hat man
aber mit der Möglichkeit, den ,,Warenkorb,, nur jevrnils eine kurzeZeit beizubehalten und ihn dann immer wieder den veränderten
Verbrauchsverhältnissen anzupassen, ein Mittel an der Hand, die
Abweichung von der Wirklichkeit in dieser Hinsicht auf ein Mini-
mum zu reduzieren.

Verbraucher-
prG isrelation en

tür d ie
Bu ndesrepub I ik
Oeutschland im
Vergleich zu den

N iedorlanden
(nach Umrech-
nung über d6n
Devisenkurs)

Nioderlande = 1OO
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Was den Preisvergleich im einzelnen, die Gegen-
überstellung eines ausländischen mit dem entsprechenden inländi-
schen Verbraucherpreis anbelangt, so steht das Statistische Bundas.



amt iedoch nach wie vor auf dem Standpunkt, daß hierfur die
gleichen Grundsätze wie für den Zeitvergleich gelten müssen. Hier
wie da hat die Preisstatistikprinzrpiell den reinen Pre isver-
gleich anzustreben. Die zu ermittelnden Preisunterschiede
-gleichgültig, ob es sich um zeitliche oder räumliche Unterschiede
handelt - durfen grundsätzlich keine anderen Unterschiede ent-
halten. Das bedeutet, daß nur Güter gleicher Menge und gleicher
Oualität ernander gegenübergestellt werden dtirfen. Der Gegenwert,
den der Käufer für die beiden miteinander zu vergleichenden preise
erhalt, muß der gleiche sein. Zu dem Gegenwert, z. B. beim Kauf
etnes Anzuges tn etnem Beklerdungsgeschäft, gehört aber mehr als nur
der Anzug selbst; mitdem Anzugpreis bezahlt der Kunde auch die
zusätzlichen Leistungen, die darin bestehen, daßderVerkäufer ein
umfangreiches Sortiment bereitstellt, das dem Kunden eine echte
Auswahl ermöglicht, daß dieser fachkundig beraten wir.d, daß er
klernere Anderungen unentgeltlich oder zu einem geringen Aufpreis
verlangen kann usw. Entsprechendes gilt auch für die meisten
anderen Verbrauchsgüter. Hieraus folgt ftir den Preisstatistiker, daß
er nicht nur an die Übereinstimmung der Wareneigenschaften
zwischen den Vergleichszeitpunkten oder den Vergleichsländern
denken muß, sondern daß er auch darauf zu achten hat, daß die
betreffenden Geschäfte der glerchen Güteklasse angehören. Auf dem
Gebiet des zeitlichen Preiwergleichs ist diese Forderung eine Selbst-
verständlichkeit gev\orden. Der gewissenhafte Statisttker wird sogar
in iedem Fall, in dem ern neu ausgewähltes Geschäft an die Stelle
einer bisherigen Berichtsfirma tritt, den dadurch möglicherweise ent-
stehenden Bruch im Verlauf der Preisreihe durch ,,Verkettung,,aus-
schalten - also auch dann, vrrenn beide Geschäfte der gleichen Gute-
klase angehören. Es ist nicht einzusehen, warum beim internationa-
len Verbraucherpreisvergleich nur Art und Menge des betreffenden
Gutes und nicht auch die Art des verkaufenden Geschäfts beruck-
sichtigt rruerden sollen. Daß sich auf dem Gebiet des inrernationalen
Vergleichs dabei zumeist größere Schwierigkeiten als beim Zeitver-
gleich ergeben, ist eine Frage, die - getrennt von den überlegungen
über die anzuwendenden Grundsatze - zusammen mit den anderen
die praktische Erhebungsarbeit betreffenden Fragen zu behandeln
wäre.

Zur praktischen Durchführung des internationalen Vergleichs
von Verbr.ucherpreisen für einzelne Güter

Beim zertlichen Preisvergleich muß der Statistiker zwar auch beson-
dere Vorsorge dafur treffen, daß sich die für zwei Zeitpunkte ermit-
telten Preise auf die gleiche Ouantität und Oualität des betreffenden
Gutes, auf die gleiche Art des Geschäftes, alf gleiche Handelsbe-
dingungen usw. beziehen - kurz, daß die beiden Preise wirklich ver-
gleichbar sind. Daber erweist sich aber ein Tatbestand als eine ganz
ußsentliche Erleichterung: Es handelt sich in der Regel um dieselbe
Eerichtsstelle, die dem Statistiker beide Preise nennt und die im
allgerneinen die Moglichkeit hat, dabei für deren Vergleichbarkeit zu
sorgen. Vorausgesetzt, daß das befragte Unternehmen Bereitwillig-
keit zeigt und eine fachkundige Kraft mit der Auskunftserteilung
beauftragt, ist es nicht nur zulässig, sondern der Sache sogar förder-
lich, vvenn sich die Erhebungsbehörde der Mitarbeit des Unter-
nehmens bedient, ihm z. B. für die betreffende Ware oder Leistung
nur eine grobe Bezeichnung vorgibt und es ihm überläßt, innerhalb
dreser Beschreibung diejenige Ausführung, Oualitätsstufe, Ab-
messung usw. selbst auszuwählen und fur dre nächsten Erhebungs-
termine beizubehalten, die bei ihm die größte Umsätzbedeutung hat.
Oer Statistiker hat dann die Gewähr, daß die preisveränderungszahl,
die sich für diese Berichtsstelle ergibt, nicht nur richtig, sondern
zugleich auch repräsentativ ist, daß diese Zahl nicht nur rechnerisch
stimmt, sondern auch als realistisch angesehen werden kann.

Der mit einem internationalen Preiwergleich befaßte Statistiker
bsfindet sich dagegen in einer ganz anderen Lage. Abgesehen von
den wenigen Fällen, in denen ein Unternehmen mit internationaler
Geschäftstätigkeit und zentraler Preisfestsetzung tatsächlich fur
mehrere Länder f tir gleiche Artikel zuverlässige international
vergleichbare Preise nennen kann (2. B. auf dem Gebiete der Kraft-
fahrzeugvermietung, des Vertriebes von Zeitschriften) muß er selbst
für die erforderliche Übereinstimmung der Oualität, Ouantität usw.
des betreffenden Gutes sorgen. Daber können ihm auch dre ern-
schlägigen preisstatistischen Veroffentlichungen des anderen Ver-
gleichslandes urenig helfen. Fast in allen Ländern dient die Preissta-
tistik nur dem Nachwers der zeitlichen Veränderungen. Absolute

Verbraucherprerse fallen dabei zumeist nur als ein Nebenprodukt an
und können, da die Berichtsstellenauswahl und die Fragestellung
nicht auf die Oarstellung der absoluten Preishöhe abgestellt sind, im
allgemeinen nicht als ausreichend repräsentativ gelten. Deshalb
unterlassen es viele Statistische Amter, absolute Verbraucherpreise
zu publizieren - darunter selbst Amter mit Tradition und inter-
nationalem Ansehen auf dem preisstatistischen Gebiet. Soweit aber
die amtliche Statistik des Auslandes Verbraucherpreise in absoluter
Höhe laufend mitteilt, fehlen diesen im allgenninen detaillierte
Beschreibungen, wie sie zur genauen ldentifizierung der betreffen-
den Waren und Leistungen erforderlich sind. Hinweise auf die Art
der Geschäfte finden sich fast nie. Wer einen zuverlässigen inter-
nationalen Preiwergleich durchführen will, könnte deshalb in der
Regel nur diejenigen veröffentlichten Preisangaben des Auslandes
verwenden, die sich auf Waren und Leistungen beziehen, bei denen
es nach allgemeiner Kenntnis keine oder nur geringfrigige Differen-
zierungen nach Menge, Oualität usw. gibt und bei denen Unter-
schiede in der Güteklasse der Geschäfte unerheblich sind. Dies gilt
aber nur für sehr wenige Artikel. Selbst ,,einfache,,Grurdnahrungs-
mittel wie Milch, Butter, Brot, Salz r,\erden in wirtschaftlich fort-
geschrittenen Ländern in mehreren Oualitätstufen, zum Teil mit
einer ganzen Vielfalt r,\Eiterer Nuancierungen, angeboten, mit preig
differenzen zwischen der einfachsten und der besten Ausfuhrung
von 100 % und mehr. Sogar elektrischer Strom, Gas und Leitungs-
wasser sind nicht in allen Ländern das gleiche. Der Strom kann
starken Schwankungen unterliegen, die zu einem frühen Verschleiß
der damit betriebenen Geräte ftihren; beim Gas gibt es Unterschiede
in der Heizkraft, und Leitungswaser ist nur in den wenigsten
Ländern geschmacklich ernwandfrei, in manchen ist der Chlorgehalt
zu hoch und in ernigen Ländern ist es ungekocht und ungefiltert gar
nicht zu genießen.

Oas Statrstische Bundesamr hat deshalb schon bei seinen früheren
Kaufkraftberechnungen im allgemeinen nur zu einem goringen Teil
das von der amtlichen Preisstatistik veröffentlichte ausländische
Preismaterial verwendet. ln zunehmendem Maße wurden Statistische
Amter des Auslandes und andere Stellen, darunter deutsche Aus-
landwertretungen sowie auch privatpersonen, gebeten, preisermitt_
lungen speziell für die internationalen Vergleiche des Statistischen
Bundesamtes anzustellen. Hierfür erhielten diese Stellen Fragebogen
mit einer näheren Beschreibung der Waren und Leistungen, für die
Preisangaben erbeten wurden. Außerdem wurde nachdrücklich
darauf hingewiesen, daß in allen Fällen, in denen die im Ausland
vorgefundenen Artikel in ihrer Art von dem Fragebogenrordruck
abweichen, hierüber ausführliche Erläuterungen zu geben sind, so
daß das Statistische Bundesamt die Möglichkeit hat, anstelle des
ursprünglich vorgesehenen deutschen Vergleichspreises einen neuen,
der im Ausland tatsächlich ausgewählten Ware oder Leistung genau
entsprechenden Preis zu erheben. Außerdem ist die mit den preis-
ermittlungen im Ausland betraute Stelle gehalten, die Geschäfte, aus
denen die Preisangaben stammen, nach Art und Güte zu klassifizie
ren.

Die Erfahrungen mit diesem Verfahren haben gezeigt, daß es sich
hierbei zwar um eine Verbesserung gegenüber der Verwendung von
Ergebnissen handelt, die für Zwecke deszeitlichen Preisvergleichs in
ernzelnen Landern gewonnen rivorden waren, daß aber eine dem
Wesen des rnternatronalen Vergleichs wirklich angemessene Methode
der Beschaffung des Preismaterials damit doch noch nicht gefunden
rst. Die getrennte Ermittlung von Preisen, durch zvr/ei verschiedene
Stellen, für Güter, die in leder Hinsicht einander rnäglichst genau
entsprechen sollen, bietet auch bei noch so gründlicher gegenseitiger
Unterrichtung nicht die Gewähr dafür, daß die von der einen Stelle
ermittelten Preise mit den Erhebungsergebnissen der anderen Stelle
wirklich vergleichbar sind. Dies läßt sich vielmehr - in weitest
möglicher Annaherung- nur dadurch erreichen, daß diesel-
ben Personen, die die ausländischen Preise gesam-
melt haben, auch die de u tsc he n Vergleichspreise ermitteln.
Wer rm Lande A die im ,,Warenkorb" enthaltenen Güter und die
Geschäfte, in denen sie verkauft werden, in Augenschein genommen
hat, dürfte am ehesten imstande sein, vergleichbare Geschäfte und
Güter im Lande B zu finden.

Wenn es, wie ausgefuhrt wurde, so entscheidend auf die genaue Fest-
stellung der Guterqualitäten ankommt, wird selbswerständlich die
bloße lnaugenscheinnahme nicht genirgen. Bei einer Reihe von
Waren, z. B. bei Textilien, wird man sich anders als an Hand von
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Wa re npro be n gar nichtdarübervergewissern können, daß die
Qualitäten übereinstimmen. ln den meisten Fällen müssen die
Geschdftsinhaber oder Verkaufsleiter nach weiteren Details befragt
werden. Bei technischen Geräten wird man Herstellerkataloge, pro-
spekte usw. einsehen nüssen, vvenn man alle wesentlichen Einzel-
heiten erfahren will. Da Nahrungsmittel vom Käufer nicht zuletzt
nach dem Geschmack bewertet werden, sind zusätzlich zu den üb-
lichen Aufzeichnungen über dieverschiedenen Oualitätsmerkmale
vielfach auch Kostproben erforderlich. Auch die Mengen (Gewicht,
Größe) sind nicht bei allen Waren, bei denen sie wichtig sind, auf
den ersten Blick erkennbar, sondern müsen festgestellt oder nach-
geprüft werden.

Manche Schwierigkeiten des Oualitätsvergleichs können dadurch ver-
mieden werden, daß nun von den im ,,Warenkorb" enthaltenen
Artikeln eine Ausführung auswählt, die mit einem kurzen Begriff
eindeutig bestimmt ist, so daß man sich riveitere Ermittlungen über
die verschiedenen Eigenschaften sparen kann. Hierfür bieten sich vor
allem die international bekannten Hersteller-
m a r k e n an. Von dieser Möglichkeit sollte man auch viel Ge-
brauch machen. Es muß aber in jedem Einzelfall genau geprüft
werden, ob die betreffende Marke in beiden Ländern auch a u s -
reichend gängig ist, denn andernfalls könnte der Vorteil,
einen zuverläsigen Oualitätwergleich erreicht zu haben, dadurch
entwertet werden, daß die Preisrelation für den betreffenden Artikel
unrealistisch ist, weil die ausgewählte Mdke in dem einen Land,
z. B. dem Land B, wenig vorkommt und deshalb einen abnorm
hohen Preis hat. Unter Umständen könnte dieser Mangel allerdings
dadurch wettgemacht werden, daß man unter derselben positon
eine ureitere Marke in den Vergleich aufnimmt, die - umgekehrt -nicht im Lande A, sondern nur im Land B allgemein gängig ist. Ob
sich die damit begangenen beiden ,,Fehler" allerdings wirklich aus-
gleichen, kann nicht als sicher gelten. Der mit internationalen Ver.
gleichen beauftragte Preisermittler sollte deshalb im prinzip um
Preisrelationen bemüht sein, die sich in be i d e n Vergleichsländern
auf gängige Ausfrihrungen beziehen. Hier wird ein weiterer Unter-
schied zum zeitlichen Preisvergleich deutlich. Während bei der
Ermittlung zeitlicher Preisunterschiede die Frage nach der Umsatz-
bedeutung der nachgewiesenen Waren und Leistungen nicht laufend,
sondern nur in größeren Zeitabständen geprüft zu r,verden braucht
und dann festgestellte Anderungen in der Umsatzbedeutung durch
ein relativ einfaches Mittel, nämlich durch ,,Verkettung,., berück-
sichtigt vrerden können, muß nran bei Erhebungen für den inter-
nationalen Vergleich gleichzeitig mit der Ermittlung iedes einzelnen
Preises auch sicherstellen, daß die ausgewählte Oualität auch aus-
reichend gängig ist.

Für e i n e n Bestandteil der ,,Warenkörbe", die das Stattstische
Bundesamt bei seinen Kaufkraftberechnungen bisher verwendet hat,
rst es aber auch durch Erhebungen, die von denselben Personen in
beiden Vergleichsländern durchgeftihrt werden, in aller Regel nicht
möglich, zuverlässig vergleichbare und zugleich ausreichend reprä-
sentative Preise zu erhalten: für die Position Wohnungs-
m i et e n. Ein Beauftragter des Statistiscfren Bundesamtes, der im
Ausland Preise ermittelt, hat im allgemeinen nicht die Möglichkeit,
eine gröfiere Zahl von Wohnungen zu besichtigen, um sich über ihre
Oualität, Ausstattung usw. zu unterrichten. Er wird oft sogar schon
auf Schwierigkeiten stoßen, wenn er nur den Mietpreis erf ahren will.
Er könnte zwar in rrnnchen Ländern Zeitungsangebote von Mrer-
wohnungen auswerten, würde daber aber sicherlich nrcht zu zuver-
lässigen Ergebnrssen gelangen,denn solche Annoncen vermitteln n icht
immer ein objektives Bild über L4e und Art der Wohnung. Außer-
dem haben die zur Vermietung angebotenen bzw. von neuen
Mietern nachgef ragten Wohnungen zumeist ein anderes Mieten-
niveau als die bereits belegten Mietwohnungen. Auch die amtliche
Verbraucherpreisstatistik kann in den meisten Ländern nicht helfen,
Die für den nationalen Verbraucherpreisindex ermittelten Woh-
nungsmieten sind für einen Vergleich der absoluten Miethöhe nur in
seltenen Fällen zu verwenden. Auch die laufende Mietenstatistik in
der Bundesrepublik ist hierfür nicht geeignet. Oft beziehen sich die
im Ausland statistisch nachgewiesenen Mieten auf Wohnungen, die
nach Art und Größe für die der Verbrauchergeldparität zugrunde
liegenden Haushalte nicht in Frage kommen und für die es in der
Bundesrepubhk gar keine Vergleichsmöglichkeiten gibt. Die Behelf s.
lösungen,_die das Statistische Bundesamt bei seinen früheren Berech-
numen gefunden hat, müssen allgemein als unsicher gelten. Sie
konnen um so weniger befriedigen, als der mögliche Fehler wegen
des relativ großen Anteils der Wohnungsmiete am gesamten ,,Waren-
korb" das Gesamtergebnis stärker b€einträchtigt haben kann.

2.1.2 Beispiele zur Neuberechnung von
Verbrauchergeldpar itäte n

Anderungen gegenüber der bisherigen Bebdrnury
und Darstellung

Aufgrund der dargelegten theoretischen überlegungen und prakti-
schen Erfahrungen hat das Statistische Bundesamt mit der Wieder-
aufnahme der Berechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere
Arbeitnehmerhaushalte einige Neuerungen eingeführt, die auch für
kunftige Neuberechnungen gelten sollen.

a) Wegen der relativ starken Streuung internationaler Preisrela-
tionen werden in die Berechnung von Verbrauchergeldparitä-
tenv\resentlich mehr Waren und Leistungen ein-
bezogen als bisher. Reicht das verfügbare Preismaterial nicht
aus, um mindestens 300 verschiedene Güter benicksichtigen
zu können, so sollte die Berechnung unterbleiben.
Während sich die bisher vom Statistischen Bundesamt für die
Nachkriegszeit ermittelten und fortgerechneten Verbraucher-
geldparitäten im Durchschnitt auf nur 221 Waren und
Leistungen bezogen, wurden für die 9 Neuberechnungen
durchschn ittl ich 466 Preisrelationen gebildet.

bl Bisher wurden die für ansässige mittlere ArbeitnehmerhauE
halte berechneten Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesamtes von den Benutzern häufig auch auf andere Ver-
brauchssituationen angewandt. Wegen der relativ starken
Streuung der einzelnen Preisrelationen erschien es schon nicht
unbedenklich, wenn diese Paritäten auf Haushalte mit höhe
rem Einkommen oder auf Fürsorgefälle oder auf die einfache
Lebenshaltung eines Kindes übertragen yvurden. Als völlig
unzulässig mußte es aber bezeichnet yverden, wenn versucht
wurde, an Hand dieser Paritäten den Kaufkraftverlust oder
-gewinn abzuschätzen, den Touristen oder Geschäftsl6ute bei
nur vorübergehendem Aufenthalt im Ausland empfinden.
Offensichtlich besteht aber hier ein echtes lnformations-
bedürfnis. Das Statistische Bundesamt hatte sich daher vor-
genommen zusätzlich zu den bisherigen Paritäten auch beson-
dere,,R e i s e ge I d pa r i tä te n", zumindest für diewich-
trgsten europäischen Urlaubslander, zu berechnen.

c) Um sicherzustellen, daß dre aus den Verbrauchergeldparitäten
nach deutschem und nach ausländischem ,,Warenkorb,, gebil.
deten M it te lwerte einerealistischeAussage bieten,soll
eine solche - an sich rarunschenswerte - Doppelrechnung nur
dann erfolgen, wenn die beiden ,,Waenkörbe., nach dem
reflektierten Lebensstandard nicht zu stark voneinander
abweichen.

d ) Grundsätzlich sollten internationale Vergleiche von Ver-
braucherpreisen nur noch für solche Länder durchgeführt
werden, für die Preismaterial vorliegt bzw. beschafft werden
kann, das speziell für den Zweck des internationalen Ver-
gleichs von Personen erhoben worden ist, die auch die ent-
sprechenden deutschen Preise ermittelt haben. Um eine mäg-
lichst große Zahl rlon Preisrelationen zu erreichen, können
allerdings weitere, aus anderen Ouellen stammende preise hin-
zugenommen r/erden. Dies erscheint insofern vertretbar, als
die erwdhnten Personen imstande sein dur{ten, auch diese
anderen Preise rn bezug auf ihre Verglerchbarkeit zu.beurtei-
len.

Auf Erhebungen durch dieselben Personen in beiden Ver-
gleichsfällen soll nur im Ausnahmefall verzichtet vverden, z. B.
wenn es srch um Vergleiche mit einem kleineren Nachbarland
handelt, dessen Verbrauchsgüterangebot dem deutschen weit-
gehend entspricht und für das ausreichend erläutertes preic
material zur Verfügung steht.

Unter den 9 Ländern befindet sich eines'(die Schriveiz), bei
dem es sich um einen solchen Ausnahmefall handelt. Für die
anderen I Länder wurden größtenteils preisrelationen auf-
grund von Erhebungen gebildet, die das Statistische Bundes.
amt selbst durchgeführt hatte.

e) Da es im Ausland kaum statistische Unterlagen gibt, die
einen zuverlässigen Vergleich mit den Wohnungsmieten in der
Eundesrepublik ermöglichen, und da es angesichts des zumeist
stark differenzierten nationalen Mietgefüges nicht vertretbar
erscheint, Eehelfslöungen aufgrund weniger Einzelmieten zu
suchen, wird das Statistische Bundesamt neue Verbraucher-
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geldparitäten nur noch ohne Wohnung berechnen.
Dem Benutzer dürfte rnehr gedient sein, wenn ihm eine weit-
gehend zuverlässige Zahl geboten wird, die sich auf die Ver-
brauchsausgaben ohne Wohnung bezieht, als raenn ihm eine
Zahl an die Hand gegeben wird, die zuaar die gesamten Ver-
brauchsausgaben zum Gegenstand hat, vriegen des Einschlusses
einer fragwürdigen Mietenrelation aber insgesamt als unsicher
gelten muß. lm ersteren Falle kann sich der Benutzer oft
selbst helfen, im anderen Falle iedoch nicht. Er kann der
Parität ohne Wohnung die ihm oftmals bekannte für ihn in
Frage kommende Mietenrelation verhältnismäßig leicht hinzu-
rechnen. Es ist aber nicht möglich, einen in seiner Höhe unbe-
stimmbaren Fehler herauszurechnen. Aus den Anfragen, die
das Statistische Bundesamt nach den Ergebnissen seiner Kauf-
kraftberechnungen bisher erhalten hat, ist im übrigen be.
kannt, daß vielfach nur die Parität ohne Wohnung interessiert.
Es handelt sich z. B. um Unternehmen, die Mitarbeiter ins
Ausland entsenden, dort auch für deren Unterkunft sorgen
und nun wissen wollen, wie hoch ein kaufkraftgleiches Gehalt
zur Bestreitung der übrigen Lebenshaltungsausgaben sein soll.

lm übrigen ist zu bedenken, daß der hypothetische Charakter
einer Verbrauchergeldparität, der in der Annahme eines un-
veränderten ,,Warenkorbes" für zwei verschiedene Länder
besteht und der rnanchmal als Widerspruch zur Wirklichkeit
empfunden wird, durch die Einbeziehung einer Relation für
Wohnungsmieten noch verstärkt wird, Wie bei allen anderen
Positionen muß auch bei der Wohnungsmiete eine genaue
Übereinstimmung von Oualität und Ouantität auf den beiden
Seiten des Vergleichs angestrebt werden. Während es aber bei
den mei$en anderen Positionen durchaus denkbar ist, daß
z, B. ein Haushalt nach der Auswanderung ins Ausland dort
ähnliche Güter in ähnlichen Mengen verbraucht wie in der
Heimat, muß das Entsprechende für die Wohnung als höchst
unwahrscheinlich angesehen vverden. ln manchen Fällen muß
der betreffende Haushalt im Aufnahmeland eine viel größere
Wohnung, vielleicht ein ganzes Haus mieten (2. B. in den
Tropen), oder er ist umgekehrt gezwungen, sich mit einer
kleineren und beschaideneren Wohnung zu begnügen. Sehr
häuf ig hatte er in der Heimat eine Wohnung bestimmten Typs
mit relativ niedriger Miete inne, während er im Ausland auf
den freien Wohnungsmarkt mit hohen Mieten für eine ganz
andere Art von Wohnung angewiesen ist. ln all diesen Fällen
würde die Herausnahme des Mietenbestandteils aus der Ver-
brauchergeldparität deren Aussagewert nicht nur nicht
schmälern, sondern sogar verbessern.

Außerdem sind für alle Neuberechnungen zwei Verbesserungen rn
der Art der Darstellung der Ergebnisse vorgesehen.

f) Entsprechend der auch sonst bei den Statistiken desPrivaten
Verbrauchs seit Jahrenangewandten Systemat i k sollen
die neuen Verbrauchergeldparitäten nicht mehr nach
,,Bedarfsgruppen", sondern nach den Hauptgruppen des
,,Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch" gegliedert
werden.

g) Bisher wurden die Namen der Länder, für die Verbraucher-
geldparitäten veröffentlicht wurden, nur dann mit einem

V.rgl.ichslsnd

e i n sch rän ke nde n Z usatz versehen,wennsichdie
auf der ausländischen Seite verurendeten Preisangaben nur auf
e i n e Stadt, zumeist die Hauptstadt bezogen. Um den Ein-
druck zu vermeiden, als uürden in den anderen Fällen das
ausländische Preismaterial und damit die Verbrauchergeldpari-
tät für das gesamts Land gelten, sollen künftig alle Länder-
bezeichnungen entsprechende Hinweise erhalten.

Ergebnisse

Bei den ersten I Neuberechnungen nach 1967 wurden für die Ver-
brauchergeldparität nach deutschen Verbrauchsverhältnisen ein
,,Warenkorb" aufgrund der Ergebnisse 1965 der laufenden Statistik
der Wirtschaftsrechnungen von 4-Personen'Arbeitnehmerhaug
halten mit mittlerem Einkommen aufgestellt. Es handelt sich um
ansässige Fam i lienhaushalte ; zvrrei der vier H aushaltsmitgl ieder si nd
Kinder. Unmittelbar gelten die neuen Ergebnise also nur für Haus.
halte dieser Art.

Nur bei zwei der Neuberechnungen erschien es vertretbar, auch eine
Parität nach ausländischen Verhältnissen und einen Mittelvrcrt aus
beiden Paritäten zu bilden (Niederlande und Schweizl. Ausgongs-
material für den niederländischen ,,Warenkorb" war das Wägungs-
schema des derzeitigen amtlichen Verbraucherpreisindex für die
Niederlande, das seinerseits auf Budgetuntersuchungen bei privaten
Haushalten zurückgeht. Bei der Aufstellung des schucizer ,,Waren-
korbes" wurden die Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungen unmittel-
bar verwendet. Sowohl die niederländischen als auch die schr,\cizer
Haushalte, die diesen ,,Waenkörben" zugrunde liegen, sind mit den
Haushalten, auf die sich der deutsche ,,Warenkorb" bezieht, gut
vergleichbar.

Die Ergebnisse für den Zeitpunkt der Originalberechnung sind dor
Tabelle 2 zu entnehmen. Die Tabelle 3 zeigt, wie sich diese Ergeb,
nisse durch die Fortrechnung, die an Hand der jevreiligen nationalen
Verbraucherpreisindizes erfolgt, bis zum letzten nachvtcisbaren
Mona verändert haben. Da die neuen Originalparitäten keine
Bestandteile für Wohnungsmieten enthalten, mußten aus den für die
Fortrechnung verwendeten Preisindizes zunächst die Gruppenindizes
für Wohnung eliminiert werden. Liegen für eines der Vergleichs-
länder mehrere Verbraucherpreisindizes vor, so wurde für die Fort-
rechnung derlenige lndex augewählt, der nach lnhalt undStruktur
des Wägungsschemas den für die Originalparitäten ermittelten .
,,Warenkörben " am nächsten kommt.

Während es srch bei den Ergebnissen für Athiopien und Ghana um
erstmals ermittelte Verbrauchergeldparitäten handelt, liegen für die
anderen sieben Länder bereits frühere Berechnungen des Statisti-
schen Bundesamtes vor. Um die neuen Originalzahlen mit den frühe-
ren Ergebnissen vergleichen zu können, mußten diese auf den Zeit-
punkt der Neuberechnung fortgeschrieben werden. Außerdem war
aus den früher ermittelten Paritäten die Mietenrelation herauszu-
rechnen. Die Gegenüberstellung der auf diese Weise vsrgleichbar
gestalteten früheren Ergebnisse mit den neuen Originalzahlen ergab
bei der Schvwiz (deutscher ,,Warenkorb"), den Niederlanden, Portu-
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Tabelle 2: Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten lohne Wohnung)

Niodorlande (auegewählte Städtel,
Schuniz (Bern)
Portugal (Lissabon)
Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbao)
Argentinien (Buenos Aires)
Brasilien (Rio de Janeiro)
Chile(Santiago, . ..
Athiopien (Addis Abebal
Ghana (Accral

April
Nov.
Dez.
Dez,
April
April
Mai
Febr.
Nov.

1 967
1 964
1966
1966
1 966
1 966
1966
1 965
1967

1,1*2
o,4221
0,1439
0,0667
0,02ü)
0,0019
0,8165
1,2089
0,0303

1,3327
0,8829

1,2659
0,8525

hfr
sfr
Esc
fta
ars$
cr$
Eo

= 1,10O DM + 9,0
= 0,921 54 DM - 10,8
= 0,13826 DM + 4,1
= 0,06632 DM + 0,6
=0,0213 DM - 6,1
=0,fi)18 oM + 4,0
= 0.6100 DM 1l + 33,9

ath$ = 1,59«) DM -24,ONO = O,0392 DM - 22,7

+21 ,2
- 4,2
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gal und Spanien Unterschiede von nicht mehr als 5 %. Differenzen
bis zu diesem Ausmaß können im Hinblick darauf, daß von der
früheren bis zu neuen Originalberechnung mindestens sieben Jahre,
im Falle Spaniens sogar fast 13 Jahre vergangen sind, als geringftigrg
angesehen werden; über so langeZeiträumehinwegmuß jede Fort.
rechnung zunehmend unsicher werden. Hinzu kommt, daß die neue-
ren ,,Warenkörbe" eine andere Struktur zeigen als die bei den frühe-
ren Originalberechnungen verwendeten,,Warenkörbe,,. Außerdem
ist die Zahl der Einzelrelationen stark erhöht worden. So braudren
auch die Unterschiede bei Argentinien und Brasilien, v\,o die neuen
Paritäten um rund 11 oÄ bzw. 9 % über den fortgerechneten alten
Paritäten liegen, nicht zu überrraschen, Die Differenz bei Chile - die
neue Parität hat im Vergleich zur früheren Berechnung einen um
rund 25 % niedrigeren Stand - ist allerdings beträchtlich. Eine über-
einstimmung hätte aber auch hier nicht erraartet vrerden dürfen,
denn die Zahl der Preisrelationen ist fast auf das Vierfache gestiegen.
Ganze Warengruppen, die bei der Neuberechnung angemessen be-
rucksichtigt werden konnten, waren im alten ,,Warenkorb,,gar nicht
vertreten. Vor allem hat sich ausgewirkt, daß die neue parität an
Hand eines Preismaterials ermittelt \,\erden konnte, das weit uber-
wiegend aus Erhebungen stammt, die speziell für den Nachweis
intcrnationaler Preisunterschiede durchgeführt ralorden waren, wobei
sehr viel besser als bei der fruheren Berechnung dem Oualitätsniveau
der auf beiden Seiten berücksichtigten Waren und Leistungen Rech-
nung getragpn werden konnte. Deshalb sind hier wie bei den anderen
Ländern die neuen Verbrauchergeldparitäten als die richtrgeren Zah-
len anzusehen.

2.1.3 Zur Verwendu ng der Verbrau cherge ldpa'ritäten

Die Begrenztheit der unmittelbaren Aussage einer Verbrauchergeld-
parität und die Schwierigkeiten, die einer zuverlässigen, ,,auf die
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Kommastelle genauen" Berechnungentgegenstehon,sind nicht allen
Benutzern bekannt. lmmer wieder muß das Statistische Bundesamt
einem Anfrager mitteilen, daß in dem betreffenden Fall eine Ver-
brauchergeldparität ftir mittlere Arbeitnehmerhaushalte die ge-
vrarnschte lnformation gar nicht oder nur grob behelfsri\cise geben
kann. Gelegentlich wird von den Auskunftsuchenden sogar über-
sehen, daß es sich bei einer Verbrauchergeldparität nur um einen
Vergleich von Preisen handelt und daß Lebenshaltungskosten-
unterschiede, dre darauf zurückzufrihren sind, daß in dem einen
Land üblicherweise größerc M enge n an bestimmten Güternver-
braucht werden als in dem anderen, nicht in einer Verbrauchergeld
parität zum Ausdruck kommen können. So ist z. B. gefordert wor-
den, daß das Statistische Bundesamt seine Kaufkraftberechnung für
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Tabelle 3: Fortrechnung der neu ermittelten Verbrauchergeldparitäten (ohne Wohnung)

Niedsrlande (augewählte Steilte) ,
Schwsiz (Bernl
Ponugal (Lissabonl
Spanien (Madrid, Barcelona, Bi lbaol
Argentinien (Buenos Airesl . .
Brasilien (Rio de Janeirol
Chile(Santiagol ...
Ghana (Accral

März 1$8
März 1968
Jan.1968
Jan.1968
Febr.1968
Febr. 1968
Jan'. t968
März 1968

+ 0,5
+ o,7+ 1,0
+ 1,0+ 1,4+ 1,4
- o,4+ 1,3

+ 0,5
+ 2.3+ 6,3+ 6,6
+ 56,1
+ 46,0
+ 36,2+ 0,3

1,2659
0,8238

+ 20,4
- 7,4

+ 14,4
- 10,6

1 ,1 991 1,3326
0,7939 0,8526
0,1367
0,0632
0,0130
1,3160 1 l
0,6055
3,O741

1,1065 + 8,4
0,9210 - 13,8
0.1399 - 2,3
0,05751 + 9,9
0,01 14 + 14,0

1,246 1) + 5,6
0.61002) - o,7
3,9600 - 22,4

1) Ab Februar 1967 Ncuer Cruzclro (NCrtD: 1 OOO Cr$= t NCr$, - 2) Nar yorkcr Noticrung,
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ein bestimmtes asiatisches Land dahingehend ändert, daß es ernen
Ausgabenansatz ftir Hauspersonal tn den ,,Warenkorb" aufnimmt,
v\rerl in dem betreffenden Land auch diejenrgen Europäerhaushalte
Drenstkrafte halten müssen und dadurch finanzrell belastet srnd, die
nach deutschen Maßstäben noch zur Gruppe der mrttleren Arbeit-
nehmerhaushalte gehoren. Es bestand off ensichtl ich die Vorstellung,
daß das asiatische Land nach einer solchen Korrektur des,,Waren-
korbes" teurer erscheinen müßte. Wie zu erwarten urar, ergab eine
Proberechnung jedoch das Gegenteil. Mengenmaßig bedingte Unter-
schiede rn den Lebenshaltungsausgaben können eben in einem
reinen Preisvergleich nicht nachgewiesen werden; die gleiche Anzahl
von Hausangestellten oder die gleiche Anzahl von Arbeitsstunden
ernes Hausangestellten hat aber rn dem betreffenden asiatischen
Land selbst dann noch einen vrel niedrigeren ,,Preis" als in der
Bundesrepublrk Deutschland, wenn man die Löhne für Dienstperso-
nal auf der asiatischen Seite zum Augleich eines klimabedingten
Leistungsuntersch ieds verdoppe lt.

Es wäre aber ein lrrtum anzunehmen, daß der Modellcharakter der
Verbrauchergeldparität in jedem Falle einer praktischen Verwen-
dung stört. ln denjenigen Fällen, in denen laufend und in bezug auf
große finanzielle Betrdge für eine größere Zahl von Vergleichs-
ländern von Verbrauchergeldparitäten Gebrauch gemacht wird, sind
dre theoretischen Unterstellungen, auf denen dieses preisstatistische
Meßinstrument beruht, nicht nur nicht nachreilig, sondern der prak-
tischen Fragestellung sogar angemessen. Wenn z. B. große staatliche,
supranatronale oder private lnstitutionen Mitarbeiter rns Ausland
entsenden, uvo diese zusammen mit lhren Familienangehöngen etne
längere Zeit leben, so wird man die in der Währung des Auslandes zu
zahlenden Gehälter im allgemeinen nicht einfach in der Weise fest-
setzen können, daß man von dem Verdienst vergleichbarer Mit-
arbeiter in der Zentrale ausgeht und hterauf lediglich den Devisen-
kurs anwendet; denn dann ulrrde z. B. das in die USA oder nach
Westafrika entsandte Personal schlechter bezahlt als die in Ländern
mit besonders nredrigen Lebenshaltungspreisen tatigen Mitarbeiter.

Man braucht also einen Korrekturfaktor, mit dessen Hilfe die über
den Devrsenkurs unBerechneten Gehälter den internationalen Unter-
schieden im Niveau der Verbraucherpreise angepaßt rncrden können,
man braucht m. a. W. Verbrauchergeldparitäten für die Länder, in
denen die Zenlrale Niederlassungen, Vertretungen usw. unterhält,
im Vergleich zum Sitz der Zentrale. Da es in aller Regel darauf
ankommen dürfte anzustreben, daß den im Ausland tätigen Mit-
arbeitern durch die Enrsendung kein Nachteil entsteht, wird man für
die Verbrauchergeldparitaten einen ,,Warenkorb,, wählen, der den
Konsumgewohnheiten am Sitz der Zentrale entspricht, denn dann
wird auch demjenigen Mitarbeiter kein Kauf kraftverlust erwachsen,
der sich im Ausland nicht den dortigen Verbrauchsverhältnissen
anpassen will. Man geht also aus gutem Grund von der Annahme
eines genau gleichen ,,Warenkorbes" für beide Seiten des Vergleichs
aus; die Wirklichkeit mit ihren internationalen Unterschieden in den
Ausgabenstrukturen der Haushalte wird mit voller Absicht vernach-
lässigt.

Wenn nach diesen Grundsätzen, unter der Verwendung von Ver-
brauchergeldparitäten, die Bezahlung von ins Ausland entsandten
Mitarbeitern erfolgt, so muß allerdings bedacht werden, daß auf
diese Weise nur Unterschiede in den Verbraucher p re i se n ausge-
glichen werden. Den Mehraufwendungen im Ausland, die auf Unter-
schiede in den Verbrauchs m e n g e n zurückgehen und nicht durch
Minderaufwendungen entsprechender Art ausgeglichen werden, ist
dann ggf. noch zusätzlich Rechnung zu tragen, etwa in Form von
Zulagen. Die Tatsache, daß man mit Hilfe eines ,,Kaufkraftaus-
gleichs" aufgrund von Verbrauchergeldparitaten nicht a I I e für
Gehaltsfestsetzungen im internationalen Rahmen belangvolle
Gesichtspunkte berücksichtigen kann, mag unter gewissen Aspekten
ungünstig erscheinen. Wenn aber internationale Unterschiede in den
Aufwendungen für den Privaten Verbrauch möglichst exakt erfaßt
und für analytische Zwecke geeignet lz. B. zur Beurteilung der
Unvermeidbarkeit der Unterschiede im Zusammenhang mit finan-
ziellen Forderungen) dargestellt werden sollen, wird eine Trennung
in Preis und Menge in der Regel nicht zu vermeiden sein.

-13-
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Tabellenteil
I Yerbrauchergeldparitäten

1.1 Zusammenfassende Darstellung
Aktuelle Originalergebnisse nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Land

Italien (Rom) ldout.cher

Luxemburg (§adt) ............... laeutechee

Pereönliche

aonstige
Waren und

Dienst-
lebtungon

Europe

100 bfre im Jahrecdurchschnitt 19&5 = ... DM (Devleenkure = 4,957 DM)

Belgi€n (8ru..o0 ldeutecnee 4,91 5,27 4,2g 4,65 4,63 4,89

100 dkr im Jahreedurchechnitt 1985 = .., DM (Devieenkurc = 27,766 DM)

Oänemark(Kopenhagon)...... ldeutsches 21,22 20,39 25,00 25,15 29,40 19,33

100 Fmk im Jehreedurch.chnin 198O = ... DM (Devbenkur. = 48,824 DM)

Finnland ..... ld"urr.h." 42,56 40,14 48,42 69,19 46,41 37,36

100 FF im Jahresdurchcchnin 1985 = ... DM (Devbenkurc = 32,764 DM)

Frankreich (Paris) ................. ldeurechee 30,90 «,,88 30,79 28,98 29,18 29,71

100 Dr. im Jahro.durchechnitt 1985 = ... DM (Devbenkura = 2,104 DM)

Griechenland (Athen) ............ ldeutactree 2,39 2,48 2,25 2,78 2,57 2,4g

1 C lm Juli 1994 =... DM (Devbenkurr =2,4270OMI

Gro0brilannlen (London) ...... laeutecneo 2,5O 2,41 . 3,46 2,45 2,53

1 llC im Jahteedurchschnitt 19E5 = ... DM (Devieenkurc = 3,112 DM)

kland (Dublin) ldeutectree 2,64 2,52 3,46 g,24 2,75 2,11

5,64 4,51 5,47

20,90 19,45 2't,79

56,75 39,00 38,78

31,58 26,O7 33,48

2,63 1,73 2,52

2,05 2,36 2,68

3,32 2,71 2,87

1,59 1,42 1,45

1 00O Lit im Jahreedurchcohnitt 1985 = ,.. DM (Devlcenkura = 1,5394 DM)

1,55 r,54 1 ,58 1,77 1 ,65 1,49

100 lfrc im Jahreodurchachnin 19E5 = ... DM (Devbenkure = 4,957 DM)

5,32 5,80 4,57 5,61 4,79 5,95

Nahrunga-
und

GenuBmittel

Verbrauchs-
echema

Lebene-
haltung

insgesamt

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gao,

Bronnstotfe,
Waeeer

übrige
Waren und

Dien3t-
16ietungen

für die
Hauahalle-

tührung

Waren und
Diendl€i-

dungon lür
Verkehre-
a,vecke,

Nachrich-
tonüber-
mittlung

Waren und
Dienst-

l€btungen
für die

Körper- und
Geeund-

heitcpllege

Waren und
Dienst-

leietungen
Iür Bildung€.

und
UntorhaF
tungs-
arrecke

Erläuterungon.i6he S. 56 tl.

-15-
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1 Verbrauchergeldparitäten
1 .'l Zusammenfassende Darstellung

Aktuelle Originalergebnisse nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Land

Niederlande (Am6terdam) ..

Norwegen (Oslo) .. .,,,..,....

Personliche

6on6tige
Waren und

Dienst-
lerstungen

ld"rt""h".

I 
d"rt""h""

Europa

'100 hf I rm Jahre6durchschnrtt 1 9g5 = , DM (Devrsenkurs = 88,664 DM)

89,94 96,89 97,70 90,34 86,54 A1 ,12

100 nkr im Marz - Mar l9B9 = . Dt\i4 (Devisenkurs = 27,561 DM)

17,90 14,70 17,18 39,99 19,90 18,66

100 S im Jahresdurchschnrrt 19BO = DM (Devi6enkur6 = 14,049 DM)

94,70

20,87

78,90

.18,62

'12,91

13,28

92,97

21 ,10

Öeterreich

Polen (Warschau) ...

Schweiz

Türkei (Ankara)

deut6che6

ö6terr.

..., ld"r,"rh"" 
'

14,00 14,73
'14,51 15,33

85,03 72,93

26,67 22,75
23,55

'DM (Devisenkurs = 65,3675 DM)

'123,86 a1,47 126,00

16,24

69,52 82,65 73,73

3,40 1,93 2,35

13,73

13,81

16,00

15,32
13,63

13,85
13,20

14,06

31,24
31,92

16,24 12,66

12,72

1 000 000 ZI im Oktober/November 1994 =

100 EBc iflr Jahresdurchschnitt 19BS = .,. DM {Devisenkur8 = 
.t,717 DM)

Portugal (Lrseabon) .............. ldeutechee 2,O7 Z,'tO Z,O1 2,51 .t,88 .t,tt

100 ekr im November 1984 = ... DM (Devisenkure = 94,852 DM)

Schweden 27,2A 43,73deutBcheB
Eohwed.

25,09
25,64

34,05
36,73

27,42
27,83

25,O2

27,262A,27 27,2A 43,73

100 sfr im November 1 986 = . . DM (Devieenkure = 120, 153 DM)

92,81 80,27 96,18 104,64 101,79 102,.t8

100 Ptas im Jahreedurchechnitt t9O5 = ... DM (Devisenkure = 1,728 DM)

Spanien (Madrid) ldeutechee 1,93 2,12 1,74 1,89

T6chechische Republik (Prag1 ldeutechee 8,77 8,39

1OO K;im Juni 1994 = ... DM (Devieenkure = 5,648)

10,90 8,13 1'1,62

10 000 TL. im Jenuar 1995 = ... DM (Devieenkure = 3,304 DM)

5,36 4,98 . 6,67 6,37

86,89 99,76 105,1 1

't,92 1,93 2,1 1 1,55 2,08

7,95 6,39 10,39

ldeutechee

Verbrauche-
6chema

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahrung6-
und

Genußmittel

Klerdung
Schuhe

Elektrizitat,
Gas,

Brennstoffe,
Wa66er

Ubrrge
Waren und

Dien6t-
leistungen

fur die
Haushafts-

fuh rung

Waren und
Drenstler-

6tungen fur
Verkehrs-
zwecke,

Nachrrch-
tenüber
mrttlung

Waren und
Dien6t-

leistungen
fur dte

Körper- und
Gesund-

heitspflege

Ierstu ngen
für Brldung6-

und
Unterhal-

tung6-
zwecke

Waren und
Drenst-

Erläuterungen eiehe S. 56 tf

I 
oeuteches

-16-
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1 Verbrauchergeldparitäten
1.1 Zusammenfassende Darstellung

Aktuelle Originalergebnisse nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Land

Ungarn (Budapeet)
I 
deutechee

Marokko (Rabat) .......... ldeutschee

Senegal (Dakar)
I 
deutsche6

Südafrika... .... ldeut6ches

Tunegien flunis) ..... laeutecnes

Argentinien (Buenoa Akee) ldeutsches

Braeilien (Rio de JaneirQ ....... ldeutecnea

Europa

'100 Ft im November 1990 = ... DM (Devisenkurs = 2,4545 DM)

3,54 4,12 2,43 8,49 2,53 3,94

Aftlk

lOO DH im August 1988 = ... DM (Devieenkura = 22,010 DM)

23,02 21 ,76 18,61 43,26 20,03 23,73

'l 000 CFA-France im Oktober 1994 = ... DM (Deviaenkure = 2,921 DM)

2,71 2,41 . 2,63 2,40 4,32

1 R im Juli 1979 = ... DM (Deviaenkure = 2,1916 OM)

2,86 3,26 2,27 5,81 2,35 2,70

1 tD im Oktober 1989 = ... DM (Devieenkure = 1,9398 DIO

2,25 1,95 2,18 3,03 2,11 2,57

Amcdka

1 0O argent$ im August 1 994 = ... DM (Devieenkure = 1 56,39 DM)

120,32 119,40 . 334,67 105,21 105,34

100 R$ im Septemb€r 1994 = ... DM (Devieenkure 175,234)

165,29 149,72 . 311,43 198,33 235,63

1O 0OO chil$ im S€ptembor 1989 = ... DM (Devicenkurc = 66,399 DM)

81,71 81,86 84,80 86,17 84,65 114,72

10 dom$ im Mäz 1990 = ... DM (Devieenkura = 2,683 DM)

2,42 2,17 2,O7 4,45 2,14 3,30

Persönliche

son6tige
Waren und

DienBt-
leiotungen

4,26 3,06 4,O2

35,51 19,92 40,67

1,96 2,70 5,41

Chil€ (Santiago)

Dominikanioche Republik
(Santo Domingo)

ldeutschee

3,26 2,33 2,91

2,68 2,34 3,41

16,72 97,19 1tr!,04

158,28 109,05 1trc,69

102,34 58,97 64,86

Verbrauche-
echema

Lebens-
haltung

insge6amt

Nahrunge-
und

GenuBmhtel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae,

Brennstoffe,
Waeser

übrige
Waren und

Dion6t-
leistungen

für die
Haushalts-

führung

Waren und
Dien6tlei-

6tungen für
Verkeh16-
zwecke,

Nachrich-
tenüber-
mittlung

Waren und
Dien6t-

leistungen
für die

Körper- und
Geeund-

heitepllege

Waren und
Dien6t-

leistungen
für Bildungs.

und
Unterhal-

tungB-
zwecke

Erläuterungen eiehe S. 56 tf,

.. la"rt."n""
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Land

Mexiko (Stadt) .......... ........ ldeutachee

1 Verbrauchergeldparitäten
1.1 Zusammenfassende Darstellung

Aktuelle Originalergebnisse nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Amerlka

100 mexN$ im Juli 1994 = ... DM (Devieenkur6 = 46,718 DM)

52,96 47,11 . 77,19 58,96 73,7't 44,33 43,13 51,23

7 ,14 6,28

32,83
111,55

7,O2 8,20

Pereönliche

sonotig6
Waren und

DienBl-
leistungen

45,74

65,64

12,92

Vereinigte §aaten von
Amerika (Washington)

lsrael...

Japan (Iokio) ...

Australien (Sydney)

l 
o"rt""t ""

ldeutschee

1i",""t.

deutech€E

austral.

34,00
61,42

2,44
3,88

42,52

3,45
4,7 4

45,59
55,20

2,48

1 US-$ im November 199O - Januar 1991 = ... DM (Devieenkure = 1,4963 DM)

1,62 'l ,46 1,69 2,55 1,63 2,30

Aeien

100 HKS im Mäz 1987 = ... DM (Devieenkure = 22,94 DM)

1,12 1,56 1,76

Hongkong (Stadt) ............,... ldeutechee 22,39 21,37

lndien (Neu Delhi) .. ldeutechee

1 7,30 42,14 22,17 21,31 24,80 26,08 24,22

1@ i.R im Februar 1994 = ,.. DM (Deviaenkure = 5,4391

7,38 6,58 9,96 16,47 6,16

10O lS im Jahreadurchechnitt 1980 = ... DM (Deviaenkurs = 36,96 DM)

56,39 23,26 24,74
65,58 51,73 51,15

29,O7

62,29

ld"rt""h""

59,03

1 000 Y im Januar 1994 = ... DM (Devieenkure = 15,647 DM)

7,86 6,43 10,86 9,63 8,60

Au.trallon und Ozeanlen

1 $A im Januar 1976 = ... DM (Devi8enkurs = 3,2640 DM)

9,32 6,71 8,26

3,92 2,16
2,52

2,90
3,74

2,93
3,52

2,41

2,50
2,35

1 O NZ$ im Auguet 1 995 =

10,48 9,30

2,84 4,50

DM (Devisenkure = 9,5975 DM)

. 12,81 10,91 14,97 11,51

2,60

Neuoeeland (Wellington) ....... ldeutechee

Verbrauche-
achema

Lebene-
haltung

in6goBamt

Nahrung6-
und

Genußmhtel

Kleidung,
Schuhe

Elekrizität,
Gae,

Brennetoffe,
Waeeer

übrige
Waren und

Dien6t-
leietungen

lür die
Hauohatt6-

führung

Waren und
Dien6tler-

stungen für
Verkehrs-
zwecke,

Nachrich-
tenüber-
mittlung

Waren und
Dien6t-

leietungen
für die

Körper- und
Geeund-

heitspflege

Waren und
Dienet-

leistungen
für BildungB-

und
Unterhal-
tung6-
zwecke

Erläuterungen siehe S 56 fl.

-lt-

8,72 11,21



Veörauoha-
achcma

deutoches

9E6,30 317,00

5,27

Jahr
Monat

1975

197E

1980
198r
19E2
1983
1984

19E5

1988

4,91

I Verbrauche?geldperitäten
1.2 Langfristige Reihen

BELGIEN (Brüssel)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägung3antoilo in ,ü"

103,90 66,«' 119,00 170,20

Berechnungaergebnb.o 10O btre = ... DM

4,29 4,65 4,63 4,89

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Verglelch Oktober 1972 (ohne Wohnungsmiote)

51,30

5,64

Abwelchung de?
Verbrauchergeldparität

vom Dovbenkurs

%

Europa

Peraönlichc
Austattung;

conetige Waren
und Obnd-
leietungen

65,30

5,47

93,60

4,51

6,692
6,524
6,4EO
6,382
6,2s3

6,217
6,090
5,323
4,998
4,E26

4,957
tt,859
4,813
4,777
4,772

4,8tt7
4,857
4,857
4,785
4,8530

4,860t1

6,71
8,42
4,21
6,14
6,14

6,08
6,01
5,62
5,55
5,34

4,91
4,&'
4,76
1,76
4,75

4,71
1,71
1,78
4,83
4,85

+ 0,3- 1,6
- 3,7- 3,E- 1,8

- 2,2
- 1,3
+ 9,3
+ 11,0
+ 8,4

Vergleich Jahrerdurchochnitt 1 985 (ohno Wohnung.mi6t6)

0,9
0,6
1,1
0,4
0,s

2,6
3,O
1,6
0,9
0,0

o,2
o,2
0,8
0,4
0,6
0,8
0,1
o,4
o,2
o,2
0,6
0,4

1990
1991
1992
1993
1994

1 995Januar
Februar ................,.
Mäz ......................
Ap.ll .......................
Mai
Juni .........
Juli
Argu.t ......
September
Oklober ....
Novombor .

Dezember .

+

+ 0,1

4,8548
tt,8571
4,8454
4,8629
4,8593
4,8@2
4,8634
4,8640
4,4612
4,8606
4,8643
4,8654

1,87

1,87
4,87
4,88
4,86
4,89
4,91
4,87
4,84
4,85
4,85
4,83
4,85

+
+
+
+
+
+

:

Leben.hallung
lnegolemt

Nahrungo- und
GenuBmittcl

KleHung,
Schuhe

Elektrizität,
Clac, Brenn-

atott , waa.67

übr6c warcn
und Dienot-

leictungen ltlr
die Heuahalto-

f{lhrung

Weren und
Dlen.t-

lobtungen füi
Verkeho-
avocke,

Nachrichten-
0bermfilung

Weren und
Dion.t-

laictungen für
die Körper- und
Go.undhoit.-

pfioSa

Weron und
Oi6n.l-

lehungen fllr
Blldung.- und
Untorhaltungs-

a rccko

Oovi.onkura Vorbrauchorgeldparltät
nach doutschom

Voömuchsechema

100 bfr. = ... DM

Edaute-ffii-rleho S. 57
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Europa

Verbrauche
echema

deutschos

Jahr
Monat

r975 .........
1976.........
1977..,......
1978.........
1979.........

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1990 ....................
1991
1992 ......
1993 ......
1994 ......

1995 ..................

I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

OANEMARK (Kopenhagen)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmieto)

Persönliche
Ausetattung;

son8tige Waren
und Dienst-
loiEtungen

988,30 317,00

21,22 20,39

42,850
41,657
38,696
36,4t!8
34,472

32,245
31,735
29,138
27,926
n,479

27;t6
26,815
26,275
26,089
25,717

2eJ2O
25,932
25,869
25,508
25,513

25,570

Wägungeantoilo in tü"

103,90 66,00 119,00

Berechnungeergebnieee 1 00 dkr =

25,00 25,15 23,40

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

doutaohem

51,30 93,60 65,30

20,90 .t9,45 21,79

Abweichung der Verbrauchergeldpsrität vom Devieenkurc
nach

däni.ohom Mittelwert
Verbraucheechema

%

170,20

DM

1S,33

Vergleich Soptembor/Oktober 1975 (ohne Wohnungsmiete)

35,41
34,08
31,88
29,69
28,16

28,22
24,75
23,65
22,42
22,ü2

2't,22
20,35
19,61
19,(x)
18,72

1E,84
19,0e
19,45
20,00
20,18

20,09

20,22
20,16
20,10
20,08
20,o7
20,19
20,20
20,18
19,99
19,95
't9,90
19,96

41,19
39,64
37,08
34,53
32,75

30,50
28,79
27,51
26,55
25,61

38,30
36,86
34,48
32,11
30,45

28,36
26,77
25,58
24,69
23,82

Verglebh Jahrcrdurchcchnitt 1 985 (ohnc Wohnungomieto)

17,4
10,2
17,6
18,5
19,2

3,9
4,8
4,2
5,2
6,1

10,6
l l,5
10,9
11,9
12,7

12,O
't5,6
12,2
11 ,6
13,3

23,6
24,1
25,4
27,2
27,2

5,4
9,3
5,6
4,9
6,8

18,7
22,0
18,8
18,3
19,9

27,9
26,4
24,8
21,6
20,9

- 21,4

l9gsJanuar .........
Februar .......
März............
April ............
Mal ..............
Juni .............
Jull ..............
Auguct ........
Soptombor ..
Oklober .......
November ....
Dezamber ,...

25,384
25,3«'
24,965
25,394
25,547
25,617
25,871
25,794
25,788
25,755
25,804
25,815

20,4
20,4
19,5
20,9
21,5
21,2
21,O
21,8
22,5
22,6
22,9
22,7

Lebenehahung
lnegeeamt

Nahrunge- und
Genu0mittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gaa, Br6nn-

otoffe, Waoaer

Übrige Waren
und Dien.t-

lei.tung6n tüt
di6 Hau.halt.-

lührung

Waren und
Dien!t-

lei.tungon für
Verkehrs-
zwocko,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienot-

loistungon für
dle Körper- und
Gosundh6itB-

pflege

Waren und
DienEt-

l6i6lungen lür
Bildunge- und
Unterhaltung6-

ailecke

Deviesnkurc
deut.chem I oanacneln

Vcörauchargeldparität
nach

Mitt6lw6rt
Verbreuchs!chema

100 dkr = ... DM

Er6uterungen rieho S. 57
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I Verbrauchargeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

FINNLAND

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Europa

Pereönliohe
Ausstattung;

Waren
und Dienst-
leielungon

Mittelwert

Verbrauchg-
achema

deutrches

Jahr
Monat

1 975
1 976
1977
1 978
1 979

1980
1981
1 982
1983
1 984

1985
1986
1 987
1988
1989

978,70

42,56

317,00

40,14

Wägungsanteilo in qF

103,90 58,40 119,00

BerechnungeergebnieEe 100 Fmk =

48,42 69,19 46,41

51,30 93,60 65,30

56,75 39,00 38,78

Abweichung der Verbrauchergeldparität vom Devieenkurs
nsoh

deutschem I finniechem

Verbraucheechema

%

170,20

DM

37,36

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Februar/März 1961 (ainechl. Wohnungemiete)

67,033
65,302
57,786
48,858
47,1 65

48,824
52,452
50,598
45,880
4f ,384

47,441
42,775
40,890
41,956
43,836

42,245
41,087
34,963
28,915
31,108

32,832

64,66
59,43
54,71
52,17
50,73

42,59
40,55
39,13
36,90
35,15

33,80
32,35
30,98
29,81
29,21

75,43
69,32
63,82
60,86
59,17

70,05
64,38
59,27
56,52
54,95

Vergleich Jahreodurchachnitt 1980 (ohno Wohnung.mi€to)

- 3,5
- 9,0
- 5,3
+ 6,8
+ 7,6

+ 4,5
- 1,4
+ 2,6
+ 15,7
+ 16,5

12,4
22,7
22,7
19,6
25,8

28,8
24,4
24,2
28,9
33,4

+
+
+
+
+

12,5
6,2

10,4
24,6
25,5

1990
199t ....................
1992 ....................
1993 .................,..
1994 ....................

28,39
27,94
27,99
28,06
28,33

32,8
32,0
19,9
3,0
8,9

13,0

11,8
11,9
11,1
'I 1,6
12,3
12,1
12,6
14,8
14,7
14,2
14,7
14,0

1 995 ................... 28,56

28,55
28,50
28,53
28,57
28,61
28,63
28,60
28,60
28,55
24,44
28,51
28,61

l995Januar....,.....
Februar........
Mäz ........,....
April .............
Mai .........,..,..
Juni..............
Juli ...............
4u9u6t.........
September ...
Oktober ........
November ,....
Dezember .,...

32,363
32,358
32,097
32,328
32,608
32,587
32,716
33,593
33,451
33,144
33,404
33,260

Lebenehaltung
insgo6amt

Nahrunga- und
GenuBmittel

Kleidung,
Sohuhe

E16ktrizitäl,
Gac, Brenn-

ototto, Waa.er

Übrige Warcn
und Dienet-

leirtungcn tUr
die Haurhalt.-

f0hrung

Waren und
Dionct-

lei.tungen für
Verkehre-
zwecko,

Nachrichten-
übermittlung

Weren und
Dienat-

leistungen für
die Körpor- und
GeEundheite-

pflege

Waren und
Dion6t-

l€istungon für
Bildunge- und
Unterhaltungg-

alecke

Deviaenkure
deuuchem I tinniecnem

Verbrauchergeldparhät
nach

Mitt6lwort
Verbrauchegchema

lOO Fmk = ... DM

Erläutorungen oiehe S. 58.
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Europa

Verbrauchs-
cohema

d€ulsches

Jahr
Monat

1 975
1976
1977
1978
1979

1980 ........
't981 ........
1982.,......
1983 ........
1984 ........

1985 .........
1988 .........
1987.........
1988 ...,.....
1989 .........

1990
1991
1 992
1993
't994

963,00

30,90

29t1,60

«t,83

I Verbrauchergeldparatäton
1.2 Langfristige Reihen

FRANKREICH (Paris)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgrupp€n ohne Wohnungsmiete)

Wägungeanteile in iil-

103,90 66,00 119,00 170,20

Berechnungsergebnisse 100 FF = ... DM

30,79 28,98 29,18 29,71

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Pereönliche
Auostattung;

Waron
und Dienat-
loistungon

51,30 E8,70 65,30

31,58 26,87 3i|,46

Abweichung der Verbrauchergeldparität vom Devisenkure

Vergleich Oktober 1972 (ohno Wohnungrmioto)

nach

deutrchom I frenzöeiechem

Verbrauchaechema

%

+ 3,0

Mittelwert

57,411
52,768
47,28
41,*2
43,079

43,0't3
41,810
36,995
«t,559
32,570

32,764
31,311
29,900
29,442
29,473

29,680
29,409
29,500
29,18S
29,238

24,718

28,925
24,747
20228
28,493
29,277
20,487
28,739
29,O76
28,993
28,620
20,9g2
29,O21

56,26
53,67
50,91
47,91
45,11

41,94
39,38
36,99
34,68
32,95

30,90
29,98
29,08
28,47
28,55

28,38
28,47
28,75
29,30
29,60

29,57

29,71
29,67
29,62
29,68
29,66
29,70
29,80
29,58
29,42
29,34
29,29
29,34

a2,29
59,42
56,37
53,05
49,95

46,44
43,60
40,96
38,39
36,49

59,28
56,55
53,64
50,48
/t7,53

44,19
41,49
38,98
36,54
34,72

Vergleich JahreadurchEchnin 1985 (ohne Wohnungemiete)

- 2,0
+ 1,7
+ 7,7
+ 7,5
+ 4,7

+ 8,5
+ 12,6
+ 19,3
+ 19,0
+ 15,9

+ 3,3
+ 7,2
+ 13,5
+ 13,2
+ 10,3

- 2,5
- 5,4

0,0
+ 3,3
+ '|.,2

+ 8,0
+ 4,7
+ 10,7
+ 14,4
+ 12,O

5,7
4,3
2,7
2,A
3,1

- 1,4
- 3,2
- 2,4
+ 0,4
+ 1,2

+

+
+
+

2,7
0,4
5,4
8,9
6,6

1995 ....................

1995Januar..........
Februar........
Mäz .............
April .............
Mai ...............
Junl ..............
Juli ...............
Arrgu.t .........
September ...
Oktober ,.......
Novombot ,....
Dczember .....

+ 2,7
+ 3,2
+ 4,9
+ 4,1
+ 4,9
+ 4,5
+ 3,7
+ 1,7
+ 1,5
+ 2,5
+ 1,O
+ 1.1

Lebensheltung
lnegeoaml

Nehrunge- und
GenuBmittel

KleHung,
Schuhe

Elektrizität,
Gaa, Bronn-

rtotf€, Wa6.er

übrge waren
und Oien.t-

loi.tungen lUr
dl6 Hauehahe-

lührung

Waren und
Dienct-

l6i.tungen für
Verkohrt-
arvocko,

Nachrichtsn-
übermittlung

Waren und
Dien.t-

leistungen tür
die Körper- und
GeEundheite-

pflege

Waren und
Dien.t-

löistungen lUr
Bildunga- und
Unterhaltunge-

zwecke

Devieenkure

I franzöeiechem Mittelwort

Verbraucheachema

deutschem

Verbrauchergeldparität

nach

100 FF = ... DM

ErHulerungen aiehe S. 58.
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Verbraucho-
cchema

1 Verbrauchergoldparitäton
1.2 Langfristige Roihon

GRIECHENLAND (Athen)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägungaanteile in *o

103,90 66,00 119,00 95,30

Berechnungcergebnble 100 Dr. = ... DM

2,25 2,7e 2,57 2,49

Europa

Percönliche
Au.rtattung;

War6n
und Di€nst-
leistungen

51,30 93,60 65,30

2,63 1,73 2,52

Abweichung der VerbrauohergeHparität vom Devbenkurc

nach

doutrchom I gn""n.
Verbrauohecchema

%

doutacha.

2,39

Jahr
Monat

't975........
1976........
1977........
1978........
1979........

l995Januar ..,.....
Februar ......
März...........
4pd1...........
Mel .............
Juni ............

Arguct .......
September .

Oklober ......
November ...
Dczember ...

91 1,40 317,00

2,48

7,64
6,84
6,27
5,43
4,92

4,26
4,08
3,62
2,90
2,514

2,104
1,539
1,321
1,237
1, t57

10,19
9,t08
8,107
7,219
6,687

6,185

6,430
8,364
6,150
6 138
6,'r70
6,191
6,162
6,224
6,198
6,079
6,057
6,053

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Mittehi,ort

7,91
7,34
6,80
6,19
5,43

5,10
4,37
3,74
3,t7
2,74

2,30
1,*t
1,66
1,48
1,34

1 1,tto
9,06
8,87
8,04
7,47

6,95

7,19
7,25
7,O4
6,98
6,94
6,91
7,08
7,05
6,83
6,74
6,72
6,67

8,5
14,0
10,4

+ 19,7
+ 7,1
+ 3,3
+ 9,3
+ 9,0

13,6
25,4
25,7
't9,6
15,8

12,2
9,4
8,2

11,4
11,7

+ 53,3
+ 37,0
+ 32,3
+ 40,0
+ 39,2

Verglelch Oktober 1973 (ohne Wohnungemiete)

5,92
4,98
4,27
3,62
9,12

+
+
+
+
+

3,5
7,3

Voigl6ich Jahre.durch.chnin 1980 (ohne Wohnung.mi6to)

6,53
5,59
4,79
4,06
3,50

+
+
+
+
+

36,8
22.1
18,0
24,8
24,1

Vergleich Jahreadurchachnitt 1985 (ohne Wohnung.miete und ohne Pl«iv-Anechaffung)

.+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+ 12,4

Juli

+ 11,8
+ 13,9
+ 14,5
+ 13,6
+ 12,5
+ 11,6
+ 14,9
+ 13,4
+ 1O,2
+ 10,9
+ 10,9
+ 1O,2

Lebenehahung
inrg66amt

Nahrunge- und
GenuEmittel

Kleidung,
Schuhe

Eloktrizität,
Gae, Brenn-

stotf€, Wa..er

0br6e Waren
und Dienet-

leiatungen lür
die Hauchalte-

führung

Waren und
Dion9t-

leistungen für
Verkehrc-
zrvecke,

Nachrichton-
übormittlung

Waren und
Dien!t-

lebtungon for
die Körper- und
Geeundheito-

pflege

Waren und
Dlenet-

leietungen lür
Bildunge- und
Unterhaltunge-

alecke

Devieenkure
doutschom I gri""t.

VerbnuchergeHparität
nach

Mittolw6rt
Veörauchccchema

10O ba,v. 1 000 Dr. = ... OM

ffiüi6?äiffictehe s. 5e,
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'I 980 ....................
198r ....................
1982 .............,......
1 983 ....................
1984 ....................

1SEs ...................
1988 ...................
1SA7 ...................
1988 ...................
1989 ...................

1990
1991
1SO2
1S93
't994

1995



Europa

Verbrauchc-
cchema

deuteche.

Jahr
Monat

1994
1995

I Verbrauchorgoldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

GROSSBRITANNI EN (London)

Originalberechnung Juli 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Bekleidung und Schuhe, Möbel und

elektrische Haushaltsgeräte, Pkw-Anschatfung)

1 000,00 478,10

Wägung$nteile in *o

1 13,50 35,00 190,20

Berechnungeergebnieee 1 0 = ... DM

3,46 2,45 2,53

43,80

2,50 2,41 2,05

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Abweichung dor Verbrauohergoldparität vom Döviaenkur.
nach

doutrchom I uritf"n".
Verbrauchecchema

%

Vergleich Oktober/Novembor 1975 (ohno Wohnungemiete)

'I 17,00

2,36

Pereönliche
Aus.tattung;

Waren
und Dienat-
leirtungen

22,40

2,88

Mittelw6rt

+

5,449
4,553
4,051
3,853
3,888

4,227
4,556
4,242
3,671
3,791

3,785
3,184
2,941
3,'124
3,081

2,877
2,926
2,753
2,483

2,4119
2,3599
2,2508
2,2206
2,2354
2,2530
2,2154
2,2657
2,2766
2,231A
2,2145
2,2174

6,41
5,74
5,15
4,EE
4,.19

4,O2
3,84
3,73
3,60
3,57

3,43
3,30
3,'.t7
3,05
2,92

4,71
4,50
4,37
4,29
4,18

4,03
3,87
3,72
3,58
3,42

6,96
8,24
5,59
5,30
4,88

4,37
4,17
4,05
3,98
3,88

2,9E
2,91
2,9'l
2,98

37,8
47,A
48,9
48,5
35,2

7,51
6,73
6,03
5,72
5,26

+ 17,6
+ 26,1
+ 27,1
+ 26,7
+ 15,4

4,9
't5,7
12,1
5,5
5,8

11,4
1,2
3,0

10,8
10,3

3,73
3,59
3,45
3,32
3,17

- 9,4
+ 3,6
+ 7,8
- 2,4
- 5,2

+ 6,5
+ 21,5
+ 26,5
+ 14,6
+ 11.0

- 1,5
+ 12,8
+ 17,3
+ 6,3
+ 2,9

+
+
+
+
+

:
+
+
+

+
+
+
+
+

:
+
+

27
37

7

37,6
38,0

2,74
2,67
2,ö8
2,74

3,21
3,14
3,14
3,21

- 4,8
- 8,7
- 2,7
+ 10,4

+ 11,6
+ 7,3
+ 14,1
+ 29,3

+
+

25,4

3,4
8,5
4,5
2,8
2,3

3,6
0,5
5,7

20,0

Verglelch Juli 1994 (ohne Wohnungemiete, Bokl€idung und Schuhe, Möbel und elektrirohe Haulhatsgeräte, Ph,v-An&hattung)

2,4816
2,2620

2,49
,452

+
+

0,4
8,3

l995Januar ..........
Februar ..,.....
März .............
Apdl .............
Mai ...............
Junl ..............
Juli ...,...........
Ar/gu.t .........
S.ptember ...
Oktobor ........
Novemb€r.....
Dezember .....

2,49
2,48
2,47
2,45
2,45
2,45
2,48
2,44
2,43
2,43
2,43
2,42

+ 3,1
+ 4,9
+ 9,6
+ 10,5
+ 9,5
+ 9,9
+ 11,1
+ 7,8
+ 6,5
+ 9,1
+ 9,8
+ 9,3

Lebenehahung
insgasamt

Nahrunga- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Eloktrizität,
Glaa, Brenn-

.tofle, Wa.aer

Übrige Waren
und Dienct-

loirtungen t0r
di€ Hauohalt.-

trlhrung

Waren und
Dienet-

loiotungen für
Verkohrs-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Di€nrt-

leistungen für
die Körper- und
Gerundheits-

pflege

Waren und
Dienet-

leietungen für
Bildunge- und
Unt€rhaltungB-

zwecke

Devieenkura
deut.chem I Uriti""n", Mittelwert

Veörauchecchema

VorbrauchergeHparität
nach

1e=...DM

ErHuterungon .i6ho S. 59.
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1976
1977 ....................
1S7E ....................
1979

1975 ..............,.....

1980 ....................
1981
1982 ....................
198ti ....................
1 984 ....................

1985 ....................
1986 ....................
1987 ............,.......
1988 ....................
19E9

19gO ......,............
1991 ...,...............
1 9S2 ...................
199' ...................



Verbrauchs-
schema

deutschee

Jahr
Monat

1975 ,..
1976,,,
1977
1978 ..

1979...

1980,...
1 981
1982 .,
1 983 ..,
1984....

975,40 31 I ,00

2,52

5,4324
4,501 1

4,0493
3,8284
3,752

3,735
3,638
3,446
3,178
3,084

3,112
2,894
2,668
2,673
2,666

2,64

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

IRLAND (Dublin)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

103,90

WägungsantÖile in %o

66,00 .l 19,00 170,20

Berechnungeergebnisee 1 Ire =... DM

3,24 2,75 2,113,46

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

5 t,30 88,70 65,30

3,32 2,74 2,47

Abweichung der Verbrauchergeldparität vom DevisenkurB

Europa

Persönlrche
Auostattung;

60n6tige Waren
und Dienet-
leistungen

Mittelwert

6,35
5,62
5,12
4,83
4,45

8,24
7,29
6,64
6,27
5,77

7,29
6,45
5,88
5,55
5,11

+ 16,9
+ 24,9
+ 26,4
+ 26,2
+ 18,6

51,7
62,0
64,0
63,8
53,8

3,98
3,50
3,15
2,92
2,75

5,16
4,54
4,08
3,78
3,57

4,57
4,O2
3,62
3,35
3,16

+ 6,6
- 3,8
- 8,6
- 8,1
- 10,8

3A,2
24,8
18,4
18,9
15,8

Vergleich Okoberl 975 (ohne Wohnung6miete)

Vergleich Jahre6durchschnitt 1 985 (ohne Wohn ungBmiete)

nach
deutochem I iriecnem

Verbraucheschema

%

+ 6,8

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

34,2
43,3
45,2
45,0
36,2

22,4
10,5
5,0
5,4
2,5

1 985
1 986
1 987
.1988

'1989

.1990

1 991
1 992
1 993
1 994

2,673
2,671
2,658
2,405
2,4245

2,64
2,53
2,47
2,43
2,41

15,2
12,6
7,4
9,1
9,6

- 9,8
- 9,4
- 8,1
+ 3,1
+ 2,1

2,41
2,42
2,44
2,48
2,48

1 995

1995Januar.......
Februat...,,.
Marz .,.......,.
April ,..
Mai,........,...
Juni..,......
Julr..........
August .....
September
Oktober ......
November...
Dezember

2,3856
2,3474
2,2477
2,2449
2,2822
2,2846
2,2785
2,3190
2,3244
2,2826
2,2774
2,2920

2,45

2,47i
2,47
2,46i
2,46i
2,46
2,47i
?,46i
2,45
2,45i
2,44i
2,44
2,44i

2,2980

+ 3,4i
+ 5,1
+ 9,6i
+ 9,5i
+ 7,8
+ 8,0i
+ 8,0i
+ 5,7
+ 5,2i
+ 6,9i
+ 6,9
+ 6,3i

Lebenshahung
ln6ge6amt

Nahrunge- und
Genußmttel

Kleidung
Schuhe

Elektrizität,
Gas, Brenn-

Btoffe, Wa666r

Übrige Waren
und Oienet-

l6istungen ftlr
die Hauahalte-

lührung

Waren und
Dienst-

letetungen für
VerkehrB-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

lei6tungen für
die Körper- und
Gesundheits-

pflege

Waren und
Dien6t-

lei8tungen für
Bildungs- und
Unterhaltung6-

zwecke

Devisenkurs
deutschem I iriechem Mittelwert

Verbraucheechema

Verbrsuchergeldparität

nach

1 lrc = ... DM

Erläuterungen eiehe S. 60.
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Europa

Verbrauche-
echema

deutach6s

Monat

I Verbrauchergoldparitäton
1.2 Langfristigo Reihen

ITALIEN (Rom)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

986,30 317,00

1,55 1,54

3,769
3,O12
2,632
2,368
2,207

2,124
1,992
1,796
1,683
1,620

1,5394
1,4557
1,3862
1.3495
1,3707

1,3457
1,3377
1,2720
1,0526

10,056

8,814

9,512
9,280
8,335
8,062
8,530
8,541
8,630
8,999
9,055
8,809
8,890
9,037

Wägungsantoile in *"
103,90 66,00 119,00

Berechnungeergebnieee 1 0OO Lit =

1 ,58 1,77 1,65

170,20

DM

1,49

51,30

1,59

93,60

1,42

Pereönliche
Au€etattung;

sonstigo Waron
und Dienet-
le'Etungen

65,30

1,45

Mitteh^,ort

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Jahr

Abwaichung der Verbrauchergeldparität vom Devieenkure

nach

deut.chem I itatienicchem
Verbraucheechema

Vo

V6rgl€ich Oktober1972 (ohne Wohnungemiete)

1975 .......
1976.......
1977.......
1978 .......
1979 .......

4,75
4,24
3,74
3,42
3,13

2,72
2,42
2,18
't,96
1,42

1,55
1,45
1,39
1,33
1,29

1,24
1,21
1,19
1,18

11,68

11,25

11,56
11,50
1 1,43
1 1,41
1 1,36
11,33
1 t,29
11 ,23
1 t,18
11,'12
11 ,04
11 ,06

5,71
5,10
4,50
4,11
3,76

5,23
4,67
4,12
3,77
3,45

3,00
2,66
2,41
2,16
2,OO

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

51
67
71

26,0
39,4
42,1
44,4
41,8

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

,5
,7
,0

73,6
70,4

54,4
45,6
46,4
39,6
34,6

38,8
53,5
56,5
59,2
56,3

41,2
33,5
34,2
28,3
23,5

1980
1981
1e82
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1991
1992
1993
1994

3,28
2,90
2,63
2,35
2,14

+ 28,1
+ 21,5
+ 21,4
+ 16,5
+ 12,3

o,7
0,4
0,3
1,4
5,9

- 8,1
- 9,5
- 6,4
+ 12,1
+ 16,1

Vergleich Jahrecdurchechnitt 1985 (ohne Wohnung6mi6t6)

+

+

't995 ................... + 28,1

+ 21,6
+ 23,9
+ 37,1
+ 4'l,5
+ 33,2
+ 32,6
+ 30,9
+ 24,8
+ 23,5
+ 26,3
+ 24,2
+ 22,3

1995Januar.........
Februar .......
März............
April ............

4u9u.t.......
September .

Oktober ......
November ...
Oezomber ...

Waren und
Dienst-

lebtungon für
Bildunge- und
Unt€rhahung.-

zwecke

Lebenahaltung
inrge.amt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kl6k ung,
Schuhe

EleHrizität,
Gac, Brenn-

stotfe, wasser

übr6e waren
und Dienrt-

lebtungen for
die Hauehalts-

führung

Waren und
Dienet-

l€btungen für
Verkehra-
arrecke,

Nachrlchten-
übermittlung

Waren und
Oienst-

loistungen für
die Körper- und
Geeundheite-

pflege

Oevitonkur.
I italieniechem

Verbrauchergeldparität

nach
Mittolwert

Varbrauchsscheme
d€utrchem

1 000 Lit bzw.. 10 000 Lit = ... DM

Eruuterungon siohe S. 60.
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I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

LUXEMBURG (Stadt)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppsn ohne Wohnungsmiete)

51,30

5,81

Abweichung der
Verbrauchergeldparität

vom Deviaenkura

%

Europa

Pergönliche
Au6stattung;

Waren
und Dienst-
leistungen

65,30

5,47

Verbraucha-
achema

douteohe.

978,00 311,00

5,60

Jehr
Monat

Wä9ung$nt6il6 in X"

103,90 66,00 119,00

Berechnungeergebnigee 100 llre =

4,57 5,81 4,795,32

't70,20

DM

5,95

91,30

4,60

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Oktober 1972 (ohne Wohnungtmieto)

1 975
1 976
1977
1 978
1 979

1980 ....

6,692
6,524
6,480
6,382
6,253

6,2't7
6,090
5,323
4,998
4,926

7,72
7,35
7,15
7,12
7 ,11

7,06
6,94
6,68
6,31
6,11

+ 15,4
+ 12,7
+ .l0,3

+ 11,6
+ 13,7

+ 13,6
+ 14,0
+ 25,5
+ 26,3
+ 24,O

r981...,.....
1982.........
1 983
1984 ........

1985
1986
1 987
1 988
1989

4,957
4,859
4,813
4,777
4,772

Vergleich Jahrssdurchsohnht 1 985 (ohne Wohnungsmieto)

5,32
5,27
5,28
5,26
5,25

5,19
5,20
5,24
5,25
5,28

5,27

5,27
5,27
5,27
5,29
5,2S
5,30
5,29
5,28
5,26
5,25
5,24
5,25

7,3
8,5
9,7

10,1
10,0

+
+
+
+
+

1 990 ...,..,..,....... 4,837
4,857
4,857
4,785
4,8530

4,8604

+ 7,3
+ 7,1
+ 7,9
+ 9,7
+ 8,8

+ 8,5

+ 8,5
+ 8,5
+ 8,8
+ 8,7
+ 8,8
+ 8,9
+ 8,8
+ 8,5
+ 8,3
+ 7,9
+ 7,7
+ 7,9

1 995 ............................

1991 ....
1 992
1993 .........
1994...

1 995Januer
Februar ................
Mäz ........,...........
April .....................

4u9u.t.......
Sopt€mber .

Oktober .....
November ..
Dezomber ..

4,8548
4,8571
4,8454
4,8629
4,8593
4,8682
4,8634
4,8640
4,A612
4,8608
4,8643
4,8654

Waren und
Dienet-

l€irtungen tür
Verkehra-
ar/ecko,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienot-

leistungen für
dio Körp6r- und
GeEundheha-

pflege

Waren und
Di€nat-

l6i.tungen für
Bildunge- und
Unterhaltunge-

zwecke

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

etotfe, wasssr

Übrige Waren
und Dienst-

leistungon ,tir
die Hauehahe-

lührung

Leben6haltung
in.geramt

Deviaenkurs Verbrauchergeldparität
nach doutech€m

Verbraucheschema

100 lfro = ... DM

ffiääilffieietres, oo.
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Europa

Verbrauche-
echema

deutEchee

Jahr
Monat

1 975
1976
1977
1978
1979

1980 ............
1981 ............
't982............
1983 ............
1984 ............

975,40 3t1,00

89,94 96,89

97,301
95,271
94,610
92,A32
91,373

91,459
s0,611
90,904
89,503
88,700

88,664
88,639
44,744
E8,850
88,648

88,75s
84,742
88,814
89,017
89,171

89,272

I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

NIEDERLANDE (Amsterdam)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungeanteile in f;"

103,90 66,00 119,00 170,20

Berechnungaergebnieee 100 hfl = ... DM

97,70 90,34 86,54 81,12

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

deutschom

Peraönliche
Ausstattung;

Waren
und Dienet-
leistungen

51,30 88,70 65,30

94,70 78,90 92,97

Abweichung der Veörauchergoldparität vom DeviEenkure

niederl. Mitt6lwert
VerbraucheEchema

%

nach

I

Vergleich September 1 975 (ohns Wohnungsmiete)

101 ,71
97,70
95,24
93,89
93,99

92,52
92,03
91,71
92,35
91,77

89,94
89,50
90,23
90,73
92,69

92,99
92,38
92,60
94,77
95,44

95,87

96,19
95,77
95,20
95,22
95,59
96, t9
97,1 9
96,70
95,55
95,48
95,39
95,98

111,42
10f ,12
104,34
102,86
102,97

101,35
100,83
100,47
101,18
100,54

106,57
102,45
99,7S
98,38
98,48

96,94
96,43
96,09
96,77
96,16

+ 4,5
+ 2,6
+ O,7
+ 1,1
+ 2,9

14,5
12,4
10,3

+ 9,5
+ 7,5
+ 5,5
+ 6,0
+ 7,8

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

0,8
2,7

+ 1,2
+ 1,6
+ 0,9
+ 3,2
+ 3,5

+ 1,4
+ 1,0
+ 1,7
+ 2,1
+ 4,6

4,8
4,1
4,3
6,5
7,O

+ 6,0
+ 6,4
+ 5,7
+ 8,1
+ 8,4

0,8
1,3
0,5
3,0
3,3

V6rgl6ich Jahresdurchechnitt 1985 (ohne Wohnungsmiete)

1985 ........
1986 ........
1987........
1988.......,
1989........

1990 ....................
1991
1992 ....................
1 993 ....................
1 994 ....................

+
+
+
+
+

+1 995 ..................... 7,4

+ 7,8
+ 7,4
+ 6,7
+ 6,6
+ 7,O
+ 7,7
+ 8,9
+ 8,3
+ 7,0
+ 6,9
+ 6,8
+ 7,5

'l995Januar ..........
Februar ........
Mäz ............,
Ap?il .............
Mai ...............
Juni ..............
Juli ...............
Augu.t .........
September ...
Oktober ........
November .....
Dezember .....

89,206
89,203
89,184
89,307
89,328
89,350
89,265
89,291
89,268
89,282
89,288
89,311

Lebenehaltung
lnBg6samt

Nahrunge- und
Genu0mittel

Kleidung,
Schuh6

Elektrizität,
Gac, Brenn-

Etofle, Waseer

Übrige Waren
und Dionrt-

leistungen für
die Hauehahe-

führung

Waren und
Dienst-

leietungen für
VerkehrE-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

leietung€n für
die Körper- und
Geeundheite-

pflege

Waren und
Dionst-

leistungen tür
BiHunge- und
UntorhahungB-

zwecke

Devbenkurt
deut.chem I niedert. Mittelwerl

Verbraucheechema

Verbrauchergeldparität
nach

10o hfl = ... DM

Erläuterungen .iohe S. 6l
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Verbrauche-
6ch€ma

deutechea

Jahr
Monat

91 1,40 317,00

17,90 14,70

47,104
46,144
43,634
38,336
36,206

36,784
39,377
37 ,713
34,991
34,893

34,210
29,379
26,687
26,942

27,230
25,817
25,580
25,143
23,303
22,942

22,614

22,865
22,774
22,417
22,269
22,377
22,468
22,503
22,790
22,837
22,675
22,671
22,670

I Verbreuchorgeldparitäton
1.2 Langfristige Reihen

NORWEGEN (Oslo)

Originalberechnung März - Mai 1989
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägungeanteile in Xo

103,90 66,00 119,00 95,30

BerechnungcergebnisEe 100 nkr - ... DM

17,18 39,99 19,90 18,66

Europa

Pereönliohe
Aueetattung;

Waren
und Dienst-
loiotungen

51,30 93,60 65,30

20,87 't8,62 21,10

Abweichung der Verbrauchergeldparität vom Devi.onku16
nach

deutechem I nonuegiecn.
Verbraucheechema

%

Rtick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergobnisses

Mittolwert

Vergloich Februar 1972t (ohne Wohnungamioto)

1975 ...
1976 .,.
1977 ...
1978...
1979...

36,22
34,64
32,95
31,22
31,10

29,73
27,73
26,22
24,78
23,89

43,83
41,92
39,88
37,78
37,63

35,98
33,55
31,73
29,98
28,91

27,SO
25,81
23,66
22,43

40,o2
38,28
36,41
34,50
34,37

32,86
30,64
28,98
27,§
26,.10

25,48
23,57
21,61
20,44

23,1
24,9
24,5
18,6
14,1

7,O
9,2
8,6
1,5
3,9

15,0
17,0
16,6
10,0

5,1+

1980
1981
1 982
1983
1984

'1986

1987 ....................
1988 ....................

1985 ....................

Vergleich Mäz - Mai 1989 (ohne Wohnungemiete und ohne Pkw-Anechatfung)

19,2
29,6
30,5
29,2
31,5

2,2
14,8
15,9
14,3
17 ,1

t 0,7
22,2
23,2
21,4
24,3

32,6
27,4
28,7
31,2

18,4
12,1
11,3
16,7

25,5
19,8
19,0
24,O

34,5
31,7
30,9
28,7
21,9
19,9

1989
1990
1991
1 992
1993
1994

23,05
21,33
19,55
18,53

17,84
17,64
17,67
17,93
14,20
18,41

1995 ................... 18,24

18,36
1E,33
18,24
18,27
18,27
18,30
18,28
18,28
18,15
18,12
18,12
18,16

19,3

19,7
19,5
18,6
18,0
18,4
18,6
18,7
19,8
20,5
20,'l
20,1
19,9

l995Januar .........
Februar.......
März............
April ............
Mai ..............
Juni.............

4u9u.t.........
Soptember ...
Oktober ..,.....
November .....
D€zember .....

Juli

Lebenehahung
insge6amt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

stoffe, wa.ror

Übrige Weren
und Dienet-

leiatungen lür
die Hauehatlc-

f0hrung

Waron und
Dien.t-

leblungen füt
Verkehra-
zwacke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienet-

leiBlungen für
die Körper- und
Gesundhoitr-

pfleg6

Waren und
Dionst-

leiatungen für
Eildunge- und
Unterhaltungo-

a recke

DevieenkurE
dsutachem I non)vogiactl

VerbrauchsrgoHparität

nach

Mittelwert
Verbraucheechema

100 nkr = ... OM

EiHuterungen ebhe S. 61
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Europa

VoIbraucha-
achema

deutechee ....
öetorreichr....

deutecheg ...
öoterreich....
Mittelwert

aue beiden

Jahr
Monat

't975..
1976..
1977 ..
1978 ..
't979 ..

1980 ...................
1981 ...................
1982 ..............,....
1 983 ...................
1 984 ........,..........

1985
1986
1 987
1988
1989

1990
1991
1 992
1993
1 994

I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

ÖSTERREICH

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungaanteile in I"
978,70
959,90

't4,00
14,51

14,26

317,00
335,80

14,73
15,33

15,03

103,90
123,20

13,73
13,81

58,40
55,50

119,00
179,20

170,20
118,40

13,20
14,06

51,30
46,60

16,24
16,24

93,60
75,90

12,91
13,28

13,77 13,63

Rtlck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Berechnungeergebnb8e 100 S = ... DM

16,00 13,63
't 5,32 13,85

15,66 13,74

14,52
14,44
14,44
14,40
13,95

13,57
13,26
13,10
12,97
13,02

13,11 12,87

14,24 13,10 12,69

Abweichung der Verbrauchergoldparität vom Devieenkure
nach

deutschom I oeterreich

Verbrauchsechema
oÄ

Pereönliche
Au..tattung;

Waren
und Oi6nst-
leietungen

65,30
25,30

12,66
12,72

Mittelwert

14.129
14,O39
14,051
13,837
13,712

14,049
14,191
14,227
14,215
't1,222

14,230
14,223
14,217
14,222
14,209

+ 10,5
+ 9,0
+ 7,4
+ 8,2
+ 10,0

14,73
14,44
14,24
14,12
14,23

16,49
16,17
15,94
15,81
15,93

15,61
15,30
15,09
14,97
15,08

+ 4,3
+ 2,9
+ 1,3
+ 2,O
+ 3,8

Vergleich AugueVSeptember 1968 (ohne Wohnungtmi6te)

Vergleich Jahreedurchechnitt I 980 (ohne Wohnungsmi€te)

+
+
+
+
+

6,7
5,2
3,4
4,3
6,2

14,214

14,213
14,210
14,208
14,211
14,220
14,221
14,219
14,220
14,216
14,210
14,211
14,212

14,00
13,92
13,93
13,89
13,45

13,32
13,02
12,86
12,73
12,78

12,64

't2,70
12,67
12,65
12,A7
12,70
12,69
12,58
12,49
12,59
12,61
12,A2
12,67

13, t7
13,14
13,12
13, t4
13,17
13,16
13,05
12,95
13,05
13,08
13,09
13,13

12,93
12,90
12,58
12,91
12,94
12,93
12,82
12,72
12,82
12,85
12,86
12,90

14,26
14,16
14,19
14,t5
13,70

0,3
1,9
2,1
2,3
5,4

+ 3,4
+ 1,8
+ '1,5

+ 1,3
- 1,9

1,5
0,1
0,3
0,5
3,7

+

14,212
14,21'l
14,211
14,214
14,214

13,61
13,50
't3,33
13,20
13,25

6,4
8,5
9,5

10,5
10,1

3,0
5,1
8,2
7,2
6,7

4,6
6,8
7,9
8,8
8,4

12,71
12,71
12,68
12,69
12,68

13,18
13,18
13,15
13,16
13,t5

12,95
12,95
12,92
12,93
12,91

10,6
10,6
10,8
10,7
10,8

7,3
7,3
7,5
7,4
7,5

1995 .................... 11,1 7,O

8,9
8,9
9,1
9,0
s,2

9,4

9,0
9,2
9,3
9,2
9,0
9,1
9,9

10,5
9,8
9,6
9,5
9,2

'l995Januar ..........
Februar........
Mäz .,..,..,.....
April .............
Mal .,.,...........
Juni ..............
Jull...............
Auguet .........
S€ptember ...
Oktober ........
Novomber .....
Dezember ...,.

10,6
10,8
1 1,0
10,8
10,7
10,7
11,5
12,1
11 ,5
11,2
11,2
10,9

7,3
7,5
7,7
7,5
7,4
7,4
4,2
8,9
8,2
8,0
7,9
7,6

Eleklrizität,
Gac, Brenn-

stotfe, Wassor

Übr11e waren
und Dienct-

l6i.tung6n füi
die Haushalte-

führung

Waren und
Dienct-

lei.tungcn für
Verkohr.-
a.recke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienet-

lebtungon für
die Körpor und
Gesundheits-

p,lego

Waren und
Dionst-

l€igtungen für
Bildunge- und
Unterhaltunge-

arrecke

Lebenehahung
insgesaml

Nahrunge- und
GenuBmittal

Kleidung,
Schuhe

doutschom I oeteneich

Verbrauchergeldparität

nach
Mittelwert

V6rbrauchsEchema

D6viaenkurs

1o0s=.,.DM

EäEüi6iüäffieieho s.62.
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1 Yerbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

POLEN (Warschau)

Originalberechnung Oktober/November 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschatfung, Bekleidung und Schuhe,

Möbel und elektrische Haushaltsgeräte)

Europa

P6roönlicho
Au6dattung;

sonatige War6n
und Oien6t-
leietungen

22,40

73,73

Verbrauchs-
gohema

1 000,00

d6ul.che!

85,03

474,10

72,93

Jahr
Monat

Wägungeanteile in *"

. 113,50 35,00

Berechnungeergebnbse 1 00O 000 Zl =

. 123,86 81,47

190,20

DM

126,00

19,42
19,44
19,32
18,27

V6rgl6ich Jahreadurchechnitt 1980 (ohne Wohnungemiete)

5,911 9,46

.13,80

69,52

Abweichung dei
Verbrauchergeldparität

vom Devieenkure

%

+ 60,0

+ 36,3
+ 85,1
+ 168,2
+192,4

+ 81,4
+ 17,7
+ 14,5
+ 8,6

1t7,00

82,65

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vorgloioh April 1 956 (einechl. Wohnungemiete)

6, 73

1980

1983

1985
1986
1987
1988
1989

5,952
6,668
2,862
2,781
2,506

2,O17
'1,264

69,325
41,096

1 70,433
't57,254
't 15,484
91,857

71,608
59,139

63,043
61,547
58,954
57,738
59,004
59,713
58,700
59,r96
59,369
57,873
57,257
57,275

9,'t3
8,00
4,21
3,45
3,11

2,75
2,34

185,91
120,18
51,93

309,20
185,13
132,23
99,76

93,84
74,19

80,07
78,63
77,36
75,82
74,60
74,17
74,72
74,21
71,92
70,53
69,56
68,73

53,4
20,0
48,1
24,1
24,1

+
+
+
+
+

Vergleich November 1990 (ohne Wohnungsmiete und ohns Pkw-Anechatfung)

1990 ...............
1991 ,..............
1992 .,...........,.
1993 ...............

1994 ..............
1995 ..............

Vergleich Oktober/November 1994 (ohne Wohnungsmioto, Phr-Anechatfung, Bekleidung und Schuhe,
Möbel und elektrieche Haushahsgoräto)

1995Januar .....
Fobruar ....
Mäz ........
4pri1.........
Mai ..........
Juni .......,.
Juli ..........
Auguct .....
September
Oktober...
November
Dezember

+ 31,0
+ 25,5

+ 27,O
+ 27,8
+ 31,2
+ 31,3
+ 26,4
+ 21,2
+ 27,3
+ 25,4
+ 21,1
+ 21,9
+ 21,5
+ 20,0

Nahrungs- und
GenuBmittel

Kleidung,
Sdhuhe

Elektrizität,
Gar, Bronn-

stotle, wassor

übrige Waren
und Dienat-

loiBtung€n tür
die Haushalte-

führung

Waren und
Dienst-

l€istungen für
Verkehre-
alecke,

Nachrichten-
0bermittlung

Waren und
Dien.t-

leietungen für
di6 Körper- und
Geeundhehc-

pflege

Waren und
Dion6t

leirtungen für
Bildunge- und
Unterhaltungc-

zrvecke

Lebenehaltung
inege.amt

Devieenkure
Verbrauohergeldparität

naoh deuteohem
V6rbrauchsachema

100 ba,v. 10 000 ba^,. t 000 000 Zl ba^,.
100 Zl = ... DM

Erßuterungen aiehe S. 62.
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Europa

Verbrauche-
gchema

I Verbreuchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

PORTUGAL (Lissabon)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppon ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

Wägungsantoile in X"

103,90 66,00 119,00 95,30

Berechnungeergebnisee 100 Esc = ... DM

2,01 2,51 1,88 1,71

dout6ohes

2,O7

905,40 31 t,00

2,10

Monat

1985

1987

't990
1991 ...........
1992 ...........
1993 ...........
1994 ...........

51,30

3,40

Abweiohung der
Verbrauchergoldparität

vom Devioenkura

%

5,6
6,8

20,9
40,6
41,3

Pereönliche
Aueetattung;

eonstige Waren
und Dienat-
leistungon

65,30

2,35

93,60

1,93

Jehr

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnissos

Vergleich November 1974 (ohne Wohnungrmi€te)

4,76
4,21
3,65
2,99
2,38

Vergloich Jahrecdurchechnitt 1 985 (ohne Wohnung3miote und ohne Pkw-Anechatfung)

9,682
8,386
6,112
4,602
3,759

10,22
8,96
7,39
6,47
5,31

2,07
1,84
1,68
1,54
1,42

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

30,9
14,5
18,8
28,6
22,6

3,635
3,677
3,O72
2,325
1,942

1 ,717
1 ,451
1,275
1 ,219
1,194

+
+
+
+
+

+
+

+
+

20,6
26,8
31,8
26,3
18,9

12,8
1,7
4,6
3,5
6,5

6,3

11 ,33
11,49
11,57
10,31
9,771

9,555

9,694
9,667
9,501
9 463
9,495
9,492
9,517
9,648
9,598
9,497
9,535
9,537

12,78
11,68
11,02
10,67
10,41

10,15

'10,26

10,20
10,17
10,15
10,17
10,22
10,20
10,14
10,12
10,07
10,05
10,09

+ 5,8
+ 5,6
+ 7,O
+ 7,3
+ 7,1
+ 7,7
+ 7,2
+ 5,1
+ 5,4
+ 6,0
+ 5,4
+ 5,8

+

Mäz
§ril ................
Md .................
Juni ................
Juli .................
Auguat ............
September ......
Oktober ..........
Nov€mboi .,.....
Dezember ..,....

Lebenchahung
insgeramt

Nehrung.- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Eloktrizität,
Gos, Brenn-

stotfa, Wass€r

Übrige Waren
und Dienet-

leirtungon füt
die Haushaltr-

,ührung

Waren und
Dienst-

loirtungen für
Verkehrs-
zwecke,

Nachrichten-
übormittlung

Waren und
Dienet-

loi.tung€n ftir
die Körpor- und
Geeundheile-

pfl6ge

Waren und
Dienst-

leiEtungen füi
Bildungc- und
Unterhahunge-

zwocke

Dovisenkurs
V6rbrauchergeldperität

nach deuteohem
Verbraucheechema

100 bafl. 1 000 Esc = ... OM

EEut-äifrffieiehe s. oo.
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I Vorbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

SCHWEDEN

Originalberechnung November 1 984
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsentoile in X"

Europa

Peßönlich6
AuBtattung;

Waren
und Dienet-
bbtungen

65,30
1r,00

25,02
27,26

18,8

Verbrauche-
echema

doutlcher ....
.chwedLchor

deutschos .....
echwedbchec
Mittelwert

aue beiden ..

Jahr
Monat

986,30
787,OO

26,67
28,27

27,47

317,00
294,00

22,75
23,55

23,1 5

103,90
77,OO

27,28
27,28

66,00
56,OO

1t9,00
64,00

170,20
156,00

31,24
31,92

51,30
30,o0

34,05
36,73

93,60
99,00

27,42
27,8

27,83

Berechnungeergebnbos 100 ckr = ... DM

25,09
25,64

73
73

43,
43,

27,28 43,73 25,37 31,58

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

deutschem

35,39 26,11

Abweichung der Verbraucherg€ldparität vom DeviEenkurc

echwediechem Mittelwert
Verbrauchocchema

%

nsch

I

Vergleich Dezembe||959 (oin.chl. Wohnungemiete)

1975
1 976
1977
1 978
1 979

59,282
57,803
51,997
44,456
42,7*

42,943
44,747
38,894
33,294

34,386

34,160
30,449
28,341
28,650
29,169

27,259
27,421
28,912
21,248
21 ,013

20,1 16

20,522
20,326
19,3«'
18,804
19,307
19,296
19,355
19,986
20,480
20,731
21,474
21,718

56,40
53,46
49,86
46,51
45,2E

42,O'l
39,68
38,50
36,39

27,12

25,84
24,67
23,67
22,68
22,O2

21,2A

21,54
21,44
21,34
21,27
21,25
21,39
21,10
21,«t
21,05
20,98
20,97
21,10

59,60
56,49
52,69
49,14
47,94

44,39
41,93
40,68
38,45

27,38
26,15
25,08
24,O4
23,34

21,99
21,46
22,19
22.50
22,71

22,53

22,43
22,73
22,A2
22,55
22,55
22,67
22,68
22,61
22,31
22,23
22,22
22,37

58,00
54,98
51,27
47,A2
46,56

43,20
40,81
39,59
37,42

26,61
25,41
24,38
23,36
22,8

21,37
20,E6
21,86
21,87
22,07

21,89

22,18
22,O9
21,S8
21,51
21,91
22,O3
22,O1
21,97
21,68
21,61
21,60
21,74

16,.t

19,8
14,1
1 1,5
16,1
20,o

+ 12,O

22,'l
16,5.
14,0
18,5
22,2

- 21,7
- 23,9
- 18,8
+ 2,9
+ 5,0

- 4,9
- 7,5
- 1,1
+ 4,6
+ 5,9

+ 0,5
- 2,3
+ 1,3
+ 10,5
+ 11,9

- 2,2
- 4,9
- 1,4
+ 7,6
+ 8,9

- 2,2
- t1,3
- 1,0
+ 9,3

+ 3,4
- 6,3
+ 4,6
+ 15,5

+ 0,6
- 8,8
+ 1,8
+ '12,4

1980 ....................
1981 ..............,..,..
1 982 ....................
1 983 ....................

1984 ....................

Verglebh Novemb€? 1984 (ohne Wohnung.miote)

28,74 27,93

1985
1986 ....................
1987 ....................
1988 ............,.......
1989 ...............,....

1990
199r
1992
1993
1994

1995 ............,....

lg9SJanuar ..........
Februar ........
Mäz .............
April .............
Mai ...............
Juni ..............
Juli ...............
Augu.t .........
Soptomber ...
Olilober........
November ...,.
Dezember ,..,.

- 2'1,1

- 21,4
- 19,0
- 16,5
- 20,8
- 24,5

20,75
20,25
21,22
21.23
21,13

- 24,O- 26,2
- 21,2
- 0,1
+ 2,O

- 19,4
- 21,7
- 16,4
+ 5,9
+ 8,1

+ 5,7 + 8,8

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+

:

4,9
5,5

10,4
13,1
10,2
10,9
10,6
6,7
2,8
1,2
2,4
2,0

'11,2
1 1,8
17,O
19,9
16,8
17,5
17,2
13,1
8,9
7,3
3,5
3,0

8,1
8,7
3,?
6,5
3,5
4,2
3,9
9,8
5,8
4,2
0,5
0,1

Lebenahahung
inegesamt

Nahrunge- und
Genu0mittel

Kleidung,
Schuhe

Elehrizität,
Gac, Brenn-

rtotfe, Waaeer

Übr17e Waren
und Dienet-

leiatungen für
die Hauehahs-

t0hrung

Waren und
Dien.t-

leiatungen lür
Verkehrc-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
DienBt-

leistungon für
die Körper. und
Geeundheite-

pflege

Waren und
Di€nst-

lebtung6n tor
Bildunge- und
Unterhaltungs-

alecke

Devieenkurc

I achwedbchem

Veibrauchorgeldperität
nach

Mittehivert

Veörauchcechema
deutschem

1O0 ekr = ... DM

ffiute-äffiä-ciehe S. 63.
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Europa

V6rbrauchs-
achema

deut.cheg

Jahr
Monat

1975 ....................
1978 ....................
1977 ....................
1978

1 000,00 317,00

92,8t 80,27

95,252
100,747
96,843

112,924
110,229

10a,47A
115,252
115,721
121,614
121,101

120,016

120,9t8
120,588
120,060
115,042

Pereönlicho
Auostattung;

Waren
und Dienet-
lobtungen

Mittelw€rt

- 27,3

'to,8
12,8
6,9

19,1
'17,1

13,6
15,6
9,9

21,7
19,8

17,7
23,1
25,7
26,6
27,O

I Verbrauchorgoldparitäten
1.2 Langfristigo Reihen

SCHWEIZ

Originalberechnung November 1 986
(nach Hauptgruppon ohns Wohnungsmiet€)

Wägungeenteile in fr"

103,90 66,00 119,00

Berechnungeergebnbse 100 ofr =

96,18 104,64 101,79

51,30 93,60 79,00

86,89 99,76 105,11

Abweichung d6r Verbrauchorgeldparität vom Devieenkure
nach

deutechem I echweizer

Verbraucheechema

%

170,20

OM

102,18

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Verglcich November 1974 - Mai 1975 (ohne Wohnungsmieto)

1979 ....................

79,54
82,25
84,40
85,54
85,52

86,29
85,68
88,00
86,27
85,57

84,34

93,27
s2,28
91,63
91,53

89,75
88,37
88,69
89,40
90,91

90,55

91,02
90,16
9o,24
90,35
90,94
91,09
91,05
90,50
90,23
90,29
90,23
90,53

84,98
a7,a7
90,1 7
91,39
91,37

92,1 I
91,54
91,88
92,17
91,43

42,26
85,06
87,29
88,47
88,45

89,24
88,61
88,94
89,22
88,50

16,5
18,4
12,8
24,3
22,4

1980 ......
1981 ......
1982......
1983......
1984 ......

1985

Mai ...............
Juni ..............
Ju11...............
Augu.l .........
September ...
Oktober ........
November .....
Dezember .....

20,5
25,7
28,2
29,1
29,4

15,0
20,6
23,3
21,2
24,6

90,1 1 87,23

Vergleich November 1986 (ohne Wohnungrmiete)

29,7

22,9
23,5
23,7
20,4

24,9

116,50'l
115,7.10
1 1 1,198
1 1 1,949
110,712

23,O
23,6
20,2
20,1
23,4

'121,240 25,3

- 23,5
- 23,7
- 24,9
- 25,6
- 24,6
- 24,7
- 24,2
- 25,1
- 26,6
- 26,8
- 27,2
- 26,9

118,950
1 18,165
120,080
121,365
120,579
120,958
120,159
120,800
122,879
123,414
123,972
125,797

Lebenehaltung
lnsgeoamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gac, Brenn-

.totfe, Weeeer

Übrige Waren
und Dienct-

lelstungen t0r
dio Hau.halts-

,Uhrung

Waren und
Dienet-

loietungen für
Verkehre-
zwecke,

Nachrichton-
übermittlung

Waren und
Di6n.t-

l€istungon für
die Körp6r- unc

Gesundheite-
pflege

Waren und
DienEt-

loiotungon für
Bildunge- und
Untorhaltungr-

avecke

Deviaenkure
deutochom I achweizer,

Vorbrauchergeldparität

nach

MineMon
Verbraucheschema

10O efr = ... DM

ffiüi6frli!6i' aiehe s. 64.
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1986 ....................
1987 ....................
1988,...................
1989 ....................

1990
1991,...................
1 992 ....................
1993 ....................
1 994 ....................

1995



Verbrauchs-
schema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

SPANIEN (Madrid)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägung6anteile in %o

1 03,90 66,00 1 19,00 95,30

Berechnungsergebni8se 100 Ra6 =... DM

1,74 1,89 1,92 1,93

Europa

Pereönliche
Au66tattung

Waren
und Dien6t-
leistungen

65,30

2,O8

deutsches

1,93

893,00 298,60

2,12

J ahr
Monat

51,30 93,60

2,11

Abweichung der
Verbraucherge ldparität

vom DevisenkurB
o/o

9,3

1,55

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Oktober 1975 (ohne Wohnung8miete)

1 975
1 976
1977
1 978
1 979

4,288
3,771
3,085
2,624
2,732

't,728
1,549
-t,457

1,508
1,588

1,586
1,597
1,529
1,303
1,2112

1 1,499

11,557
1 1,508
10,947
1 1,1 14
1 1,430
1 1 ,513
1 1,603
1't ,724
r 1,649
1 1,546
1 1,638
11,757

4,99
4,43
3,68
3,15
2,84

20,o
4,0

18,0
18,3
23,7

+
+
+
+
+

6,4
7,5

1 980
'1981

1 982
1 983
1 984

Vergleich JahreEdurchschnitt 1985 (ohne Wohnun96miete und ohne Pkw-Anschaffung)

2,536
2,450
2,215
1,783
1,769

2,62
2,43
2,24
2,05
1,88

+ 3,3
- 0,8
+ 1,1
+ 15,0
+ 6,3

1,93
r,76
1,67
1.62
1,55

+ '11,7

+ 13,6
+ .14,6

+ 7,4
- 2,4

1,49
1,46
.t,43

1,42
1,39

- 6,1
- 8,6
- 6,5
+ 9,0
+ 14,6

1 985
1 986
1 987
1 988
1 989

1 990
1 991
1 992
1 993
I 994

1995.....

1995Januar .........
Februar........
März ...........
April .............
Mai .......,.....
Juni ,....... ....
Ju|i.......,.
4u9u6t.........
September ...
Oktober .......
November ....
Dezember ....

13,47 + 17,1

13,64
13,61
13,54
13,50
'13,52

13,55
13,53
13,46
13,38
13,33
13,29
13,30

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

21 ,5
18,3
17 ,7
16,6
14,4
14,9
15,5
14,2
13,1

Lebenshahung
rnsgesamt

Nahrung6- und
Genußmrttel

Kleidung,
Schuhe

ElekitrErtät,
Gas, Brenn-

6totfe, Wa66er

Übrige Waren
und Dienet-

leistungen für
die HauBhalts-

führung

Waren und
Dienst-

lei6tungen für
Verkehrs-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienet-

lei6tungen für
die Körper- unc
Ge6undheit6-

pflege

Waren und
Dien6t-

leiBtungen tür
Bildunge- und
Unterhaltung6-

zwecke

Devi6enku16
Verbrauchergeld parität

nach deutschem
Verbrauchsechema

'100 bzw. 1 000 Ptas = ,.. OM

Erläuterungen siehe S. 64.
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Europa

Verbrauchs-
schema

deut6che§

I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

TSCHECHISCHE REPUBLIK (Prag)

Originalberechnung Juni 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschaffung, Bekleidung und Schuhe, Möbel

und elektrische Haushaltsgeräte)

997,80

8,77

190,20

DM

11,62 6,39

Persönliche
Au6stattung

Waren
und Dienet-
leistungen

22,40

10,39

478,1 0

8,39

Jahr
Monat

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Wägungeanterle in %"

1 13,50 35,00

Berechnungsergebnrsse 100 K c =

1 0,90 8,1 3

41,60 1 17,00

7,95

Abwerchung der
Verbrauchergeldparrtdt

vom Devisenkurs

+ 54,6

+ 50,5

1975...
1976...
1977...
1978...
1979 ,..

1980....
1981 ....
1982....
1983....
1984....

1 985
1 986
1 987
1 988
1 989

1 990
1 991
1 992
1 993
1 994 5,637

5,400

5,526
5,490
5,372
5,336
5,374
s,362
5,344
5,406
5,436
5,375
5,376
5,404

8,71

8,131 995

1995Januar ........
Februar.......
März . .... ....
April ............
Mai .............
Juni.........-..
Ju|i.............
Auguot........
September ..
Oktober ......
November ...
Dezember ..

8,35
8,30
8,28
s,22
8,20
8,.t 6
8,13
8,11
8,03
7,96
7,90
7,84

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

51,0
51,1
54,1
54,1
52,5
52,1
52,1
49,9
47,6
48,1
47,O
45,9

Lebenshaltung
insgesamt

Nahrungs- und
Genußmittel Schuhe

Kleidung Elektrizilät,
Gas, Brenn-

stotfe, Waoser

Übrige Waren
und Drenst-

lei6tungen für
die Haushalte-

führung

Waren und
Dien6t-

leistungen für
Verkehrs-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

lerstungen für
die Körper- und
Geeundherte-

pflege

Waren und
DEn6t-

ler6tungen fur
Bildungs- und
Unterhaltungs-

zwecke

Devisenkurs
Verbrauchergeldparhät

nach deutschem
Verbrauchsschema

looKö=...DM

Erläuterungen eiehe S. 65.
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I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

(nachHaupts,,ro"n"r""f;',11?'i:l:,;;'ffiäi=*s,Bek,eidungundschuhe,
Möbel und elektrische Haushaltsgeräte)

Europa

Pereönlbhe
Ausstattung;

Waren
und Dienst-
leistungen

22,40

8,30

Vorbrauchs-
gchema

doulachea

988,10 478,10

5,36

107,30

4,354,98

Jahr
Monat

1977
1978
1 979

1 982

Wägungsantoile in f;"

. 113,50 35,00 190,20

Barechnungeergebnb.e 1O O0O TL. = .,. OM

. 8,67 6,37 E,61

'Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Juni 1958 (einschl. Wohnung.miote)

17,00 26,56
15,00 23,85

Vergl€ioh April 1977 (ohno Wohnungrmi€te)

13,00 14,53''u: 3:31

41,60

2,54

Abweichung der
Verbrauchergeldparität

vom Devbenkurc

%

+ 11,8
+ 16,2

+ 37,9
+ 19,4

+ 4O,9
+ 4O,7
+ 47,9
+ 40,5
+ 36,0
+ 34,5
+ 36,5
+ 36,O
+ 26,6
+ 26,9
+ 26,2
+ 29,6

56,2
59,0

+
+

2,32
2,O4
1,50
1.14
0,7E19

3,24
2,57
2,10
1,66
1,16

6,62
4,16
2,53
1,57
8,04

+
+
+
+
+

+
+
+

39,7
26,0
40,0
45,6
48,4

45,2
8ß,6
98,8

6,1
2,3
s,2
2,5

33,7

1984

1985,...........................
1 986 .................,..........
1 987 ............................

1988 .....................,.......
1 9E9 ...............,.............

lggsJanuar .

Februar
März ....
lpril .....
Mai ......
Juni
Juli
Augu.t ...................
Soptombor
Oktober ...............,.
November
Dezember

Vorgloioh November 1S88 (ohne Wohnung.mioto und ohno pkw-Ancchatfung)

56,927
32,553
21,198

12,599
E,903

6,240
4,066
2,316
1,535
6,018

3,158

3,804
3,655
3,354
3,264
3,265
3,239
3,121
3,087
3,056
2,824
2,897
2,529

81,50
59,77
42,14

17,38
10,6(}

1991
1992

1 990 ............................. +
+
+
+
+

ve.gleich Januar 1995 (ohne wohnungcmiete, Pkw-Ancchatfung, Bokleidung und schuhe, Möbol und
elektrbche Haurhalt.geräte)

1,29

5,36
5,14
4,96
4,58
1,44
4,36
4,26
4,20
3,87
3,58
3,tlo
3,28

+ 95,8

Lebenchahung
inagoramt

Nahrungc- und
GenuBmittel

Kleidung
Schuhe

Eloktrizität,
Ges, Brenn-

slofto, wa38e7

Übrige Waren
und Dienot-

leiatungen für
die Hauehalta-

lührung

Waren und
Dienat-

leietungen tür
Verkehre-
aryecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Di6n3t-

loistungen für
die Körper- und
Geeundheite-

pflega

Waren und
Di6nrt-

loirtungen tür
Bildunge- und
Unterhahungs-

zwecke

Devbenkure 1)
Vorbrauchergoldperilät

nach deutschem
Verbraucheechema

IOO bzn. 10 0OO bal/. 100 000 TL. = ... DM

jjGä-ndetewc?to I97s - 1977
ErHuterungon llehe S. 65.
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Europa

Verbreuoho-
schemq

I Verbrauchergeldperitäton
1.2 Langfristige Reihen

UNGARN (Budapest)

Originalberechnung November 1 990
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

Wägungsantoile in I"
103,90 66,00 119,00 95,30

Berechnungrergebnisee l0O Ft = ... DM

2,43 8,49 2,53 3,94

51,30 93,60

3,06

Pereönliche
Autttattung;

Waren
und Di6n.t-
16istungen

65,30

4,O2

deutochoa

3,54

91 1,40 317,00

4,12

Jahr
Monst

1975
1976
1977
1978
1979

1980 ............................
1981 ............................
1982
1983 ............................
1984 ............................

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Jahreedurchechnitt 1963 (ohn6 Wohnungsmi6to)

19,50
19,4t
19,41
19,03
16,26

Vergl€ich Jehre.durchschnitt 1980 (ohne Wohung.miot6)

4,26

Abweichung der
Vorbrauch6rgeldperität

vom Devieenkurs

%

6,610
5,958
5,900

5,862
4,7431
3,8332
3,4808
3,1893

2,5577
2,2144
1,9768
1,8032
1,5468

1,1467

12,85
13,06
12,85
12,30
11,61

1 1,08
10,29
9,47
8,25
7,20

3,80
2,91
2,45
2,14
1,85

'l,47

1,65
1,60
1,55
1,51
1,47
1,46
1,45
1,44
1,41
1,38
1,35
1,34

+ 89,0
+ 1 16,9
+147,'l
+ 137,0
+ 128,3

+
+
+

94,4
106,4
96,8

48,6
3t,2
23,9
14,7
19,6

1985 .....................\.....
1986
1987 ............................
19E8 ............................
1989

Vergleich Nov6mber 19«l (ohne Wohnungomiete und ohne Phirt-Anechatfung)

1990
1991
1992
1993
1994

+
+
+
+
+

1995 + 28,0

Juni ......,..............

Fob?uar ...
März .......
April ........

1,3739
1,3427
1,2066
1,1481
1,1371
1,1 161
1,0992
1,1056
't,0935
1,0573
1,0432
1,0363

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

19,6
't9,5
28,1
31,4
29,7
31,2
31,9
30,4
29,0
30,2
29,7
29,4

Juli
Augu.t ..,..............
September ...........
Oktober ...............
November ............
Dezember ...........,

Lebenehahung
in.ge.emt

Nahrunga- und
GenuBmittel

Klaidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gec, Brenn-

.totfo, Wa6&r

übrpe waren
und Dienrt-

hictungen ftir
dio Hauchahe-

l{ihrung

Waren und
Dien.t-

l6btung6n für
Verkehr.-
anrecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dian.l-

hi.tungen für
di6 Körper- uno

Geaundheite-
pflege

Waren und
Dienct-

lei€tungen tür
Bildungc- und
Unterhahunga-

anrecke

Devicenkure
Verbrauchergeldparität

nach deutechem
Verbrauchcechema

100 Ft = ... DM

eAr-uu-@oiehe S.65.
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1 995Januar

Mai



Verbrauchs-
schema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

MAROKKO (Rabat)

Originalberechnung August 1 988
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägungsanteile in *"
1 03,90 66,00 1 19,00 95,30

Berechnungsergebnieoe 100 DH = ... DM

18,61 43,26 20,03 23,73

Afrika

Persönliche
Ausstattung;

Waren
und Dienet-
leistungon

deut6che6

23,O2

900,20 317,00

21 ,76

Jahr
Monat

April

Auguot........
September..
OKober .,....
November ...
Dezember ...

51,30

35,51

Abweichung der
Verbrauchergeld parität

vom Devieenkure

%

,3

+ 15,2

93,60 54,1 0

19,92 40,67

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

21,43'l
22,063

1 6,737

17,135
16,792
16,488
16,442
16,531
1 6,560
16,669
1 6,970
1 6,796
r6 730
16,830
16,903

23,02
22,79

19,28

,4
3

+
+

1 9,626
1 9,064
18,278
17,775
1 7,608

21,88
20,e7
20,74
20,50
20,18

+ 11,5
+ 9,5
+ 13,5
+ 15,3
+ 14,6

19,75
19,39
19,09
.t8,95

18,90
't9,40
19,47
19,'12
18,93
't9,25
19,55
19,53

15,3
15,5
15,8
15,3
'14,3

17 ,1
16,8
12,7
12,7
15,1
16,2
15,6

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Lebenshahung
in6gesamt

Nahrunge- und
Genußmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizitä1,
Gae, Brenn-

6toffe, Waoeer

0brige Waren
und Dienet-

leietungen für
die Hauahalte-

führung

Waren und
Dien6t-

leiotungen für
Verkehre-
zwecke,

Nachrichten-
Ubermittlung

Waren und
Dienst-

leistungen für
die Körper- und
Geeundheite-

pflege

Waren und
Dien8t-

loiotungön fur
Bildungs- und
Unterhaltung6-

zwecke

Devieenkurs
Verbrauchergeldparität

nach deutechem
Verbrauch66chema

1OO DH = ,.. DM

Eäauterungen siehe S. 66.
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1 975
1 976
'1977

1 978
'1979

1 980
1 981
1 982
1 983
1 984

1 985
1 986

1 990

1995.............

'1993

März

Juli



Afrika

Verbrauchs-
schema

deutsche6

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

SENEGAL (Dakar)

Originalberechnung Oktober 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschaffung, Bekleidung und Schuhe, Möbel

und elektrische Haushaltsgeräte)

Persönliche
Ausstattung,

6on6tige Waren
und Dienel-
lerstungen

991 ,20

2,71

471,50

2,41

Jahr
Monat

Wägung6anteile in %"

. 1 13,50 35,00

Berechnungsergebnisse 1 000 CFA-Francs =

. 2,63 " 2,40

4 t,60

1,96

Abwerchung der
Verbrauchergeldparilat

vom Devisenkurs

1 17,00 22,40

2,70 5,41

190,20

,. DM

4,32

1975.....
1 976 .....
1977.....
1978.....
1979.....

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

2,872

1 980
1981
1 982
1 983
1 984

1 985 ...
1986 ...
1987...
1988...
1989...

1 990
1 991
1 992
1 993
1 994

1995.....

1 995Januar
Februar ...... .. . ..
März .. ...............
April ......,,...,.. ....
Mai ..................
Juni ...............,.
Juli .......,,...........
August ............,..
September .. ......
Oklober .........,...
November ..........
Dezember ......,.

2,893
2,875
2,823
2,849
2,820
2,A49
2,874
2,908
2,899
2,862
2,899
2,902

2,78
2,82
2,85
2,AA
2,89
2,90
2,87
2,41
2,78
2,74
2,73

+
+
+
+

3,8
2,O
0,9
1,3
2,2
'l,7
o,2
3,5
4,3
4,4

.'.l

Leben6haltung
insgesamt

Nahrunge- und
Genußmittel

Klerdung
Schuhe

EleKrizrtät,
Gas, Brenn-

stotfe, Waoser

Übrige Waren
und Drenst-

leistungen für
die Hau6halt6-

lührung

Waren und
Dien6t-

lerstungen für
Verkehrs-
zwecke,

Nachrichten-
überm[tlung

Waren und
Drenst-

lerstungen tur
die Korper- und
Gesundheit6-

pflege

Waren und
Dienst-

leistungen für
Brldunge- und
Unterhaltung6-

zwecke

DeviBenku16
Verbrauchergeldparität

nach deutschem
Verbrauchsechema

1 000 CFA-Franoa = .,, DM

Erläuterungen 6iehe S. 66.
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I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

SÜDAFRIKA

Originalberechnung Juli 1 979
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

103,90

Wägungsanteile in XD

68,00 106,60 170,20

Bcrcohnungcergcbniecc 1 R = ... DM

5,81 2,35 2,702,27

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Auguet 1957 (ein.chl. Wohnungsmioto)

3,7869 5,33

82,40

2,33

Afrika

Percönliche
Aueetattung:

aonatige Waron
und Dion8t-
lei€tun96n

79,00

2,91

Verbrauche-
cchsma

970,70

deutacher

2,86

31 1,30

3,26

Jahr
Monat

51,30

3,26

Abweichung der
Verbrauchargoldparität

vom Devbenkurc

%

+ 4O,7'I 974 .............................

1977

3,3146
2,EE43
2,6808
2,2821

2,3635
2,5679
2,2§2
2,3020
1,9214

1,3235
9,583
8,8111
7,739
7,177

6,242
6,004
5,ß2
5,067
4,575

3,953

1,?21
4,219
3,908
3,835
3,E56
3,824
3,816
3,577
3,993
3,876
3,884
3,931

4,98
4,68
4,37
4,O1

2,67
2,46
2,27
2,10
1,95

1,71
11,24
12,14
10,74
s,62

8,54
7,51
6,67
6,19
5,78

+ 50,2
+ 82,3
+ 64,2
+ 77,O

+ 13,0
- 4,2
+ 1,4
- 8,8
+ 1,5

Vergleich Juli 1979 (ohne Wohnungcmiete)

1980
1981
1982
1983
1984

19E5
1S86
1987
'1988

1989

1990
1991
1992
1993
't9s4

Mäz
Aprll
Mai .............
Junl ............
Ju|i.............
Auguet ........
Septembei ..
Oktober ......
Novembor ...
Dezomber ...

+
+
+
+
+

2e,2
tt8,6
37,5
38,8
34,0

+ 36,8
+ 25,1
+ 21,7
+ 22,2
+ 26,4

+ 37,75,44

5,55
5,54
5,49
5,44
5,43
5,46
5,44
5,43
5,42
5,39
5,37
5,34

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

2A,4
31,3
4,1

,941
40,9
42,4
42,6
36,5
35,7
39,1
38,3
35,9

Lebenehahung
inegeeamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Eloktrizität,
Ga., Brenn-

stotfe, wa3.er

Übrigc Waren
und Dion.t-

leietungcn lür
die Heueheltc-

f0hrung

Waren und
Diond-

leiaungen für
Verkehrc-
zrvecke,

Nachrichten-
tlbermittlung

Waren und
Dienet-

lebtung6n für
die Körper- und
Gecundheite-

ptl6Se

Waren und
Dienst-

leietungen für
Bildungc- und
Unterhaltunge-

zwocke

Devbenkurc
Veöreuch6rgeldparität

nech doutrchom
Verbraucheccheme

1 ba^r. '10 R = ... OM

EiEIiä?üis-ää' cieho s. 66.
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Afrika

Verbrauche-
echema

deut.ohes

I Verbrauchergoldparitäten
1.2 Langfristige Reihsn

TUNESIEN (Iunis)

Originalberechnung Oktober 1 989
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

896,40 317,00 103,90

Wägungeanteile in *"
66,00 120,00

Berechnung.ergebnieee I tD =... DM

3,03 2,11

95,30 50,30

1,95 2,18 2,57 2,68

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

2,25

89,80

2,34

Persönliche
Au$tattung;

Waren
und Dienst-
leietungen

54,10

3,41

Jahr
Monat

't 975
1978
1977
1978
1979

1980 .............................
1981 ...................,.........
1982
1983

7,18
7,09
6,87
6,63
6,49

+ 17,3
+ 21,2
+ 27,7
+ 38,1
+ 44,3

4,37
1,27
3,95
3,72
3,49

2,8
6,6
3,7
1,1
4,7

Abweichung der
Verbrauchergeldparität

vom Deviaenkura

%

- 5,0
+ 13,7
+ 32,8
+ 31,6

+ 16,2

Vergleich Septembor 1969 (ohno Wohnungemiete)

6,1 23
5,850
5,376
4,80'l
4,498

Vergleich Dezember 1983/Januar 1984 (ohne Wohnungsmiete)

4,497
4,574
4,103
3,760
3,661

3,485
2,7269
2,1 538
2,0439

1,E380
1,7919
1,7628
1,6434
1,5967

1 ,5120

3,31
3,10
2,ß
2,69

1,98
1,98
1,96
1,96
1,95
1,96
1,94
1,92
1,91
1,89
1,89
1,89

1986

1988

1989 ................

1993

Verglaich Oktober 1989 (ohne Wohungemiete und ohne Phr-Aneohatfung)

1,9702 2,29

2,20
2,11
2,O7
2,06
2,O2

1,94

+ 19,7
+ '17,8

+ '17,4

+ 25,3
+ 26,8

+ 28,0

1995Januar
Fobruai ......,..,......,.
Mäz ......................
4pri1 .......................
Mal
Juni ...........
Jull ............
Augu.t .......
Soptemb€i.
Oktober .....
Novembcr ..
Dezombo. ..

1,5485
1,5180
1,4837
1,4975
1,4902
1,4934
1,5130
1,5413
1,5106
1,5084
1,5252
1,5144

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

27,8
30,1
32,2
30,7
31,1
31,4
28,5
24,8
26,2
25,2
23,8
24,7

Lebenehahung
incgesamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

KlekJung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

6toffe, Waosor

übrige Waren
und Oienct-

loirtungon t0r
di€ Haushalts-

l0hrung

Waren und
Dionet-

lei.tungen tür
Verkehre-
alecke,

Nachrichten-
überminlung

Waren und
Diengt-

loistungen tür
die Körper- und
G6rundheitc-

pflege

Waren und
Dienst-

leirtungon für
Bildunge- und
Unt6rhaltunge-

arrreck6

Devieenkurs
Verbrauchergeldparität

nach deut.chom
Verbrauchgachema

1tD=...DM

ErEuterungen aiehe S. 66.

-42-



1 VerbrauchergeldparitEiten
1.2 Langfristige Reihen

ARGENTINIEN (Buenos Aires)

Originalberechnung August 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschaffung, Bekleidung und Schuhe,

Möbel und elektrische Haushaltsgeräte)

997,80 474,10

Wägungsanteile in %"

. 1 13,50 35,00 .190,20

Berechnungeergebnieee 100 arg.$ = ... DM

. 334,67 105,21 105,34

41,60 1 17,00

120,32 'I 19,40 106,72 97,19

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Abweichung der
Verbrauchergeld parität

vom Devieenkure

Amerika

Pereönliche
Auostatlung;

Bonotige Waron
und Dienst-
leiatungen

22,40

103,04

Verbrauohe-
echema

d6ut6che6

Jahr
Monat

Vergleich April 1966 (ohne Wohnungsmisle)

65,22
23,67

186,643

37,50
'175,32

157,38
165,38

162,25
1 43,1 0

56,45
24,63
11,31

305,07
41,53

47,16
126,71
103,1 1

96,52

120,70
1 17,91

%

+ 63,5

+ 25,8
- 27,7
- 34,5
- 4t,5

1975 ...
1976..,.
'1977 . ..

1978,..
1979....

1980...
1981...

.1994...

1995 ...

1 995 Januar
Februar ..................
Mär2 .......................
4pri1 .......................
Mai .........................
Juni ........................
Juli .......................,.
August .................,.
Soptember
Oktober .............. . .

November
Dezember

4,595
2,494
1,422

0,990 0,75
0,39

Vergleich November 1981 (ohne Wohnungsmiete)

. 119,09
28,53 30,75
5,7A4 5,O2

125,48
23,83
10,19
3,58
1,44

+ 43,3
+ 1,3

- 24,2

+ 7,8
- 13,2

- 13,4
+ 4,1

Vergleich Auguet 1994 (ohne Wohnungemiete, Pkw-Anschaffung, Bekleidung und Schuhe, Möbel und
elektrieohe Hau6haltEgeräte)

- 25,6
- 17,6

153,05
149,86
140,41
137,95
140,64
139,89
138,69
't 44, '19

145,75
141,29
'141,61

143.84

22,O
20,8
15,7
14,2
16,0
15,4
14,6
14,4
19,3
17,3
17,9
18,9

119,44
1 18,76
1 18,39
118,42
118,11
1 18,39
1 18,38
117,59
1 17,56
116,89
1 16,25
116,70

Waren und
Dionet-

leietungen für
Bildunga- und
Unterhaftunge-

zwecke

Kleidung,
Schuhe

Eloktrizität,
Gae, Brenn-

atoffe, Waseer

übrrge Waren
und Dienst-

lei8tungen für
die Hauehahe-

tührung

Waren und
Dien6t-

leistungen für
Verkehre-
anecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

lerstungen für
die Körper- unc
Gesundhehe-

pflege

Lebenehaltung
insgesamt

Nahrun96- und
GonuBmittel

Devieenkure
Verbrauchergeld parität

nach deutechem
Verbrauchsgchema

1 oo0 argent$ bzw. 1 000 000 argent$ bzw. 100 $a
baiv. 10 000 $a bzw. 10 A bav. 1 000 A

bzw. 100000Ab2v\r. 1000000 A
ba,v. 100 arg$ = ... DM

Erläutorungen 6i6he S. 67

-43 -

1982 ...........................
1 983
1984

1 985
1 986
1 987
1 988
1 989

1991

1 993



Amerika

Verbrauche-
schema

deut6che6

1 Verbrauchergeldparitäten
1 .2 Langfristige Reihen

BRASILIEN (Rio de Janeiro)

Originalberechnung September 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschaffung, Bekleidung und Schuhe, Möbel

und elektrische Haushaltsgeräte)

997,80 478,10

Wägungoanterle in %.

1 13,50 35,00 190,20

Berechnungsergebnt66e 100 R $ =,.. DM

31 1 ,43 198,33 235,63

41,60 1t7,00 22,40

165,29 149,72 158,28 109,05 140,69

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

PersönIche
Au6stattung,

sonstige Waren
und Dienet-
lei6tungen

J ahr
Monat

Abweichung der
Verbrauchergeldparrtät

vom Deu6enku16

1 975
1 976
1977
1 978
1 979

1 980
1 981
1 982
1 983
1 984

1 985
1 986
1 987
1 988
1 989

1 990
1 991
1 992
1 993
1 994

1 995........ 1 58,305 r 40,1 3 - 11.5

181,180
'180,419

159,270
1 54,386
'158,626

154,976
151 ,255
1 55,790
154,612
149,489
1 49,082
150,579

1 55,1 5
153,65
'151,29
-147,57

144,53
136,83
134,25
133,40
133,17
1 32,57
130,39
128,78

14,4
14,8
5,0
4,4
8,9

11 ,7
1'1 ,2
14,4
'13,9

11,3
12,5
14,5

Lebenehahu ng
insge6amt

Nahrungs- und
Genußmrttel

Kleidung,
Schuhe

EleKrizität,
Gas, Brenn-

stotfe, Wasser

Übrige Waren
und Dren6t-

leistungen für
die Haushalts-

füh rung

Waren und
Dren6t-

leistungen für
Verkehrs-
zwecke,

Nachnchten-
übermrttlung

Waren und
Drenst-

leistungen für
die Korper- und
Gesundheits-

pflege

Waren und
Dlenst-

lei6tungen für
Brldungs- und
Unterhaltung6-

zwecke

Devisenkurs
Verbrauchergeldparrtät

nach deutschem
Verbrauch66chema

100R$= DM

Erläuterungen eiehe S. 67

-u-



I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

CHILE (Santiago)

Originalberechnung September 1 989
(nach Hauptgruppon ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

317,00

wägung.antoile in 1o

103,90 66,00 119,00 95,30

Berechnungccrgebni..c 10 OOO ohilS = ... DM

84,E0 86,17 84,65 114,72

51,30

E1,86 102,34

Rllck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

93,60

58,97

Amerika

Porsönlicho
Au.stattung;

BonBtigo Waren
und Dion.t-
leistungen

65,30

64,86

Verbrauche-
echema

91 1,40

deutachec

81,71

Jahr
Monat

1 975
1976
1977
1 978
1 979

1980
1981
1 982
1983
1984

1985
1986
1 987
1988

1989

1990
1991
1992
1993
1994

l995Januar
Februar ..................
Mäz ......................
§ril .......................
Mai

Abweichung der
Verbrauchergeldparität

vom Devicenkure

%

Vergleich März 1974 (ohne Wohnungemiete)

6,29

54,49
14,24
9,94
7,40
5,87

4,65
5,80
4,94
3,20
2,868

1,820
1,1 10

80,811
71,305

2,13
1,74

143,41
126,86

52,584
47,Ul
45,262
40,966
38,612

69,t1
58,28
52,09
48,04
44,30

35,816 11,52

9,64

4,90
+ 17,6
+ 19,8

+ 17,0
+ 56,E
+ 77,5
+ 77,9

+ 22,1

+

.1,63
4,14
4,00
3,22
2,73

4,0
28,6
19,0
0,6
4,E

Vcrgleich Scptombor 1989 (ohno Wohnungomicta und ohne Pkur-Anochatfung)

69,608 E4,9E

+ 31,4
+ 23,1
+ 2O,4
+ 17,3
+ 14,7

+ 15,9

Juni .......................

36,939
35,566
34,162
35,468
37,2r 3
38,952
36,184
37,353
35,803
34,1 23
34,810
35,219

42,91
42,87
42,65
42,16
42,34
42,15
41,66
40,76
10,42
39,99
39,98
40,00

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

'16,2
20,5
24,8
19,7
13,8
14,1
15,1

9,1
12,9
17,2
1tl,8
13,6

Juli

Leb6nohaltung
inrgosamt

Nahrunga- und
GenuBmittel

KlekJung,
Schuhe

El€ktrizität,
Gac, Brenn-

stot e, Wa3eor

Übrige waren
und Dionot-

leiotungen für
dio Haughahe-

führung

Waren und
Dienst-

leistungen für
Verkehre-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Di€n.t-

l€ictungon für
die Körper- und
GoEundheits-

pflogo

Waren und
Dienct-

l6i.tungen für
BiHunge- und
Unt6rhehungs-

zvveoke

Dcvbenkur.
Verbrauchergeldparität

nach deutachem
Verbrauchccchema

1 0OO chilE c bzry. 100 bafl. 10 000 chil$ = ... DM
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Amerika

deutsches

Verbrauch6-
echema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

DOMINIKANISCHE REPUBLIK (Santo Domingo)

Originalberechnung März 1 990
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägung6anteile in %o

103,90 66,00 1 19,00 95,30

Berechnungeergebnisse 10 dom$ = ... DM

2,O7 4,45 2,14 3,30

Pereönliche
Au6stattung;

oonetige Waren
und Dienst-
lei6tungen

59,00

2,84

904,1 0 317,00

2,42 2,17

Jahr
Monat

1975...
1976...
1977 ...
1978...
1979.,.

1 980
1 981
1 982
.1983

t 984

1985
1 986
1 987
1 988
1 989

Mai ..........
Juni.........
Ju|i..........
August.....
September
Oktober ...
November
Dezember

50,30 93,60

2,91

Abweichung der
Verbrauchergeld parität

vom Devioenkurc
o/"

2,36

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich März 1961 (einschl. Wohnungemiete)

2,4631
2,5173
2,3217
2,0084
1,8330

2,18
2,12
1,95
1,93
1,85

- 11,5
- 15,8
- 16,0
- 3,9
+ 0,9

1,66
1,64
1,61
'I ,58
1,29

8,6
27,5
33,7

0,95
8,63
7,49
5,33
3,74

1,8158
2,2610
2,4287

o,9297
7,419

3,068
2,959

+ 2,2
+ '16,3

+ 73,7
+ 26,4

Vergleich März 1990 (ohne Wohnungomiete und ohne Pkw-Anechaffung)

1,998
t 2,976
12,447
13,275
12,625

10,664

11,540
1 1,090
1 0,502
1 0,385
1 0,363
10,269
10,245
10,883
10,529
10,489
10,662
1 1,006

2,O1
12,55
12,74
12,53
1 1,86

+

+

o,6
3,3
2,7
5,6
6,0

10,93
10,97
10,89
10,95
10,93
10,91
10,81
10,66
10,46

- 5,3
- 1,1
+ 3,7
+ 5,4
+ 5,5
+ 6,2
+ 5,6
- 2,O
- o,7

Lebenehahung
inBgeoamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizhät,
Gae, Brenn-

otoffe, Wasser

Übrrge Waren
und Dienst-

leistungen lür
die Haushalt6-

lührung

Waren und
Dienst-

leistungen tür
Verkeh16-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Oienst-

leistungen für
die Körper- und
Gesundhehe-

pflege

Waren und
Oienot-

leigtungen für
Bildungs- und
Unterhaltungs-

zwecke

Devieenkurs
Verbrauchergeldparität

nach deutechem
Veöraucheschema

1 bzw. 10 dom$ bal. 100 dom$ = . DM
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1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

KANADA

Originalberechnung September 1 962
(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete)

Wägungeanteil€ in %o

Amerika

Verkehr

51,61
138,00

3,1 4

4,85

4,01

Mittelwert

VerbrauchB-
echema

deut6che6.....
kanadisches..

deutecheE.....
kanadiechee..
Mittelwert

aus beiden ..

979,34
907,00

2,49
3,64

385,00
253,00

3,34
3,73

3,53

64,80
75,00

3,51

4,76

4,25

102,62
88,00

46,27

44,@
83,93
72,OO

49,1 3

93,00

2,46
3,32

63,58
45,00

2,83
3,35

132,40

99,00

2,52

+ 30,5
+ 31,9
+ 41,3
+ 40,8
+ 36,4
+ 39,3
+ 38,3
+ 32,4
+ 30,0
+ 34,1
+ 34,3
+ 34,2

3,28

Jahr

Monat

1 975
1 976
1977
1 978
1 979

1980 .,
1981 ,..
1982 , .

1983...
'1984...

1 990
1 991
1 992
1 993
1 994

1 995

1ggsJanuar...,....
Februar......,
März ......,.....
Apnl -.........
Mai ..............
Juni.............
Ju|i..............
4u9u6t........
September ..
Oktober .......
November...,
Dezember ....

2,4218
2,5541
2,1 860
1,7649
1,5651

1,5542
1,8860
1,9694
2,0738
2,1979

2,1577
1,5619
1,3565
1,4307
1,5889

1,3845
1,4501
1,2917
't,2823
1 ,1884

10,443

.10,843

10,720
9,990

'to,o22
10,342
1 0,163
10,204
10,661
10,834
10,506
10,466
10,51 9

2,29
2,23
2,14
2,O2
1,93

14,11

.l 4,15
14,14
14,12
1 4,.1 1

1 4,10
14,16
14,1 1

14,1 1

14,09
't 4,09
14,05
14,1 1

19,09
'19,08

19,05
19,04
19,02
1 9,10
19,04
19,04
19,01
19,00
18,96
19,04

16,62
.t6,61

1 6,58
16,57
16,56
16,63
16,58
16,57
16,55
16,54
16,51
16,58

- 5,4
- 12,7
- 2,1
+ 14,5
+ 23,3

1,85
't,74
1,65
1,61
1,58

2,49
2,35
2,23
2,17
2,13

2,17
2,05
1,94
1,89
1,86

+ 19,0
- 7,7
- 16,2
- 22,4
- 28,1

+ 60,2
+ 24,6
+ 13,2
+ 4,6
- 3,1

+ 39,6
+ 8,7
- 1,5
- 8,9
- 15,4

BerechnungoergebnieEe 1 kan$ = ... DM

1,96 4,37 2,66
2,05 5,06 2,83

2,O1 4,77 2,79

Fortrechnung des Gesamtergebnissos

2,69
2,62
2,52
2,37
2,27

't,81

1,77
'I ,81
1,85
1,91

19,04 16,58

2,69

2,64 2,91 3,13

Abweichung der Verbrauchergeldparität vom Devieenkura

nach

deutechem I kanadiechem
VerbrauchEechema

%

+ 27,6
+ 17,8
+ 32,2
+ 54,1
+ 66,1

14,1
6,2

22,3
25,6
39,6

+ 35,'l + 82,3

3,09
3,01
2,89
2,72
2,60

+
+
+
+
+

2,6
15,3
34,3
45,0

1985 ...
1986 ..
1987...
1988...
1989...

1,55
1,49
'I ,43
1,39
1,37

2,10
2,O1
1,93
1,88
1,84

1,83
1,75
1,68
1,64
1,6.1

- 4,6
+ 5,4
- 2,4
- 13,8

- 2,7
+ 28,7
+ 42,3
+ 31,4
+ 15,8

- 15,2
+ 12,0
+ 23,8
+ 14,6
+ 1,3

28,2

1,34
1,31
1,34
1,37
1 ,41

1,58
1,54
1,58
1,61
1,66

- 3,2
- 9,7
+ 3,7
+ 6,8
+ 18,9

+ 30,7
+ 22,1
+ 40,1
+ 44,3
+ 60,4

+
+
+
+
+

+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+ 76,0
+ 78,0
+ 90,7
+ 90,0
+ 84,0
+ 87,9
+ 86,6
+ 78,6
+ 75,4
+ 80,9
+ 81,2
+ 81,0

58,7

53,3
54,9
66,0
65,4
60,2
63,6
62,5
55,5
52,7
57,5
57,7
57,6

lu",,nn*" ,nol *onnrnnErnähruns 

lr"u"r*"r"nl 
turi"t"l

Heizung und
Beleuchtung

Hau6rat Bekleidung

Reinigung,
Körp€r- und

Geeundheite-
pllege

Bildung,
Unterhaltung
und Erholungln6ge6amt

I kanadiechem Mittelwert

Verbraucheschema
deutschem

Verbraucherge ldparität

nachDevisenkurs

1 bzw. l0 kan$ = ... DM
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Amerika

Verbrauchs-
schema

988,07

deutsche6

47AjO

52,96 47,'l'l

Jahr
Monat

1 975
1976...
1977...
1978 ,..
1979...

1 980

41,60

44,33

Abwerchung der
Verbrauchergeldparrtat

vom Devisenkurs

5,5
61,7
65,0
60,0

+ 34,3

+ 43,2

Personliche
Ausstattung;

6on6trge Waren
und Dien6l-
leietungen

22,40

51,23

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

MEXIKO (Stadt)

Originalberechnung Juli 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschaffung, Bekleidung und Schuhe, Möbel und

elektrische Haushaltsgeräte)

Wägungsantetle in %o

. 113,50 35,00

Berechnungeergebni6se 100 mexN$ =

. 77,19 58,96

190,20

DM

73,71

107,27

43,13

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich November 1958 (einBchl. Wohnungsmiete)

19,770
't7,314
1 0,1 789

8,75
8,00

22,22
20,00
16,46
-14,44

12,80

52,89
39,95

49,99
48,O7
44,99
41,73
40,o2
38,88
38,05
37,30
36,40
35,57
34,70
33,69

2.4+
+
+
+
+

1 985
:1986
1987
1 988
1 989

1 981
1 982
1 983
1 984

1 990
1 991
1 992
1 993

70E 10,68

Vergleich November 1981 (ohne Wohnungsmiete)

9,24

1,696
1,529

7,73
5,37
2,64
1,61

- 16,3

+ 55,7
+ 5,3

1,03
5,58

24,14
10,90
9,93

+ 1,4
+ 59,0
+ 84,2
+ 42,1
+ 32,4

8,14
6,95
6,20
5,86

1,0155
3,510

't 3,106
7,669
7,501

5,684

5,035
5,337

47,2't1
22,034

Vergleich Juli 1994 (ohne Wohnungemiete, Pkw-An6chaftung, Bekleidung und Schuhe, Möbel und
elektrieche Haushall6geräte)

+ 23,'l
+ 9,8

+ 12,O
+ 81,3

+ 102,0
+ 95,5
+ 123,9
+ 79,0
+ 73,5
+ 74,9
+ 67,9
+ 59,0
+ 61,9
+ 79,7
+ 79,6
+ 80,6

1 994
1 995

24,750
24,585
20,096
23,306
23,061
22,225
22,660
23,462
22,480
19,797
19,325
18,658

Lebenshaftung
insgesamt

Nahrungs- und
Genußmittel

Kleidung
Schuhe

Elektrlzrtat,
Gas, Brenn-

§toffe, Wa§6er

Übrige Waren
und Dienst-

lerstungen für
dre Haushalt§-

füh rung

Waren und
Dienst-

leistungen für
Verkehrs-
zwecke,

Nachilchten-
ubermrttlung

Waren und
Dienst-

lerstungen für
dte Korper- und
Ge6undhefts-

pflege

Waren und
Denst-

lerstungen fUr
Btldungs- und
Unterhaltung6-

zwecke

Devi6enku16
Verbrauchergeldparrtat

nach deutschem
Verbraucheschema

100 bzw. 1 000 bzw, 10 000 mex$
ban, 10 bzw, 100 mexN$ =.. DM
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Verbrauche-
gohema

deut3chec

Jahr
Monet

91 1,41

1,62

I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Roihon

VEREINIGTE STMTEN VON AMERIKA (Washington)

Originalberechnung November 1990 - Januar 1991
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

3t 7,OO

wägung.antcil€ in ,s"

103,90 66,00 119,00 95,30

Eerechnungaergebnicee IUS-S = ... DM

1,69 2,55 1,63 2,30

51,31

1,46 1,12

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

93,60 65,30

1,56 1,76

Abweiohung der Verbrauchergoldparität vom DevisenkurB
nach

deutüch6m I amerlkanicchem Mittehrvert

Verbrauch.!ohema
%

Amerika

Poraönlicho
Auestattung;

son3tige Waron
und Dienat-
leietungon

34,9
7,0
O,E
7,6

18,8

1 975
1 976
1977
1 978
1979

't 980
1 981
1 982
1983
1984

1985
1986
1 9E7
1988
1989

2,4601
2,5173
2,O217
2,OO84
1,8330

1,8158
2,2610
2,4247
2,5552
2,8456

2,9424
2,1708
1,7942
1,7584
1,88t3

1,6161
1 ,6612
1,5595
1,6544
1,6218

1,4338

1,5324
1,5018
1,4066
1,3806
1,4077
1,4003
1,3894
1,4451
1,4623
1,4 t 43
1 ,4165
1,4407

2,52
2,50
2,43
2,33
2,22

2,11
2,08
2,O7
2,O3
1,99

1,97
1,94
1,88
1,83
1,79

1,65
1,64
1,65
1,66
1,66

I,65

Vergleich Mai 1973 (ohne Wohnungemiete)

2,93
2,51
2,82
2,70
2,58

2,45
2,42
2,11
23A
2,31

+ 2,3
- o,7
+ 4,7
+ 16,0
+ 21,1

19,0
15,6
2'.t,5
34,4
40,8

+ 53,7
+ 21,6
+ 12,E
+ 5,3- 7,6

3,34
3,31
3,21
3,08
2,94

2,79
2,75
2,74
2,69
2,63

+
+
+
+
+

35,6
31,5

+
+
+
+
+

+
+

38,3
53,4
60,4

Vergleich November 1990 - Jenuar 1991 (ohne Wohnungrmioto und ohne Phl-Anechaffung)

2,61
2,57
2,48
2,41
2,37

2,29
2,26
2,18
2,12
2,08

- 11,3
+ 18,4
+ 37,9
+ 37,1
+ 26,0

- 22,2
+ 4,1
+ 2'1,2
+ 20,6
+ 10,6

+ 2,1
- 1,3
+ 5,8
+ 0,3
+ 2,5

+ 16,2
- 8,0
- 14,8
- 20,6
- 30,1

- 33,0
- 10,6
+ 4,5
+ 4,1
- 4,9

+ 14,8

,86
,66
,65
,55
,65
,65
,65
,65
,64
,63
,63
,63

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

8,1
10,3
17,5
19,5
17,2
18,1
19,0

Mai ...............
Juni ..............
Juli ...............
Auguet .,.......
September ...
Oktober ........
November .....
Dezember ..,..

3,9
2,O
5,2
5,0
3,5

Lebenehahung
inegeaamt

Nahrunga- und
Genu0mittel

KlelJung,
Sohuhe

Elehrizität,
Gac, Brenn-

stoffa, Waeeor

Übrige Waren
und Dion8t-

leiatungen für
die Haushafte-

lührung

Waron und
Dienet-

loirlungen für
V6rkehrs-
zwecko,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienct-

leiotungen für
die Körper- und
Geeundheitc-

pllege

Waren und
Dienst-

loi.tungon für
Bildunge- und
Unterhahunge-

zwecke

Devieenkurs

I amerikanicchem Mittoh,vort

Verbrauchccchema
d6uttchem

Verbrauchergoldparität

nach

1 US-$ = ... DM
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1993
1994

1995 ..................



Asien

Veörauche-
achema

I Yerbrauchergoldparitäton
1.2 Langfristige Reihen

HONGKONG (Stadt)

Originalberechnung März 1 987
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

deutsche.

22,59

972,20 317,00

21,37

Jahr
Monat

1975
1978 ............................
1977 ..................,.........
't978 ............................
1979

Wägung$ntoilo in 1"

100,60 68,00 119,00

Berechnungeergebniece 1OO HK$ -
17,30 42,14 22,17

157,80

DM

21,31

51,30

24,4O

Abweichung der
Verbrauchergeldparität

vom Devisenkure

%

Percönliche
Au$tattung;

.on.tigo Waren
und Di6nst-
lohung6n

75,00

24,22

85,50

26,08

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

1080
1981
1982
1983
19E4

19E5
1986 ...........
1987 ...........
1988 ...........
1989 ...........

22,69
22,54
23,95

,r,tä
20,34
18,90

17,62
16,39
15,66
15,11
14,44

13,61

14,00
13,93
13,89
13,74
r3,73
't3,69
13,07
13,51
13,36
13,26
13,25
't3,36

- 3,7
- 9,8
- 21,'l

20,70
21,42
20,17
21,40
20,87

14,9
25,5
22,4
29,4
«),8

26,1

28,5
26,5
22,5
23,3
23,O
23,5
23,5
29,2
27,e
27,3
28,6
24,2

1gSt
1992
1993
1994

1905

1995Januar
Februar ..................
Mär2 ......................
April .......................
Mai
Junl
Jull

1E,12

19,57
18,94
17,91
17,92
17,97
17,E9
17,86
19,07
1E,46
18,25
18,55
18,60

Lebenehahung
lnag6!amt

Nahrungs- und
GbnuBmittel

Kloidung,
Schuhe

Eloktrizität,
Gac, Brenn-

etotfe, Waceer

übrpe waren
und Ol€n.t-

lolltung6n tor
die Hauchahe-

führung

Waren und
Di6nrt-

leistungen tUr
Verkehrc-
arecke,

Nachrichton-
0bermittlung

Waren und
Dienet-

loi.tungon tür
die Körper- und
Geeundheitg-

ptugo

Waren und
Dienst-

loi.tungon lür
Bildunge- und
Unterhahunge-

aivecke

Devieenkure
Veörauchergoldparität

naoh deutechem
Verb?euchaachsma

1oo HK$ =.., DM

Eiäutorungan.bhe S. 70.
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Verbrauchs-
schema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

INDIEN (Neu Delhi)

Originalberechnung Februar 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

wägungsanteile in *o

100,50 66,00 112,90 95,30

Berechnungeergebnieae 10O i R = ... DM

9,96 16,47 6,16 7,14

Asien

Persönliche
Au66tattung;

Waren
und Dienet-
lei6tungen

54,90

8,20

deutscheo

7,38

822,70 283,30

6,58

Jahr
Monat

1 975
1 976
'1977

1974
1 979

.t980

1 981
1 982
1 983
1 984

1 985
1 986
1 987
1 988
1 989

20,00

6,28

Abweichung der
Verbraucherg€Hparität

vom Devigenkure

%

+ 39,4

+ 45,7
+ 49,2
+ 55,2
+ 58,0
+ 54,8
+ 54,5
+ 51,0
+ 40,1
+ 54,2

89,80

7,02

1 990
1991
1 992
1 993
1994

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

5,1 36

4,385

7,16

1995

1ggsJanuer.......
Februar ......
MäIz ..........
April ...........
Mai ............
Juni...........
Juli ............
August.......
Septemb€r .

Oktober .....
November ..
Dezember ..

4,7A9
4,667
4,47',1
4,366
4,427
4,399
4,401
4,636
4,1 89
4,063
4,108
4,100

6,98
6,96
6,94
6,90
6,85
6,79
6,65
6,50
6,46

Lebenehahung
inegesamt

Nahrunge- und
Genußmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

Btoffe, Wasger

Übrige Waren
und Dien6t-

leiatungen für
die Hauehalts-

führung

Waren und
Dienet-

lei8tungen ,ür
Verkehre-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

leistungen für
die Körper- und
Gesundheit6-

pflege

War€n und
Dienet-

leiotungen für
Bildunge- und
Unterhaltungs-

zwecke

Dovisenku16
Verbrauchergeld parhät

nach deutechem
Verbraucheechema

100 iR =... DM

Erläuterungen aiehe S. 70.
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Asien

VerbrauchE-
achema

doutschos .....
brael. ............

d€utsch€s .....
brael. ............
Mittelwert

aue beiden ..

Jahr
Monat

47,71 50,78

38,70
31,40
22,4O
1 1,30
7,47

36,96
20,54
10,47
5,03
1,261

27,977
14,596
11,264
10,966
9,816

8,013
7,278
6,360
5,839
5,392

4,760

5,084
4,990
4,728
4,662
4,697
4,701
4,701
4,766
4,624
4,692
4,657
4,618

I Yerbrauchergeldparatäten
1.2 Langfristige Reihen

ISRAEL

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmi€te)

Wägungsent€ile in *"
1 000
1 000

34,00
6'l,42

317,00
346,87

42,52
59,03

103,90
75,25

45,59
55,20

51,30
73,51

32,83
1 1 1,55

Persönliche
Ausstattungi

Waren
und Dien8t-
leistungen

79,00
53,63

45,74
65,64

+ 38,3

+ 32,2
+ 35,1
+ 42,7
+ 43,5
+ 41,6
+ 41,7
+ 41,0
+ 37,7
+ 34,6
+ 36,7
+ 38,5
+ 37,2

Bereohnungeergebniose 100 lS = ... DM

66,00
67,30

56,39
65,58

119,00
144,85

23,28
51,73

170,20
150,41

24,74
51,15

93,60
85,18

29,O7
62,29

50,40 60,99 37,50 37,95

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

d6utrchem

72,19 45,68 55,69

Abweichung dar Verbrauohergoldparität vom D€vi€enkur.

ieraeliechem Mittelwert

Verbraucheechema

nech

I

Vergleich Januar 1969 (ohne Wohnungsmieto)

%

53,7
48,9
54,6

111,2
98,3

76,9
53,6
50,8
34,8
40,4

38,4
53,2
64,3
46,8
43,2

58,7
55,9
64,8
71,6
68,4

1 975
1 976
1977
1 978
1 979

46,23
36,34
27,40
18,55
11,51

36,19
17,47
8,74
3,76
0,98

21,44
12,38
10,25
8,91
7,7A

7,O4
6,29
5,80
5,55
5,03

4,69

4,79
4,8r
4,81
4,77
4,74
4,75
4,72
4,68
4,63
4,57
4,53
4,52

59,50
46,76
35,25
23,87
14,81

65,38
31,55
15,79
6,78
1,77

38,73
22,36
18,51
16,.t0
14,06

8,48

8,65
8,68
8,09
8,61
8,56
8,57
8,53
8,45
8,36
4,26
8,18
8,16

52,87
41,55
31,33
21,21
13,16

50,79
24,51
12,27
5,27
1,38

30,09
17,37
14,38
12,5r
10,92

9,68
8,82
8,14
7,79
7,05

6,58

6,72
8,74
6,75
6,69
6,65
6,66
6,63
6,57
6,49
6,41
6,35
6,34

1,4

Vorgleich Jahr6€durchschnitt 1 980 (ohne Wohnungcmieta)

+ 19,5
+ 15,7
+ 20,2
+ 64,2
+ 54,1

2,1
14,9
16,5
25,2
22,3

23,4
15,2
9,0

18,7
20,7

+ 7,6
+ 19,0
+ 27,7
+ 14,1
+ 11,2

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

36,6
32,3
37,4
87,7
76,2

37,4
19,3
17,2
4,8
9,4

1980
1981
1982
19&,
1984

1985
1988
1987
1988
't989

1990
1991
1992
1993
1994

1995 .................

1ggsJanuar........
Februar......
Mä2...........

August .......
Soptombei .

Oktober ......
November ...
Dezember ...

- 5,8
- 3,7
+ 1,7
+ 2,3
+ 0,9
+ 1,0
+ 0,5
- 1,8
- 4,1
- 2,6
- 2,8
- 2,2

+ 70,2
+ 74,0
+ 83,8
+ 84,7
+ 82,3
+ 82,4
+ 81,6
+ 77,3
+ 73,3
+ 75,9
+ 75,7
+ 76,6

12,72
11 ,35
10,48
10,02
9,08

12,1
't 3,6
8,8
4,9
8,8

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

23,3
2'1,2
28,O
33,4
30,8

+ 78,1

Leben6haltung
inoge.aml

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleliung
Schuhe

Elektrizität,
Oar, Brenn-

etoffe, Waeeer

übrqe waren
und DienEt-

lebtungen lür
die Hauehahs-

fuhrung

Waren und
Dienst-

leietungen für
Verkehre-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

leirtungen für
die Körper- und
Geeundheite-

pflege

Waren und
Dienet-

16btungen für
Bildunge- und
Unterhaltunge-

anecke

D€visonkurs 1)
deutrchem I ieraelicchem

VerbrauchergeHparität
naoh

Mittslw6rt

Verbraucheechema

100 le bzw. 100 lS bzw. 10 000 lS barv. 10 NIS = ... DM

-1) 

G€rundote werte 1975 - 1978.
Erläutorungen siehe S. 70.
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1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

JAPAN fl-okio)
Originalberechnung Januar 1 994

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne pkw-Anschaffung)

31 8,1 o

Wägungsanteile in %.

100,70 66,00 1 19,00 95,30

Berechnungeergebniaee 1 000 Y = ... DM

10,86 9,63 8,60 9,32 8,26

Asien

Pereönliche
Aus6tattung;

Waren
und Di6nst-
leistungen

15,20

'12,92

Verbrauchs-
schema

838,00

deutsche§

7,86 6,43

Jahr
Ironat

30,10 93,60

6,71

Abweichung der
Verbrauc herge ldparität

vom Devieenkurs

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Dezember 1958 (ein6chl. Wohnungsmiete)

8,301
8,500
8,671
9,626
8,424

8,064

Vergleich Oktober 1985 (ohne Wohnung6miete)

5,16
4,93
4,7 4
4,68
4,72

4,61

37,8
42,O
45,3
51,4
44,O

42,A

30,8
25,4
31,8
38,5

1 981
1 982
1 983
1 984

1 985
1 986
1 987
1 988
1 989

1 990
1 991
1 992
1 993

10,255
9,766

10,764
1'l,974

12,338
1 2,915
1 2,436
13,707
13,658

1 1,183
12,346
1 2,313
't 4,945

15,870
15,293

15,365
15,285
15,537
16,473
1 6,578
16,560
15,928
15,279
r 4,561
14,O42
1 3,910
14,159

7,36
7,29
7,31
7,35
7,40

40,3
43,6
41,2
46,4
45,8

7,36
7,35
7,50
7,69

34,2
40,5
39,1
48,5

7,10
7,29
7,34
7,36

7,89
8,04

Vergleich Januar 1994 (ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

1994...
1995....

1995Januar.....
Februar...,
März ........
4pri1.....,..
Mai ..........
Juni........
Ju|i..........
August.....
September
OKober ...
November
Dezember

- 50,3
- 47,4

7,98
8,04
8,04
8,04
8,03
8,08
8,'t2
8,08
8,00
8,02
8,05
8,07

48,1
47,4
48,3
51.2
51,6
51,2
49,0
47,1
45,1
42,9
42,2
43,0

Lebenehahung
in6ge6amt

Nahrunge- und
Genußmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

etotfe, Waseer

0brige Waren
und DienBt-

leistungen für
die Haushalte-

führung

Waren und
Dien6t-

l6i6tungen für
Verkehre-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

leistungen für
die Körper- und
Geeundheite-

pflege

Waren und
Dien6t-

leistungen für
Bildungs- und
Unterhaltung6-

zwecke

Devisenkure
Verbrauchergeld parität

nach deutechem
Verbrauchsechema

1000Y=...DM

Erläuterungen eiehe S. 70.
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Australien und Ozeanien

Verbrauchs-
schema

1 Verbrauchergeldpariüiten
1.2 Langfristige Reihen

AUSTRALIEN (Sydney)

Originalberechnung Januar 1 976
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägung6anteile In %"

deutoches ...
austral. ...,....

deut8cheo...
auetral. ........
Mittelwert

au6 beiden

Jahr
Monat

1975....

1976 ..................
1977 ..................
1978 ..................
1979 ..................

2,84
3,88

3,36

3,2234

3,0368
2,5708
2,2794
2,0360

2,0892
2,5940
2,4543
23OA7
2,5000

2,0216
1,4383

12,3728
13,8758
14,6517

12,5165
12,8900
1 1 ,3913
1 l,1666
11,7892

10,5039

1 1 ,3815
10,7935
10,2365
.10,0175

9,9805
9,7980

1 0,1 060
11,0920
1 0,6215
10,6590
1 0,7015
10,6595

844,35
779,65

326,88
362,58

3,45
4,74

4,09

98,90
'125,20

2,44
,44

44,O4
28,O4

64,67
59,78

54,34 123,61 83,1|
47,12 63,07 75,74

Berechnungeergebneee 1 $A=... DM

Pe16önliche
AueBtattung;

Waren
und Dienet-
lei8tungen

48,80
18,12

2,41
2,50

Mittelwert

+ 6,0
+ 15,9
+ 24,1
+ 32,1

+ 46,3

37,1 i

44,4
51,8i
54,9i
55,1
58,0i

352
2

2,93
3,522

3,92
4,50

2,16
2,52

15,60i
15,59
15,54i
15,52i
15,48
1s,48i
15,39i
15,28
15,21 i

15,14i
15,09
15,10i

2,90
3,74

2,66 4,?1 2,34 3,32

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

60

3,23 2,48 2,46

Abweichung der Verbrauchergeldparität vom Devisenkurs
nach

deutechem I auetrat
Verbraucheschema

%

+ 12,6 + ö§,t + 22,93,63

2,72
2,52
2,39
2,28

2,18
2,'11
2,O0
1,86
1,84

12,99

13,19i
13,17
13,13i
13,11i
13,08
13,08i
13,0.1i
12,92
12,86i
12,80i
12,75
12,76i

18,02i
18,00
17,95i
17,92i
17,88
17,87i
17,77i
17,65
17,57i
't7,49i
17,42
17,44i

Vergleich Juni 1965 (ohn6 Wohnungomiete)

4,29 3,96

Vergleich Januar .1976 (ohne Wohnungsmiete)

3,71 3,22
3,44
3,26
3,11

2,97
2,88
2,73
2,54
2,52

17,75 15,37

2,98
2,83
2,69

- 10,4
- 2,0
+ 4,8
+ 12,O

+
+
+
+

22,2
33,8
43,0
52,8

1980
1 981
1 982
1 983
1 984

2,57
2,50
2,37
2,20
2,14

+ 4,3
- 18,7
- 18,5
- 19,4
- 26,4

+ 42,2
+ 11,0
+ 1-l,2
+ t0,0
+ 0,8

+ 23,0
- 3,6
- 3,4
- 4,7
- 12,4

1,76
1,60

14,74
13,92
13,45

2,41
2,19

20,14
19,02
18,38

2,09
1,90

17,44
16,47
15,92

- 12,9
+ 'l-!.,2

+ 19,1
+ 0,3
- 8,2

+ 19,2
+ 52,3
+ 62,8
+ 37,1
+ 25,4

+ 3,4
+ 32,.1
+ 41,0
+ 18,7
+ 8,7

12,94
12,44
13,02
13,19
13,25

17,67
17,55
17,79
18,O2
18,11

1 5,31
15,20
15,41
15,61
15,68

+ 22,3
+ 17,9
+ 35,3
+ 39,8
+ 33,0

1 985
1986
1 987
1988
1 989

1 990
1991
1 992
1 993
1994

1 995

1995Januar..........
Februar........
Mätz .............
April .............
Mai ....,..........
Juni..............
Juli ...............
4u9u6t.........
September...
Oktober ........
November .....
Dezember .....

+
+
+
+
+

+

+
+
+

3,4
o,4
4,3
8,1
2,4

,24
36,2
56,2
61,4
53,6

+ 23,7

+ 15,9i
+ 22,1
+ 28,3i
+ 30,9i
+ 31,1
+ 33,5i
+ 28,7i
+ 16,4
+ 21,0i
+ 2O,1i
+ 19,2
+ 19,7i

+ 69,0

+ 58,3i
+ 66,8
+ 75,3i
+ 78,9i
+ 79,1
+ 82,4i
+ 75,8i
+ 59,1
+ 65,4i
+ 64,1i
+ 62,8
+ 63,6i

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

52,3i
37,8
43,2i
42,1i
41,0
41,7i

Übrige Waren
und Dien6t-

lei8tung6n tür
die Hauehalte-

führung

Waren und
Dienet-

leietungen für
Verkehre-
zw€cke,

Nachrichten-
übormittlung

Waren und
Dienst-

leistungen lür
die Körper- und
Gesundheits-

pflege

Waren und
Oienst-

leistungen für
Bildunge- und
Unterhaltungs-

zwecke

Lebenehahung
in69o6amt

Nahrungs- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

stotle, Wasser

Devigenkure
deutechem I auetral. Mittelwert

VerbraucheEchema

Verbrauchergeldparität
nach

1 barl. 10 SA = ... DM

EäEääiungen siene S. zt
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I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

NEUSEET-AND (Wellington)

Originalberechnung August 1 995
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw - Anschaffung,

Bekleidung und Schuhe, Möbel und elektrische Hauschaltsgeräte)

478,10

Wägungsanteile in XD

1 13,50 35,00 190,20

Berechnungeergebnieee 10 NZ$ = ... DM

12,81 10,91 14,979,30

Australien und Ozeanien

Per6önliche
AuEotattung;

sonetige Waren
und Dienet-
leietungen

Mittelwert

Verbrauche-
schema

deut6che6...

deutscheB

Jahr
Monat

1 975

1 000,00

10,48

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

43,80 117,00 22,40

1 1,51 8,72 11,2'l

Abweichung der Verbrauchergeldparität vom DevieenkurE

nach
deutechem I neueeeländ.

Verbrauchsechema

%

+ 40,1 + 65,4 + 52,5

23,9
39,3
29,8
14,6
14,9

9,4i
13,2
14,4i
12,Ai
13,0
13,8i
12,9i
9,2

1 1,4i
12,1i
10,6
'10,8i

Vergleich Juni 1965 (ohn6 Wohnungsmiete)

2,9632

2,4749
2,2472
2,O717
1,8609

1 ,7771
1,9519
1,8137
1,7042
.t,6198

1,4344
1 ,1 343

10,5150
1 1,4650
1 1 ,1344

9,5755
9,5705
8,3868
8,9566
9,6039

9,3509

4,15

2,67
2,40
2,1A
1,97

10,52i
10,51
10,49i
10,48i
10,46
10,50i
10,51i
10,48
1 0,45i
10,41 i

10,39
'10,41i

1,74
1,58

.13,65

13,14
12,79

1,51
1,34

1 1,60
11 ,17
10,87

10,54
10,56
10,68
10,94
11,15

4,90 4,52

Vergleich Juni - September 1976 (ohne Wohnungsmiete)

1976...
1977
1978...
1979...

3,81
3,43
3,11
2,81

3,24
2,91
2,65
2,39

+ 53,7
+ 52,6
+ 50,1
+ 51,0

1,75
1,62
1,49
1,45
1,40

2,50
2,31
2,13
2,O7
2,OO

2,13
1,97
1,81
'I ,76
1,70

1,5
17,0
17,e
1 5,1
13,6

+ 4O,7
+ 18,3
+ 17,4
+ 21,2
+ 23,5

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+

7,7
6,8
5,2
5,9

30,7
29,5
27,9
28,4

19,9
0,9
o,2
3,0
5,0

1 980
1981
1 982
1 983
1 984

1 990
1 991
1 992
1 993
1 994

'1995 ... ..

1995Januar........
Februar.......
März ............
April .

Mai ... .. .......
Juni..........
Juli ....
August . ,....
September
Oktober .......
November....
Dezember.,..

1,24
1,10
9,55
9,20
8,95

'13,7

3,0
9,2

19,8
19,6

+ 5,1
+ 18,1
+ 10,3
- 2,6
- 2,4

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

8,67
8,69
8,79
9,01
9,18

12,40
12,42
12,57
12,O7
'13,12

- 9,5
- 9,2
+ 4,8
+ 0,6
- 4,4

29,5
29,8
49,9
43,7
36,6

10,1
10,3
27,3
22,1
16,1

Vergleich Auguet 1995 (ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschaffung, Bekleidung und Schuhe,
Möbel und elektrische Haushattsgeräte)

10,47 + 11,9

9,6220
9,2845
9,1 680
9,2880
9,2580
9,2290
9,3050
9,5975
9,3780
9,2900
9,3940
9,3970

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Lebenehattung
in6ge6amt

Nahrungs- und
Genußmhtol

Kleidung
Schuhe

Elektrizität,
Gas, Bronn-

stoffa, Waseer

Übrige Waren
und DienEt-

leistungen für
die Hauehatte-

ftihrung

Waren und
Dienst-

leietungen für
Verkehre-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Di€n8t-

leietungen für
die Körper- und
Geeundheite-

pllege

Waren und
Dienet-

lei8tungen für
Bildungs- und
Unterhaltung6-

zwecke

DevieenkurE

VerbrauchergeH parität

nach I
deutschem I neueeeänd. 

IVerbrauchsschema 
I

Mittelwert

1 bz!v. 10 NZ$ = ... DM

EiäItemngen siehe S. zt
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Devisenkurse und Vergleichswerte, zusammen gestellt

bzw. enechnet von der Deutschen Bundesbank:

a) Amtliche Devisen-Mittelkurse an der Frankfurter

Börse.

b) Enechnet aus den Devisen-Mittelkursen frir die Deut-

sche Mark in dem betreffenden Land. Der aus DM-

Vergleichswerten (= relproken Werten) enechnete

Jahresdurchschnitt ist nicht identisch mit dem rel-
proken Wert des in dem jeweiligen Lande festgestell-

ten Jahresdurchschnittskurses.

c)Vergleichswerte, enechnet über die im jeweiligen

Land festgestellten Devisen-Mittelkurse frir den US-

Dollar in Verbindung mit den amtlichen Devisen-

Mittelkursen fur den US-Dollar an der Frankfurter

Börse.

AN HAN G

1 Erläuterungen und Quellenhinweise
1.1 Allgemeine Hinweise

d) Vergleichswerte, enechnet ü ber das Wertverhältnis

zum französischen Franc in Verlcindung mit den amt-

lichen Devisen - M ittel kursen für den französischen

Franc an der Frankfurter Börse.

e) Vergleichswerte, enechnet über das Wertuerhältnis

zum US-Dollar in Veöindung mit den amtlichen De-

visen-Mittelkursen frlr den US-Dollar an der Frankfur-

ter Börse.

f) Vierteljahresergebnisse; diese werden im mittleren

Monat des jeweiligen Vierteljahres nachgewiesen,

dementsprechend wird die Abweichung der Ver-

brauchergeldparität vom Mittelwert der Devisenkurse

enechnet.

g) Die Abweichung der Verlcrauchergeldparität vom De-

visenkurs in 7o konnte nicht gerechnet werden, da

sich.der Jahresdurchschnitt des Devisenkurses oder

der Verlcrauchergeldparität auf weniger als 12 Mo-

natswerte beleht.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Länderergebnissen

Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Europa

Belgien

Dänemark

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1g72: vom Statisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarlceit mit dem Ministöre des Affaires Economiques in
Brussel erhoben; insgesamt Preise trr S0S Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 gg5:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem Ministöre des Affaires Econo-
miques, Brussel, und dem Statistischen Bundesamt erho-
ben; insgesamt Preise frir 661 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich September/Oktober 1 975:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit Danmarks Statistik, Kopenhagen,
und dem Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt
Preise fur 483 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 98S:
vom Statistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit Danmarks Statistik, Kopenhagen,
und dem §atistischen Bundesamt erhoben; insgesamt
Preise fur 471 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Siehe "Allgemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte.

Finnland

Frankreich

Preisangaben zum Vergleich Februar/Mäz 1961: aus
T'ilastokatsauksia und Sosiaalinen Aikakauskirja sowie be-
sondere Angaben der Handelsvertretung der Bundesrepu-
blik Deutschland in Helsinki und aus Unterlagen des Bun- '
desverwaltungsamtes - Amt fur Auswanderung - Köln; ins-
gesamt Preise frlr 219 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Jah resdurchsch n itt 1 980:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften,
dem Östeneichischen §atistischen Zentralamt, Wien, und
dem CentralStatisticalOffice of Finnland, Helsinki, im
Rahmen des lntemationalen Vergleichsprojekts (lCP) der
Vereinten Nationen erhoben ; insgesamt 1 49 Preisrelationen
enechnet aus ca. 600 Einzelpreisen für Waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung (l-andesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statisti-
schen Arnt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem lnstitut Nationalde la Statistique et des
titudes Economiques (INSEB, Paris, erhoben; insgesamt
Preise fr.lr 359 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 985:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem lnstitut Nationalde la Statisti-
que et des Etudes Economiques (INSEB, Paris, und dem
Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt Preise frlr
624Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten

Siehe'Allgemeine Hinweise", b) -
Kurse am Monatsende.
Ab 1989 - Durchschnitte.
Ab 1990 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verbrauchergeldparitäten von 100 Dr. auf 1 000 Dr.
geändert.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1973: von der
deutschen Auslandsvertretung in Athen erhoben sowie
aus Monthly Statistical Bulletin, National Statistical Service
of Greece, Athen, und Bulletin of Labour Statistics 1973,
lLO, Genf; insgesamt Preise frtr 304 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahrasdurchschnitt 1 980:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem NationalStatisticalSeMce of
Greece, Athen, erhoben; insgesamt Preise ftir 596 Waren
und Leistun gen der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 g8S:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem NationalStatisticalService of
Greece, Athen, erhoben; insgesamt Preise fr.rr 459 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Griechenland

Großbritannien

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Preisangaben zum Vergleich Oktober/November 1 97S:
vom §atistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem Central Statistical Office,
London, und dem Statistischen Bundesamt erhoben; ins-
gesamt Preise frtr 535 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Preisangaben zum Vergleich Juli 1994: von der deut-
schen Auslandsvertretung in London erhoben; insgesamt
Preise fur 417 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Siehe "Allgemeine Hinweise", b)- Kurse am Monatsende.
Ab Mäz 1979 siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.
Für 1979: bis 12. März E-Sterling-Kurse einbezogen
(1 C=1lrC).
Der zur Fortrechnung benötigte irische Verbraucherpreis-
index wird nur fiir die Monate Februar, Mai, August und
November eines jeden Jahres berechnet und veröffent-
licht.
Ab 1984: Kurse und Verbrauchergeldparitäten aus obigen
Monatswerten enechnet.

Quellenhinweise und Anzahl
der venruendeten

lrland

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1975: vom Statisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem CentralStatistics Office, Dublin, und
dem Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt Preise
tür 525 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarlceit mit dem Central Statistics Office,
Dublin, und dem Statistischen Bundesamt erhoben; insge-
samt Preise fur 514 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.
Ab 1994 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verbrauchergeldparitäten von 1 000 Lit auf 10 000 Ut
geändert.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarlceit mit dem lstituto Centrale diStatistica (ISTAT)in
Rom erhoben; insgesamt Preise für 353 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 gBS:
vom Statistischen Art der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarlceit mit dem lstituto Centrale distatistica
(ISTAI), Rom, und dem Statistischen Bundesamt erhoben;
insgesamt Preise für 530 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Italien

Luxemburg

Der luxemburgische Franc ist mit dem belgischen Franc
paritätisch, siehe "Allgemeine Hinweise", a) -
Durchschnitte (für bfrs).

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem Service Centralde la Statistique et des
Etudes Economiques in Luxemburg (Stadt)erhoben; insge-
samt Preise fttr 305 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 gBS:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarlceit mit dem Service Centralde la Statisti-
que et des Etudes Economiques, Luxemburg (Stadt), und
dem Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt Preise
fur 696 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Siehe "Allgemeine Hinweise', a)-
Durchschnitte.

Niederlande

Preisangaben zum Vergleich September 1975: vom
Statistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften in
Zusammenarbeit mit dem Centraal Bureau voor de Stati-
stiek, 's-Gravenhage, und dem Statistischen Bundesamt
in Amsterdam erhoben; insgesamt Preise flr 479 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 985:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem Centraal Bureau voor de Stati-
stiek, 's-Gravenhage, und dem §atistischen Bundesamt in
Arnsterdam erhoben; insgesamt Preise fur 716 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Norwegen

Preisangaben zum Vergleich Februar 1974: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Oslo erhoben; insgesamt Prei-
se frlr 307 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Mä.z - Mai 1989: von der
deutschen Auslandsvertretung in Oslo erhoben; insgesamt
Preise fur 464 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Von Februar 1978 bis Dezember 1981 wurden alle zu-
gelassenen Devisentransaktionen zum Spelalkurs ab-
gerechnet; siehe "Allgemeine Hinweise', b)- Kurse am
Monatsende.
Für 1978: Kurs enechnet aus den Werten Februar bis De-
zember, siehe "Allgemeine Hinweise", g).
Ab 1982 siehe "Allgemeine Hinweise", b)- Kurse am
Monatsende, ab 1983 - Durchschnitte.
Ab 1985 siehe "Allgemeine Hinweise", f).
Ab 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verlcrauchergeldparitäten von 100 Zl auf 10 000 Zl und ab
1990 von 10 000 Zl au'f 1 000 000 Zl geändert.
Ab Januar 1995 wurde aufgrund einer Währungsumstel-
lung am 1. Januar (10 000 Zl (alt) = 1 Zl (neu) im gleichen
Verhältnis auf 100 Zl (neu) umgestellt.

Preisangaben zum Vergleich AugusVSeptember 1 968:
von Mitarbeitern des Statistischen Bundesamtes in \Men
erhoben sowie vom Östeneichischen Zentralamt (Stati-
stische Nachrichten 1968/10) zur Verfrigung gestellt; ins-
gesamt Preise frlr 800 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jah resdurchschnitt 1 980:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften,
dem Östeneichischen Zentralamt, Wien, im Rahmen des
Intemationalen Vergleichsprojekts (lCP) der Vereinten Nati-
onen erhoben; insgesamt 149 Preisrelationen, enechnet
aus ca. 600 Einzelpreisen tlr Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (kndesdurchschnitt).

Östeneich

Polen

Preisangaben zum Vergleich April 1956: von privaten
Stellen sowie aus Biulesn Statyssczny, Glöwny Urzad
Statys§czny Warszawa.Weitere Angaben aus Metal Bul-
letin, Metal lnformation Bureau Limited, New York, und aus
anderen \Mrtschaftszeitungen; insgesamt Preise für 197
Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 980:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften,
dem Östeneichischen Statistischen Zentralamt, Wen, und
dem GlÖwny Urzad Sta§styczny, Warszawa, im Rahmen
des lnternationalen Vergleichsprojekts (lCP) der Vereinten
Nationen erhoben; insgesamt Preise fur 149 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergleich November 1990: von Mit-
arbeitem des Statistischen Bundesamtes in Warschau
erhoben; insgesamt Preise frir 512Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Oktober/November 1 9sl4:
von der deutschen Auslandsvertretung in Warschau er-
hoben; insgesamt Preise fiir 328 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
den Tabellen 1.2

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.
Ab 1990 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verbrauchergeldparitäten von 100 Esc auf 1 000 Esc
geändert.

Quellenhinweise und Anzahl
der venrvendeten Preisrelationen

Portugal

Schweden

Preisangaben zum Vergleich November 1974: von der
deutschen Auslandsvertretung in Lissabon erhoben sowie
aus Boletim Mensal de Estat'rstica; insgesamt Preise fiir 317
Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisan gaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 985:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem lnstituto Nacionalde Estati-
stica, Usboa, und dem Statistischen Bundesamt erhoben;
insgesamt Preise fur 427 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Siehe "Allgemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte.

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1959: vom
Kungl. Socialstryrelsen, Stockholm, fr:r 70 §ädte und
Belrke; insgesamt Preise frlr 213 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Miete Alt- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich November 1984: von der
deutschen Auslandsvertretung in Stockholm frir Stockholm
erhoben bary. aus Konsumentpriser och indexberäknihgar,
Statistika Centralbyran, Stockholm, fr.lr Schweden (Landes-
durchschnittspreise); insgesamt Preise fiir 527 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

-63-



Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Schweiz

Spanien

Preisangaben zum Vergleich November 1974 - Mai
1975: von den deutschen Auslandsvertretungen in Bern
bzw. Genf erhoben sowie aus "Die Volkswirtschaft", für
36 Gemeinden; insgesamt Preise frtr 536 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1986: von den
deutschen Auslandsvertretungen in Bern bzw. Genf erho-
ben sowie amtliche Landesdurchschnittspreise aus "Die
Volkswirtschaft"; insgesamt Preise tür 778 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnltte.
Ab Januar 1995 wurde die Darstellung der Devisenkurse
und der Verbrauchergeldparitäten von 100 Ptas auf 1 000
Ras geändert.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1975: vom Statisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem lnstituto Nacionalde Estadfstica,
Madrid, erhoben; insgesamt Preise für 445 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisan gaben zu m Vergleich Jahresdurchschnitt 1 985 :

vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem lnstituto Nacionalde Estadi-
stica, Madrid, und dem Statistischen Bundesamt erhoben;
insgesamt Preise für 513 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den T 1.2

Siehe'Allgemeine Hinweise', b) -
Durchschnitte.

Quellenhinweise und Anzahl
der venruendeten

Tschechische Republik

Türkei

Preisangaben zum Vergleich Juni 1994: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Prag erhoben; insgesamt
Preise fiir 349 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Siehe "Allgemeine Hinweise', b)- Kurse am Monatsende.
Vom 12. Juni 1979 bis 24. Januar 1980 differenziertes
Kurssystem.
Ab Januar 1980 siehe "Allgemeine Hinweise", b)-
Kurse
am Monatsende; ab Mai 1981 Durchschnitte.
Ab 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verlcrauchergeldparitäten von 100 TL. auf 10 000 TL. und
ab 1994 von 10 000 TL. auf 100 000 TL. geändert.

Bis September 1 981 differenziertes Kurssystem.
Ab 1982 siehe "Allgemeine Hinweise", b)-
Durchschnitte.

Preisangaben zum Vergleich Juni 1958: aus Monthty
Bulletin of Statistics Nr. 53, Prime Ministry, Central Statisti-
calOffice; Konjonktür, SeriA, Ministöre de L'Economie et
du Commerce, Ankara, sowie aus lntemational Labour Re-
view, Statistical Supplement; insgesamt Preise frtr 1 24 W a-
ren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich April 1977: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Ankara erhoben sowie aus
Aylik Fiyat lndeksleri Bülteni; insgesamt Preise frtr 286
Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1988: von Mit-
arbeitem des Statistischen Bundesamt in Ankara erhoben
sowie amtliche Preise frlr Ankara aus Aylik lstatistik Bülteni;
insgesamt Preise fr:r 515 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Januar 1995: von der deut-
schen Au§andsvertretung in Ankara erhoben; insgesamt
'Preise fir 241Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Ungam

Preisangaben zum Vergleich Jahrqsdurchschnitt 1 963:
vom lnstitut frtr Konjunktur- und Marktforschung, Budapest
und privaten Stellen; insgesamt Preise fi:r 234 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschn itt 1 980:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften,
dem Östeneichischen Statistischen Zentralamt, Wien, und
dem Központi§atisztikai Hivatal, Budapest, im Rahmen
des lntemationalen Vergleichsprojekts (lCP) der Vereinten
Nationen erhoben; insgesamt 149 Preisrelationen, enech-
net aus ca. 600 Enzelpreisen tlr Waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergleich November 1990: von Mitar-
beitem des Statistischen Bundesamtes in Budapest er-
hoben; insgesamt Preise frir 246 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Siehe "Allgemeine Hinweise', b)-
Kurse am Monatsende.

Siehe "Allgemeine Hinweise", d)-
Durchschnitte.
Jahresdurchschnitt 1 994 entfällt.

Siehe "Allgemeine Hinweise", b)-
Kurse am Monatsende, ab 1986 - Durchschnitte
Ab 1986 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 1 R auf 10 R geändert

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Afril€

Marokko

Senegal

Südafüka

Preisangaben zum Vergleich August 1988: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Rabat erhoben; insgesamt
Preise fnr 273Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1994: von der
deutschen Auslandsvertretung in Dakar erhoben; insgesamt
Preise fi:r 219 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich August 1957: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Pretoria ft:r Pretoria bzw. aus
Monthly Bulletin of Statistics, Bureau of Census and Stati-
stics, Pretoria, frrr lGpstadt; insgesamt Preise für 269 Wa-
ren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Juli 1979: von der
deutschen Auslandsvertretung in Pretoria RJr Pretoria bzw
aus Statistical News Release, Department of Statistics,
Pretoria, für 12 ausgewählte Städte; insgesamt Preise fi:r
282\Naren und Leistungen der Lebenshaltung.

Siehe "Allgemeine Hinweise", b)-
Kurse am Monatsende.

Tunesien

Preisangaben zum Vergleich September 1969: von der
deutschen Auslandsvertretung in Tunis erhoben sowie aus
Bulletin Mensuel de Statistique, Tunis; insgesamt Preise fiir
334 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1983 - Januar
1984: von der deutschen Auslandsvertretung in Tunis erho-
ben bzw. aus Bulletin Mensuel de Statistique, lnstitut Natio-
nal de la Statistique, Tunis; insgesamt Preise für 280 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1989: von Mitarbei-
tern des Statistischen Bundesamtes in Tunis erhoben; ins-
gesamt Preise fur 428 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.
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Erläuterungen Quellenhinweise und Anzahl
der PreisrelationenZU 1.2

Amerlka

Argentinlen

Bis Ende Juni 1977 differenlertes Kurssystem
Für 1977: Kurs enechnet aus den Werten Julibis Dezem-
ber, siehe'Allgemeine Hinweise", g)
Ab 1979 siehe'Allgemeine Hinweise", b) -
Durchschnitte
Vom 20. Juni 1981 bis 23. Dezember 1981 und vom
6. Juli 1982 bis 31. Oktober 1982 differenlertes
Kurssystem -
Jahresdurchschnitte 1981 und 1982 entfallen.
Die Werte ab Neuberechnung 1981 wurden von
1 000 000 argent$ aufgrund einer Währungsumstellung
am 1. Juni 1983 (10 000 argent$ = 1 $a) im gleichen
Verhältnis auf 100 $a umgestellt.
Ab 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verbrauchergeldparitäten von 100 $a auf 10 000 $a
geändert.
Am 14. Juni 1985 wurde aufgrund einer Währungsum-
stellung (1 000 $a = 1 A) im gleichen Verhältnis auf 10
Australes ffi umgestellt.
Ab 1985 Werte in Aangegeben.
Von Oktober 1987 bis 19. Dezember 1989 differenlertes
Kurssystem.
Ab 1988 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verbrauchergeldparitäten von 1 0 *auf 1 000 * geändert.
Ab 1990 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verbrauchergeldparitäten von 1 000 *auf 100 000 Aund
ab 1991 von 100 000 Aauf 1 000 000 Ageändert.
Ab 1992 wurde aufgrund einer Währungsumstellung am
1. Januar 1992 (10 000*= 1 arg$) im gleichen Verhätnis
auf 100 argentinische Pesos (arg$) umgestellt.

Differenlertes Kurssystem. Es werden die Kurse des
Freimarktes angegeben.
Siehe "Allgemeine Hinweise", b)-
Durchschnitte.
Jahresdurchschnitt 1 994 entfällt.

Preisangaben zum Vergleich April 1966: von Mitarbeitern
des Statistischen Bundesamtes in Buenos Aires erhoben
sowie aus Costo de la Mda, Januar 1967; insgesamt Preise
trr 405 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1981: von
Mitaöeitern des Statistischen Bundesamtes in Buenos
Aires erhoben sowie amtliche Preise fir Buenos Aires,
veröffentlicht vom lnstituto Nacional de Estadistica y
Censos; insgesamt Preise fur 679 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich August 1994: von der
deutschen Ar,rslandsvertretung in Buenos Aires erhoben;
insgesamt Preise ür 325 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Brasilien

Preisangaben zum Vergleich September 1994: von der
deutschen Auslandsvertretung in Rio de Janeiro erhoben;
insgesamt Preise firr 394 Waren und Leistungen der
Lebenshattung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Ab 29. September 1975 chil.Peso; 1 000 chilEsc = 1 chil$
Ab 1975 Werte in chil$ angegeben.
Bis 7. Juni 1977 differenziertes Kurssystem, danach
siehe "Allgemeine Hinweise', b)-
Kurse am Monatsende
1977: Kurs enechnet aus den Werten Junibis Dezember
- siehe "Allgemeine Hinweise", g)
Ab 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verbrauchergeldparitäten von 100 chil$ auf 10 000 chil$
geändert.

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten

Chile

Preisangaben zum Vergleich März 1974: von Mitarbeitern
des §atistischen Bundesamtes in Santiago de Chile
erhoben; insgesamt Preise fr.lr 278 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich September 1989: von der
deutschen Auslandsvertretung in Santiago de Chile erho-
ben; insgesamt Preise ür 602 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Dominikanische Republik

Siehe "Allgemeine Hinweise', e) - Preisangaben zum Vergleich Mäz 1961: von der deut-Durchschnitte schen Auslandsvertretung in Santo Domingo, ferner Erhe-
Ab Januar 1983 bis 24. Januar 1985 differenlertes bungen ausländischer Dienststellen; insgesamt Preise fur
Kurssystem, danach Z92Vrlaren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
siehe "Allgemeine Hinweise", c) - Neubau).
Kurse am Monatsende
Ab 19BO wurde die Darstellung der Devisenkurse und der Preisangaben zum Vergleich Mäz 1990: von der deut-
Verlcrauchergeldparitäten von 1 dom$ auf 10 dom$ schen Auslandsvertretung in Santo Domingo erhoben;geändert. insgesamt Preise fi.rr 242Waren und Leistungen der
Vom 12. November 1987 bis Ende Juli 1988 differenzlertes Lebenshaltung.
Kurssystem.
Ab 24. Januar 1991 differenlertes Kurssystem. Es werden
die Kurse des Freimaktes angegeben.
Ab 1991 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verbrauchergeldparitäten von 10 dom$ auf 100 dom$
geändert.

lGnada

Siehe'Allgemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte.
Ab Januar 1995 wurde die Darstellung der Devisenkurse
und der Verlcrauchergeldparitäten von 1 kan$ auf 10 kan$
geändert.
Für Entschädigungszwecke gelten andere Paritäten als in
der Ubersicht dargesftellt; sie können beim Statistischen
Bundesamt erfragt werden.

Preisangaben zum Vergleich September 1962: aus
Prices an Price lndexes, Dominion Bureau of Statistics,
Ottawa und lntemational l-abour Review, Statistical Supp-
lement; insgesamt Preise trr 342Waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Miete Neubau).
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Erläuterungen
zu den 1_2

Quellenhinweise und Anzahl
Preisrelationen

Mexiko

Siehe "Allgemeine Hinweise", c)-
Kurse am Monatsende
Vom 6. August 1982 bis 10. November 1991 differenlertes
Kurssystem. Es wurden die Kurse des Freimarktes
angegeben.
1982 entfällt, es liegen nur Kurse für Januar bis Juli vor.
Ab 1983 siehe "Allgemeine Hinweise", b)-
Kurse am Monatsende
Ab 19BO wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verbrauchergeldparitäten von 100 mex$ auf 1 000 mex$
sowie ab 1987 von 1 000 mex$ auf
10 000 mex$ geändert.
Ab 1993 wurde aufgrund einer Währungsumstellung
(1 000 mex$ = t mexN$)im gleichen Verhältnis
auf 10 mexikanische Neue Pesos (mexN$)umgestellt.
Ab Januar 1994 wurde die Darstellung der Devisenkurse
und derVerlcrauchergeldparitäten von 10 mexN$ auf
100 mexN$ geändert.

Preisangaben zum Vergleich November 1958: vom
Secretaria de Economia, Direcciön General de Estadistica,
Mexlko, Angaben privater Erheber; insgesamt Preise fur
255 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Altbau).

Preisangaben zum Vergleich November 1981: von Mit-
arbeitern des Statistischen Bundesamtes in Mexiko (Stadt)
erhoben sowie aus dem Bulletin of Labour Statistics des
lnternationalen Arbeitsamtes in Genf ft:r das Land Mexiko;
insgesamt Preise fur 687 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Juli 1994: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Meiko Stadt erhoben; ins-
gesamt Preise firr 266 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Vereinigte Staaten von Ameril<a

Siehe "Allgemeine Hinweise', a)-
Durchschnitte
Für Entschädigungsaruecke gelten andere Paritäten als in
der Ubersicht dargestellt; sie können beim Statistischen
Bundesamt erfragt werden.

Preisangaben zum Vergleich Mai 1973: von Mitarbeitem
des Statistischen Bundesamtes !n Zusammenarbeit mit der
deutschen Auslandsvertretung in Washin grton erhoben ; ins-
gesamt Preise ftir 560 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1990 - Januar
1991: von der deutschen Auslandsvertretung in Washing-
ton erhoben; insgesamt Preise fitr 883 Waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Siehe'Allgemeine Hinweise", b) -
lfurse am Monatsende

Siehe'Allgemeine Hinweise', b) -
Kurse am Monatsende

Siehe "Allgemeine Hinweise", b)-
Kurse am Monatsende;
ab 1979 Durchschnitte.
Bis 21 . Februar 1980 le, ab 22. Februar 1980 Schekel
(ts);
191g=1tS
Ab 1980 Werte in lS angegeben.
Ab 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verlcrauchergeldparitäten von 100 lS auf 10 000 lS
geändert.
Ab 19BO wurde aufgrund einer Währungsumstellung - am
4. September 1985 - (1 0001S = 1 NIS)im gleichen
Verhättnis auf 10 Neue Schekel (NlS)umgestellt.
Für Entschädigungwecke gelten andere Paritäten als in
der Übersicht dargestellt; sie kÖnnen beim Statistischen
Bundesamt erfragt werden.

Siehe "A,llgemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte

Preisangaben zum Vergleich Mäz 1987: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Hongkong (Stadt) erhoben ;

insgesamt Preise frrr 414 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Asien

Hongkong

lndien

Israel

Japan

Preisangaben zum Vergleich Februar 1994: von Mitar-
beitem des Statistischen Bundesamtes in Neu Delhierho-
ben; insgesamt Preise fur 285 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Januar 1969: von Mitar-
beitem des Statistischen Bundesamtes in Tel Aviv erhoben;
insgesamt Preise fur 485 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 980:
besondere Preisangaben des Central Bureau of Statistics,
Jerusalem, erhoben in Zusammenarbeit mit dem Statisti-
schen Arnt der Europäischen Gemeinschaften fur Zwecke
des lntemationalen Vergleichsprojekts (lCP) der Vereinten
Nationen; insgesamt Preise fur 442Waren und Leistungen
der Lebenshaltung (l-andesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1958: von der
Deutschen Botschaft in Tokio; aus Monthly Bulletin of Sta-
tistics, Bureau of §atistics, Office of the Prime Minister, To-
kyo (tur 28 Städte) sowie aus lndex of Wholesale Prices and
To§o Retail Prices, Statistical Department, The Bank of
Japan, fiir Tokio; Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes
- Amt fi,tr Arswanderung - Köln; insgesamt Preise frrr 263
Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1985: von Mitarbei-
tem des Statistischen Bundesamtes in Tokio erhoben, ins-
gesamt Preise frrr 724Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Preisangaben zum Verglelch Januar 1994: von Mitar-
beitern des Statistischen Bundesamtes in Tokio erhoben;
insgesamt Preise fur ä32 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Australien und Ozeanien
Australien

Siehe "Allgemeine Hinweise', b)-
Kurse am Monatsende
Ab 1981 siehe "Allgemeine Hinweise", f)
Ab 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
Verbrauchergeldparitäten von 1 $A auf 10 $A geändert.

Prelsangaben zum Vergleich Juni 1965: von Mitarbeitem
des Statistischen Bundesamtes in Canbena und Sydney
erhoben sowie aus lntemational Labour Review und Ver-
braucherpreise aus der amtlichen Preisstatistik; insgesamt
Preise ür 736 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Januar 1976: von der deut-
schen Au§andsvertretung in Sydney und Velöraucherpreise
aus der amtlichen Preisstatistik; insgesamt Preise tir 260
Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Neuseeland

Siehe "Allgemeine Hinweise', b)- Preisangaben zum Vergleich Juni 196.5: von Mitarbeitem
Kurse am Monatsende des Statistischen Bundesamtes in Wellington erhoben so-
Ab 1981 siehe "Allgemeine Hinweise", f) wie aus Monthly Abstract of Statistics und aus lnternational
Ab 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der Labour Review; insgesamt Preise fiir 382 Waren und Lei-
Verlcrauchergeldparitäten von 1 NZ$ auf 10 NZ$ geändert. stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Juni - September 1976:
von der dzutschen Auslandsvertretung in Wellington und
Verlcraucherpreise aus der amtlichen Preisstatistik; insge-
samt Preise frrr 258 Waren und Leisfungen der Lebens-
haltung.

Preisangaben zum Vergleich August 1995: von der
deutschen Auslandsvertretung in Wellington erhoben ;

insgesamt Preise ür 383 Waren und Leistungen der
Lebenhaltung.
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2 Erläuterungen der venilendeten Währungskuzbezeichnungen

l-and

Europa

Belgien .........
Dänemark .....
Finnland ........
Frankreich .....
Griechenland
Großbritannien
lrland ............
Italien ............
Luxemburg ...
Niederlande ..
Norwegen .....
Östeneich .....
Polen ............
Portugal ........
Schweden ....
Schweiz ........

Türkei.
Ungam

Afrika

Spanien
Tschechische Republik.

bfr
dkr
Fmk
FF
Dr.
e
lre
Ut
tfr
hfl
nkr
S
zl
Esc
skr
sfr
fta
Kc
TL.
Ft

DH

R
tD

Belgischer Franc
Dänische Kone
Finnmad<
Französischer Franc
Drachme
Ptund Sterling
lrisches Pfund
Italienische Lira
Luxemburgischer Franc
Holländischer Gulden
Norwegische Kone
Schilling
ZloA
Escudo
Schwedische Krone
Schweizer Franken
Peseta
Tschechische Kone
Türkisches Pfu nd/Tü rkische Ura
Forint

Dirham
CFA-Franc
Rand
Tunesischer Dinar

Argentinischer Peso
Real
Chilenischer Peso
Dominikanischer Peso
]Gnadischer Dollar
Meikanischer Neuer Peso
US-Dollar

Hongkong-Dollar
lndische Rupie
Neuer Schekel
Yen

Australischer Dollar
Neuseeland-Dollar

Marokko
Senegal
Südafrika
Turlesien

Brasilien

Amerika

Argentinien

CFA-Franc

Chile

arg$
R$
chil$
dom$
kan$
mexN$
US-$

Dominikanische Republik
Kanada
Mexiko
Vereinigte Staaten von Arnerika ..

Asien

lndien
lsrael
Japan

Arstralien und Ozeanien

Australien ....
Neuseeland .

Hongkong HK$
iR
NIS
Y

$n
NZ$
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Fachserie
Reihe 1: Preiee und Preieindizeg für die Land- und
Forgtwirtrchaft
Der etwa 8 Wochen nach dem Berphtsmonat erscheinende Monat*erbht
enthält Angab€n uber Erzeugerprerse landwirtschaftlicher und forstwirt-
schaftlicher Produkte sowre uber Einkaufsprerse landwtrtschafthcher
BetrEbsmittel. lm Jahresbencht srnd zu allen Veroffentlichungsposrtionen de
lndexzahlen für ernen mehr;ahrrgen Z€ttraum aulgefuhrt.

Zur Berechnung des lndex der Erzeugerpreße landwtrtschaftftcher produkte
werden ca. 1 150 Preisreihen für 161 Waren, berm lndex der Erzeugerprerse
forstwrrtschaftlicher Produkte (aller Besttzarten) ca. 3 SOO prersrerhen lur 75
Waren und betm lndex der Einkaufspreiso landwtrtschafthcher Betnebsmtttel
ca. 4 500 Prersrethen für 195 Waren und Letstungen herangezogen.

Reihe 2: Preise und Preigindizes für gewerbliche
Produkte (Erzeugerpreiee)

ln dem etwa 4 Wochen nach dem Benchtszettraum vorhegenden Monatsbe-
nbht srnd Angaben uber Erzeugerpreise lm lnlandsabsatz für rd. 950
Positonen nach dem,Systematischen Guterverzeichnis fur produktions-
statistiken"- für ausggwahlte Gutergruppen etnschl. des Auslandsabsatzes -
enthalten. lm Jahresbericht werden uberwEgend Vergleichsdaten zurück-
hegender Jahre veroffenthcht. Zur Berechnung der lndizes werden ca.
13 500 Prersrerhen,fur rd. 2 250 Waren verwendet.

Reihe 2.S.2: lndex der Erzeugerpreise gewerblicher
Produkte - Lange Reihen auf Basis 1991 -

Dpser Sonderband enthalt neben ausführhchen methodtschen lnformahonen
auch Hrnweise zum Berechnen langer Rerhen und zum Rechnen mtt preis-
glertklauseln Jahresindrzes aul der Basrs 1991 (=100), dre velfach brs 1949
und für 1938 zuruckger€chnet wurden. Dre Darstellung der Monatsindiz€s
reEht von 1976 brs 1990.

Reihe 3: Preisindex für den Wareneingang deg
Produzierenden Gewerbee
Erfaßl werden Ernkaufsprerse der vom Produzerenden Gewerbe bezogenen
Rohstofle und Zwtschenprodukte Inlandtscher und ausländischer Herkunft.
Der ca. 7 Wochen nach dem Benchtszettraum verlügbarc Monatsbeflchl ent-
halt nach der Herkunft, dem Bearbertungsgrad sowie dem vorwregenden
Verwendungsbererch geglederte lndtzes. lm Jahresbenchl werdon bet
gleicher fachhcher Gftederung wre rm Monatsberrcht umfangrerchere Zett-
rerhen für mehrere Jahre gebracht.

Reihe 4: MeBzahlen für Bauleistungepreiso und
Preigindizes für Bauwerke
Fur die Monate Februar, Mat, August und November werden neben emem
vadeljährlrchen Eilbencht mtt den wichtigsten Eckdaten ausfuhrhche yrarter-

Fhresberichte herausgegeben. Dre Nachweisungen enthalten preisrndizes
fur den Neubau von Wohngebauden, Ntchtwohngebäuden und Sonstigen
Bauwerken, fur Ernfamrhen-Ferttghauser sowe fur dre lnstandhaltung von
Wohngebäuden. Den lndexberechnungen liegen rd. 35 000 Prersreihen für
220 Baulerstungen zugrund6.

Reihe 5: Kaufwerte für Bauland
Angaben zu Baulandverdußerungen wie Fälle, Flächen, lGufsummen werden
werteljährlrch nach Baugebieten, Baulandarten sow€ GemerndegroBen-
klassen fur Bund und Lander veroffenthcht. Der Jahresbencht isl zusatzlrch
u.a. nach Veraußerern und Erwerbern aufgegliedert und onthält di6
Ergebnrsse ausgewählter Städte.

Reihe 6: lndex der Großhandelsverkaufspreis€
Der etwa 4 Wochen nach dem Benchtszeltraum erschernende Monatsbencht
zeqt die Entwrcklung der ber Großhandelsunternehmen und -markten er-
mrttelten Verkaufsprerse rm lnlandsabsatz rn tnshtuttoneller Glederung nach
89 Wutschattsklassen sowre tn zwet warensyst€mattschen Glederungen
nach rund 540 Warengruppen und Warenarten. lm Jahresbezchl werden
langfristige Übersrchten veröffentlicht. ln dre Berechnung des lndex werden
ca. 6 740 Prersrerhen für rund 1 080 Waren ernbezogen.

17: Preise
Reihe 7: Preisindizee für die Lebenshaltung
Prersindizes für dre Lebenshaltung aller privaten Haushalte worden für
Deutschland insgesamt, das fruhere Bundesgebtet und die neuen Länder
und BerlrnOst veröffentltcht. Für das frühere Bundesgebiet und die neuen
Lander werden zusaEhch ;ewerls Verbraucherprersrndizes für drei eng (aber
in West und Ost unterschiedhch) abgegrenzte Haushaltstypen berechnet.
Preisrndzes lur den Etnzelhandel werden nur noch lur Deutschland
rnsgasamt bereltgestellt.

Wahrend ern etwa 14 Tage nach dem B€rnhtszeitraum erscheinender
monatlrcher Elbenchl ausgewählte Eckdaten der Lebenshaltungsrndrzes und
des lndex der Ernzelhandelsprerse enthalt, sind im Monatsberrcl,l weitaus
umfangrerchere Nachweisungen veröffentlicht. Außer den verschiedenen
lndrzes, dre in tiefer fachftcher Ghederung dargeboten werden, enthält der
Monatsbericht aktuelle Meßzahlen fur rd. 630 Güter der Lebenshaltung.
Aus(uhrliche Ergebnisse rn tiefer fachlrcher Gliederung ab Januar i99l
enthdlt der Jahrc*ericht. ln etnem Sonderbeitrag der Fachserie 17 werden
als Reiho 7.8.1 lange Reihen (2.T. zuruck bis 1948) des prersrndex der
Lebenshaltung veröf fenthcht.

Reihe 8: Preieindizes für die Ein- und Ausfuhr
lm Monal*encht, der etwa 6 Wochen nach dem Berichtszeitraum vorhegt,
werden der Ernfuhrprersindex tur etwa 650, der Ausfuhrpretsrndex für etwa
570 Warengruppen und Waren sowre dle Terms of Trade veroffenthcht. Der
Jahresbencht bnngt langrnsttge UbersEhten. Fur dp Berechnung des
Ernfuhrprersrndex werden ca. 7 650 Prersrepräsentanten, lur den Ausfuhr-
prersrndex 7 100 herangezogen.

Reihe 9: Preiee und Preieindizee für Verkehr und
Na ch ri chtenübermitüun g
Oer Jahresbencht enthalt Angaben uber Eisgnbahntahrpreise, Flugpreise und
Frachtsätz€ des Luftverkehrs und der Speäition; ferner werden lndrzes der
Seefrachtraten und Preisrndrzes für Post-, Postbank- und Telekommunika-
tionsdlenstlerstungen nachgewiesen.

Reihe 10: lnternationaler Vergleich der Preiso für die
Lebenehaltung
Ore Verbrauchetgeldpanlaten sowe Devtsenkurse werden tn etnem etwa 4
Wochen nach dem Benchtszettraum erschernenden Monatsbenchl und
ernem Jahrasbencht verötfentlEht; letzterer enthält umfangreohere
Nachwersungen sowre langerfristige Zettrethen. Verbrauchergeldparitäten
werden monatlEh tur ca.40 Lander dargestellt.

Reihe l1: Preiee und Preieindizes im Aueland
Oer etwa 6 Wochen nach dem Berichtszoitraum erscheinend€ Monatsöericr,t
enthalt noben Angaben von Prersindizes lür diE Lebenshaltung (2.2. für mEhr
els 80 Ländefl, für Ezeugnrsse des Großhandels und der gewerblichen
Produktion sowie für Baustoffe und Bauwerke auch absolute Pretse tür
Welthandelsgüter rn Orpinalwährung. lm Jahresberbht werden außerdem
umfassende lntormattonen uber Verbraucherprese (fur rd. 80 Länder)
nachgewresen.

Klaeeifikationen
Klassrfrkahon der Wtrtschaftszwege mtt Erleuterungen, Ausgab€ 1993
Systemattk der Wtrtschaftszwerge mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisch6s Güterverzeichnrs fur Produktronsstattsttken, Ausgaben 1982
und 1989
Systemaük der Einnahmen und Atrsgsben der pivaten Haushalte, AJsgabe l g83

Systematik d6r Bauwerke, Ausgabe 1978
Waronvorzeichnrs fr,ir die Binnenhandelsstatistik, Ausgabe 1978
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Schriftenreihe,,Im Blickpunkto'

Die Reihe ,,lm Blickpunkf'bietet Daten und Fakten zu einer Vielzahl interessanter und aktueller Themenbereiche.
Jeder Band ist einem eigenen Schwerpunkt gewidmet - einer bestimmten Bevölkerungsgruppe, wie älteren Men-
schen, Familien, Jugendlichen, Frauen, oder einem sachbezogenen Thema, zum Beispiel dem Kulturbereich.
Das statistische Material wird leserireundlich präsentiert und ist textlich umlassend kommentiert, wobei zahlreiche
Schaubilder die jeweiligen Sachverhalte noch verdeutlichen. Das macht die Reihe ,,lm Blickpunkt" nicht nur lür
Fachleute aus Politik, staatlichen und privaten Organisationen oder aus Wissenschaft und Forschung interessant,
sondern auch zu einer vielseitigen I n lormationsquelle für alle interessierten Bürgeri nnen und Bürger, die umfassende
und zuverlässige Angaben zu einem aktuellen Thema suchen.

Ausländische Bevölkerung in Deutschland
1995: 140 Seiten, broschicrt, DM 22,80
Beslellnummcr : I 02 I 202-95900 ISBN : 3-8246-0459-0

Jeder zwöllte Einwohner Deutschlands besitzt eine an-
dere als die deutsche Staatsbürgerschaft. Gut ein Vier-
tel der ausländischen Bürgerinnen und Bürger lebt be-
reits zwanzig Jahre oder länger in Deutschland, etwa
die Hälfte von ihnen mehr als zehn Jahre. Trotzdem
sind die Einbürgerungszahlen niedrig, und die Lage auf
dem Arbeitsmarkt stellt sich für ausländische Arbeit-
suchende besonders problematisch dar.

Der Band dokumentiert demographische und Fami-
lienstrukturen der ausländischen Bevölkerung, Zu-
und Fortzüge, Wohnverhältnisse, Bildungsstruktur,
Erwerbstätigkeit, Sozialhilfebezug, Stralverlolgung,
Schwerbehinderungen, Einbürgerungen und die Ent-
wicklung der Zahl der Asylanträge.

Kultur in Deutschland -
Zrhlea und Fakten
1994i 4i0 Seiten, bro$hiert, DM 28,E0
Bestellnum mer: I 02 I 800.94900 . ISBN: .1-8246-0369- I

In dem Band wird anschaulich gezeigt, wie bunt und
vielftiltig das kulturelle Leben in Deutschland ist. Hier-
zu hat das Statistische Bundesamt im Auftrag des Bun-
desministeriums des lnnern eine Vielzahl von Daten-
quellen zu den Kultursparten Museen und Archive,
Literatur, Musik, darstellende und bildende Kunst,
Film und Video, Hörfunk und Fernsehen sowie Sozio-
kultur, zum Beispiel Künstlerhäusern, ausgewertet.

Zahlreiche externe Fachleute haben [ür ,,Kultur in
Deutschland - Zahlen und Fakten" Hintergrund-
informationen geliefert und die Manuskripte kritisch
durchgesehen. Es ist die erste umfassende Darstellung
von kulturpolitisch relevantem Zahlenmaterial aus
amtlichen, halbamtlichen und Verbandsquellen.

Noch lieferbar:
Altere Menschen
1992: 216 Sciten, broshicil. DM :4.E0
Bcstcllnummer: 102040G91900. ISBN: 3-82a@2:9.6

Stalrstrsch€s Eundesamt

Familien heute
1995; 193 Sciten. broschiert, DM 22,80
Bcstcl ln um mer: I 02 I 201 -95900 ISBN : 3-8246-0382-9

Das Zusammenleben von Eltern und Kindern ist die in
Deutschland am weitesten verbreitete Lebensform.
Doch ,,Familie" wird heute anders gelebt als vor 30
Jahren - ein späterer Zeitpunkt der Eheschließung,
niedrigere Kinderzahlen sowie eine häufigere Erwerbs-
beteiligung von Ehefrauen und Müttern kennzeichnen
sie. Der Band wurde vom Statistischen Bundesamt und
dem Bundesinstitut für Bevölkerungsforschung er-
stel lt.

Er informiert über Haushaltsstrukturen, den Familien-
zyklus, Kinderzahlen, die soziale Lage von Familien
und stellt Heiratsalter und Ceburtenraten einzelner
Ceburtsjahrgänge in Deutschland dar. Außerdem wer-
den Haushalts- und Familienstrukturen in den Län-
dern der Europäischen Union dokumentiert.

Altere Menschen
in der Europäischen Gemeinschaft
1994:92 Scitcn, brmhicn, DM 17,80
Bestcllnummcr: I 0204 I O94900 ' ISBN: 3-8246{152-7

Anfang der 90er Jahre waren rund 68,6 Mill. Menschen
in den damals zwölf Mitgliedstaaten der Europäischen
Cemeinschaft 60 Jahre und älter, im Jahr 2020 werden
in diesen Ländern bereits bis zu I @ Mill. Bürgerinnen
und Bürger dieses Alter erreicht haben, während
gleichzeitig - mit Ausnahme von lrland - weniger
Kinder zur Welt kommen als zur.Bestandserhaltung"
notwendig wären.

ln dem Band wird ein statistisches Bild des Altersauf-
baus, der Lebensbedingungen und Lebensformen älte-
rer Menschen entworfen. Zusätzlich zum Vergleich
zwischen den ehemals zwölf Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Cemeinschaft wird die Situation der älteren
Menschen in Deutschland beleuchtet.

ln dem Band werden familiäre Bindungen sowie häusliche, soziale und ökonomische Verhältnisse der älteren
Menschen in der Bundesrepublik Deutschland beschrieben und ihre Teilhabe am politischen und gesellschaftlichen
Leben beleuchtet.

Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung H. Leins, Postfach I I 52,
72125 Kusterdingen, Telefon (07071) 93 53 50, Telefax (07071) 33653.

METZLER
T,OESCHEL

Bestell-Nr. 2 1 7 1 OOO- 957OO
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